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Unternehmer-Lunch vor dem 
Stadtfest-Trubel

Der Markkleeberger Wirtschaftsempfang 
ist die größte Veranstaltung dieser Art im 
Landkreis. Neben dem wunderbaren Ambi-
ente des Kanuparks am Markkleeberger 
See finden sich jährlich rund 250 Gäste 
ein. Die Urlaubsstimmung am See über-
trägt sich schnell auf alle Anwesenden und 
ermöglicht einen lockeren, unkomplizier-
ten Austausch über Wirtschaft und Politik.

Neben dem großen Event, das den 
Schwerpunkt auf Wirtschaftsförderung 
legt, gibt es seit vielen Jahren auch die 
Unternehmerfrühstücke und Unterneh-
mensbesuche. Letztere finden entweder 
in der klassischen Form mit Oberbürger-
meister Karsten Schütze und Wirtschafts-
förderin Kerstin Kaiser statt oder als 
Abendtermin. Dabei erhalten die 
Unternehmer ebenfalls einen 
geführten Blick hinter die 
Kulissen. Ganz nebenbei 
kann Networking betrieben 
werden.

Am Donnerstag, dem 7. 
Mai, startete nun ein neues 
Format der Wirtschafts-
förderung in Markkleeberg. 
Kerstin Kaiser lud die Unter-
nehmerinnen und Unternehmer 
zum Lunch ein. Selbstverständlich stan-
den sowohl Oberbürgermeister Karsten 
Schütze als auch Bürgermeister Olaf 

Schlegel den 41 Gästen als Ansprechpart-
ner zur Verfügung. Neben dem Interesse für 
das neue Format war auch die Neugier auf 
das ebenso neue Restaurant groß, das für 
die Veranstaltung ausgewählt wurde. Das 
Kazuki 37, gelegen An der Harth 38, hat 
erst zu Ostern eröffnet. Die Verbindung des 
Unternehmer-Lunches mit der Vorstellung 
des neuen Unternehmens der Stadt kam 
sehr gut an. Die kulinarische Vielfalt der 
japanischen und vietnamesischen Küche 
wurde sehr gern probiert. Natürlich erga-
ben sich nach dem köstlichen Essen auch 
Gelegenheiten, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Man tauschte sich über das 
Portfolio der Unternehmen aus und verein-
barte direkt Termine.

Die beiden Stadtoberhäupter muss-
ten jedoch dann schnell in den 

Einsatz zur Vorbereitung des 
Stadtfestes, das ja schließ-
lich wieder ein voller Erfolg 
wurde. Zum Stadtradeln 
wurde der Markkleeberger 
Olympiaslogan „Mark klee

berg bewegt“ in die Tat 
umgesetzt. Man sah auch 

einige Unternehmer auf den 
Rädern strampeln.

Sind Sie schon zum Wirtschaftsempfang 
am 2. Juni angemeldet? Nein? Na, dann 
aber schnell!� Manuela Krause
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Porträt

Morten Runne
Leidenschaftlicher American-Football-Spieler bei den Leipzig Lions
Morten Runne spielt seit 18 Jahren Ameri-
can Football. Sein Interesse daran weckte 
sein Zwillingsbruder: „Er spielte erst zwei 
Wochen bei den Leipzig Lions und war 
davon so begeistert, dass ich mir selbst 
ein Training anschauen musste. Dabei 
ist der Funke direkt übergesprungen und 
hat mich seitdem nicht mehr losgelassen. 
Nach dem Training kam ich mit leucht-
enden Augen nach Hause. Unsere Mutter 
wusste gleich, dass auch ich Feuer für den 
Sport gefangen hatte und bei den Leipzig 
Lions spielen würde.

Bis dahin hatte ich schon einige Sport-
arten ausprobiert, unter anderem Kanu 
und Badminton. Diese haben mich aber nie 
lange in ihren Bann gezogen, sodass ich 
schnell aufhörte und weiter nach dem pas-
senden Sport für mich suchte. Mein Bruder 
und ich waren schon damals eher kräftige 
Jungs und solche wurden damals gerade 
von den Lions gesucht. Zeitlich passte es 
auch gut, da wir kurz zuvor 15 Jahre alt 
geworden waren. 2008 war dies noch 
das Alter, in dem man offiziell mit 
dem Tackle Football starten durfte. 
Heute ist das schon etwas früher 
möglich. Die kontaktlose Variante 
– das sogenannte Flag Foot-
ball – kann man sogar 
bereits ab sechs Jah-
ren bei den Lions 
spielen.

Für mich ging es 
2008 bei den Leipzig 
Lions los. Dort habe 
ich vorerst bis 2016 
gespielt. Erst in der Ju-
gendmannschaft, den 
Leipzig Junior Lions, und 
im Anschluss in der Her-
renmannschaft, den Leip-

zig Lions. Ab 2017 habe ich mich nochmal 
in verschiedenen anderen Teams auspro-
biert. Dabei führte es mich unter anderem 
auch zu den Dresden Monarchs (1. Bun-
desliga) und den Leipzig Kings (European 
Football League). Nach den verschiedenen 
Stationen kam ich 2024 wieder zurück zu 
den Leipzig Lions, wo wir zusammen den 
Aufstieg in die 2. Bundesliga, der GFL 2, 
erreichen konnten. Dort spielen wir nun 
unser zweites Jahr“, sagt Morten Runne.

Am American Football mag und schätzt 
Morten vor allem die gute Kameradschaft 
untereinander und dass man physisch 
immer vollen Einsatz bringen muss. „Um 
als Mannschaft erfolgreich zu werden und 
es zu bleiben, wird bei jedem Spiel wirk-
lich jeder gebraucht. Den einen besonders 
herausragenden Spieler wie bei ande-
ren Sportarten gibt es hier nicht. Es geht 
immer um die Mannschaft, um alle Spieler, 
nie um ein bestimmtes Mitglied.“ Zweimal 
pro Woche trainiert der Wahl-Markklee-

berger mit der Mannschaft, dazu kom-
men zwei bis drei Mal pro Woche 
intensives Fitness-Training. In den 
spielfreien Wintermonaten stehen 
Athletiktraining und Regenera-

tion im Vordergrund. „Da 
konzentriere ich mich 

vorrangig auf den 
Erhalt der körper-
lichen Fitness und 
es bleibt mehr Zeit 
für anderes als in 

der Saison. Football 
ist ein zeitintensi-
ver Sport und das 

Training hat für mich 
Priorität. Zum Glück hat 

meine Freundin sehr viel 
Verständnis dafür.“

Die neue Spielsaison hat am 9. Mai mit 
dem Heimspiel gegen die Minden Wolves 
begonnen. Seit zwei Jahren spielen die 
Leipzig Lions im Sportpark „Camillo Ugi“. 
Zuvor war ein Sportplatz in Leipzig-Grünau 
ihre Spiel- und Trainingsstätte. Grund für 
den Umzug war der Aufstieg in die 2. Liga, 
da der Platz in Grünau nicht mehr alle not-
wendigen Voraussetzungen erfüllt hat. „Der 
Spielbetrieb in der 2. Liga mit mehreren 
hundert Zuschauern stellt hohe Anforde-
rungen an die Infrastruktur unserer Spiel-
stätte. Wir freuen uns sehr darüber, dass wir 
unsere neue Heimat hier in Markkleeberg, 
im Camillo-Ugi-Sportpark, gefunden haben 
und so herzlich von der Stadt, den ebenfalls 
im „Camillo Ugi“ ansässigen Kickers und 
natürlich den Markkleebergern aufgenom-
men wurden.“� red

n Kennen Sie Menschen in Markklee
berg mit außergewöhnlichen Hobbys, 
Begabungen oder die sich in besonde-
rer Weise für ihre Stadt engagieren 
und es verdienen auf unserer Porträt-
seite vorgestellt zu werden? 

Schicken Sie Ihre Ideen an: 
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de

FRISCH. LECKER. UNVERGESSLICH

JiGs-Food.de
MORE THAN JUST FOOD

BURGER
CATERING
FÜR DEIN EVENT IN MARKKLEEBERG

JETZT TERMIN SICHERN 015292617910

0 - 100ersonen ootruck ieferung ein Stressir kümmern

Sonnesiedlung 5,
04416 Markkleeberg

FRISCH. LECKER. UNVERGESSLICH

JiGs-Food.de
MORE THAN JUST FOOD

BURGER
CATERING
FÜR DEIN EVENT IN MARKKLEEBERG

JETZT TERMIN SICHERN 015292617910

0 - 100ersonen ootruck ieferung ein Stressir kümmern

Sonnesiedlung 5,
04416 Markkleeberg

Perfekt für 
10 bis 100 
Personen

Foodtruck 
oder 

Lieferung

Kein Stress. 
Wir kümmern 
uns um alles!
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Verein

Entwicklung des Markkleeberger Volleyballs im Verein
Interview mit Thomas Nürnberger, Präsident der TSG Markkleeberg von 1903 e. V.

n Derzeit ist Bewegung in der Volleyball-
Landschaft in Markkleeberg. Mitglieder 
der Abteilung Volleyball der TSG treten 
aus dem Großverein aus und gründen 
einen neuen Verein. Wie stehst du dazu?
Prinzipiell ist jeder Austritt aus der TSG 
zu bedauern. Ich verstehe aber auch die-
jenigen, die der TSG den Rücken keh-
ren möchten. Für die Durchführung von 
Mannschaftswettkämpfen in einer teils 
profimäßigen Liga benötigst du auch ein 

professionelles Umfeld, welches darauf ausgerichtet ist. 

n Kann die TSG dies nicht leisten?
Wir sind ein Verein mit derzeit ca. 1.600 Mitgliedern, welcher 
hauptsächlich ehrenamtlich geführt wird und auf Breitensport mit 
Wettkämpfen in unteren Ligen ausgelegt ist. Die meisten unserer 
Mitglieder wollen nur ihr wöchentliches Training und manchmal 
noch einen Wettkampf durchführen.

n Konnten die Strukturen dafür nicht geschaffen werden?
Dies ist vor allem aus finanziellen Gründen schwer umsetzbar. 
Zusätzliche Arbeitsplätze kosten Geld. Die eingenommenen Spon-
sorengelder waren alle zweckgebunden für die 1. Damenmann-
schaft, die Neuseenland-Volleys. 

Die Abteilung Volleyball beanspruchte jetzt schon etwa 50 Prozent 
der Reise-, Übungsleiter- und Ausbildungskosten des gesamten 
Vereins. Trotzdem sind auch die Abteilungsbeiträge der Abteilung 
Volleyball in den letzten Jahren erheblich gestiegen. 

n Gibt es denn zur Zeit finanzielle Herausforderungen?
Als eingetragener Verein dürfen wir keine Gewinne erwirtschaf-
ten. Die erhaltenen Beiträge und Fördergelder müssen zeitnah und 
zweckgebunden ausgegeben werden. Dies ist immer eine Aufgabe 
für alle, die mit Finanzen zu tun haben. Dies hat sich aber in der 
TSG über die Jahrzehnte sehr gut entwickelt. Wir stehen auf soli-
den Füßen.

n Wird es weiterhin Volleyball bei der TSG geben?
Ja, wir wollen diese jahrzehntelange Tradition fortführen. Die Hal-
lenzeiten bleiben den entsprechenden Trainingsgruppen, die sich 
für die TSG entscheiden, erhalten. Welche neuen Wege bei der TSG 
beschritten werden, das wird die Zukunft zeigen. 

n Wie geht die TSG mit dem neuen Volleyballverein um?
Auf jeden Fall positiv. Wir wollen alle Sport für unser Markkleeberg 
organisieren, auch wenn die Ausrichtungen unterschiedlich sein 
werden. Das größte Problem werden nach wie vor die zu knappen 
Hallenzeiten sein. Ich hoffe und wünsche, dass wir dabei gemein-
sam vorankommen. 

n Was würdest du Volleyballern empfehlen, die noch unent-
schlossen bei der Entscheidung sind, zu bleiben oder zu wech-
seln?
Jeder muss selbst wissen, mit welchen Zielen er Sport treiben 
möchte. Wir von der TSG bieten, wie schon angesprochen, Teams, 
die bleiben, die Gewähr, ihre Hallenzeiten zu behalten. Die Abwä-
gung muss letztlich jedoch jeder selbst treffen.

n Stichwort Jahreshauptversammlung. Hängt die Verschiebung 
des Termins für die jährliche Mitgliederveranstaltung mit dem 
Austritt der Volleyballer zusammen?
Der Prozess der Umstrukturierung in der Abteilung wird sich bis 
in den Sommer hinein erstrecken. Wir möchten mit klaren Ver-
hältnissen unsere Jahreshauptversammlung abhalten und haben 
daher den Termin verlegt. Neuer Termin wird im September sein.

n Was sind deine Wünsche für den Sport in Markkleeberg?
Dass wir alle gemeinsam den Sport in Markkleeberg weiter entwi-
ckeln können. Ganz wichtig ist dabei der Bau einer neuen Sport-
halle, um den wachsenden Bedarf und die hohe Nachfrage in der 
Stadt abzudecken. Wenn die Sportvereine das gesunkene Sport-
pensum in den Schulen ausgleichen sollen, sind auch Hallenzeiten 
und viele Ehrenamtliche notwendig. In den letzten Jahren ist die 
Einwohnerzahl in Markkleeberg gestiegen und wird auch weiter 
wachsen. Wer mit offenen Augen durch die Stadt geht, sieht, dass 
Neues entsteht. Das Freizeitangebot muss sich dabei auch weiter 
entwickeln können. Die derzeitige Situation, dass es ständig Diskus-
sionen um die vorhandenen, limitierten Hallenzeiten gibt und dass 
wir Sportwillige wegschicken müssen, ist für mich nicht haltbar. 
Sport sollte für jeden, der darauf Lust hat, ein Teil des Lebens sein 
können. Jedes Kind sollte die Möglichkeit haben, Sport zu treiben.

Vielen Dank für das Gespräch!
Anja Buschendorf, Pressewartin der TSG Markkleeberg von 1903 e. V.

ZU DEN VIDEOS
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185.000 DÄCHER
IM LANDKREIS

LEIPZIG

Ran an die Dächer!
Videos & Infos auf Instagram
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Verein

Leipzig Lions e. V.
American Football, Flag Football und Cheerleading
Der Leipzig Lions e. V. besteht aus drei ver-
schiedenen Sportarten. Neben dem Tackle 
Football, der vor allem durch die US-ame-
rikanische Profiliga NFL in Deutschland 
immer beliebter wird, bietet der Verein 
auch das kontaktarme Flag Football sowie 
Cheerleading an. Die Flag und Tackle Foot-
ball-Abteilungen verfügen derzeit über ins-
gesamt sechs Teams über alle Altersklassen 
verteilt. In diesem Jahr gehen die Lions auch 
erstmals mit einem eigenen Women*-Team 
im Tackle Football an den Start. Das Motto 
der Lions „Jeder kann American Football 
spielen“ nimmt man dort sehr ernst.

Es lohnt sich, wie Morten Runne, den 
Sport einfach mal auszuprobieren. Bis zu 
drei Trainingseinheiten sind dabei als Pro-
betraining kostenlos. Die Ausrüstung stellt 
für die ersten Versuche der Verein zur Ver-
fügung. Verstärkung in allen Altersklas-
sen ist stets willkommen. Los geht es ab 
sechs Jahren mit dem kontaktarmen Flag 
Football. Ab 14 Jahren haben die Jugend-
lichen dann auch die Möglichkeit, auf die 
Tackle Variante umzusteigen. „Tackle Foot-
ball kann schon ein rauer Sport sein“, gibt 
Morten Runne zu. „Körperkontakt muss 
man mögen, das gehört dazu.“ Während 
Flag Football hierzulande auch als Schul- 
und Freizeitsport immer beliebter wird, ist 
Tackle Football kein Sport für nebenbei. 
„Man muss die Motivation dazu haben und 
auch bereit sein, etwas Zeit zu investie-
ren“, erklärt Morten weiter. „Neben dem 
Teamtraining ist intensives Fitnesstraining 
erforderlich. Wenn man vorher bereits eine 
andere Sportart betrieben hat, kann das für 
American Football von Vorteil sein. Bei uns 
spielen ehemalige Leichtathleten, Boxer, 
Ringer, Fußballer und jeder bringt beson-
dere Fähigkeiten mit. Notwendig ist das 
aber keinesfalls.“

Die reguläre Football-Saison beginnt für die 
Lions im Mai. In den Wochen und Monaten 
zuvor bereiten sich die Mannschaften im 
Trainingslager und mit Testspielen darauf 
vor. Jedes Team trainiert zwei Mal wöchent-
lich jeweils zwei bis zweieinhalb Stunden 
am Stück. „Unser Mannschaftstraining 
ist eng strukturiert, wir haben feste Trai-
ningsabläufe. Die Saison besteht aus zehn 
Spieltagen – fünf Heimspiele und fünf Aus-
wärtsspiele.“ Die Lions legen hohen Wert 
auf eine sehr gute Nachwuchsförderung. 
Erst kürzlich wurden zwei Jugendspieler im 
Tackle Football-Bereich ins deutsche Natio-
nalteam aufgenommen. Auch Flag Football 
schaffen es regelmäßig Spielerinnen und 
Spieler in die Landesauswahlen. „Momen-
tan spielen wir in unserem GFL 2-Team vor 
allem mit ortsansässigen Spielern. 2025 
hatten wir etwa nur zwei sogenannte 
Imports (Anm. d. Red.: bezahlte Spieler aus 
dem Ausland, oft den USA), einen Englän-
der und einen US-Amerikaner. Dieses Jahr 
haben wir insgesamt drei Spieler verpflich-
tet. Die US-Amerikaner sind meist ehema-
lige College-Spieler, die in ihrer Heimat in 
den hochprofessionalisierten College-Teams 
spielten. Die Spieler sind Anfang und Mitte 
Zwanzig, wollen etwas von der Welt sehen 
und haben durch ihren Sport die Gelegen-
heit, andere Länder kennenzulernen.“

Der Leipzig Lions e. V. wurde 1992 gegrün-
det. 2024 stieg die Herrenmannschaft in die 
GFL 2 auf. Daher wechselten sie die Spiel-
stätte und spielen nun im Camillo-Ugi-
Sportpark. Die Leipzig Lions sind derzeit die 
höchstklassige American-Football-Mann-
schaft Leipzigs. Im Oktober 2025 schlossen 
sich viele ehemalige Spielerinnen und Coa-
ches aus der Damenmannschaft der Leipzig 
Hawks dem neu gegründeten Women*-
Team der Lions an und spielen fortan unter 
dem Namen Lionexes in der GFL 2 Women.

American Football wurde in den 1860er- / 
1870er-Jahren in den USA entwickelt und 
ging aus den Vorläufern Rugby und Fußball 
hervor. Es ist ein einzigartiger Mix aus Kraft, 
Strategie und Schnelligkeit. Spektakuläre 
Aktionen wechseln sich mit taktischen Pau-
sen, in denen der nächste Spielzug geplant 
wird, ab. Die Vielfalt zeigt sich immer wie-
der auf dem Feld: Während einige Spieler 
groß und kraftvoll sind, setzen andere auf 
Geschwindigkeit und Agilität. So ist nicht 
nur körperliche Stärke gefragt, sondern 
ebenso Intelligenz, Flexibilität und Team-
geist. American Football verbindet Action 
und Athletik mit der strategischen Tiefe 
eines Schachspiels. Doch vor allem bedeu-
tet es Leidenschaft und Spaß!� red

n www.leipzig-lions.de

 .  ..Wegener GmbH     Elektro - Heizung - Sanitär     Mühlstr. 1     04416 Markkleeberg  0171 - 32 11 080
bewerbung@wegener-leipzig.de

JETZT BEWERBEN

Einstiegsprämie, Einarbeitung bei Vollbezahlung, Firmenwagen etc.
unbe�ristete �nstellung bei bester �ezahlung und �e�iblen �rbeitszeiten

Ihr Einsatz in Leipzig und nahe Umgebung

Anlagenmechaniker für Energie- und 
Gebäudetechnik (m/w/d) gesucht.
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Aktuell

Reitverein steht vor großer Herausforderung
Eine behördliche Auflage stellt den Reit-
verein agra Markkleeberg e. V. vor eine 
große Herausforderung: Das Stallgebäude 
muss nach einer bausachlichen Prüfung bis 
Juni 2026 geräumt werden. Für den Verein 
ist dies ein schwerer Einschnitt, denn der 
Stall ist seit vielen Jahren weit mehr als 
nur ein Unterbringungsort für Pferde: Er ist 
ein zentraler Treffpunkt für Gemeinschaft, 
Lernen und Jugendarbeit.

Besonders betroffen sind die Kinder und 
Jugendlichen des Vereins. Für sie bedeu-
tet der Stall nicht nur Freizeitgestaltung, 
sondern auch Verantwortung, Zusammen-
halt und persönliche Entwicklung. „Dieser 
Ort hat für viele eine enorme emotionale 
Bedeutung“, heißt es aus dem Verein.

Aktuell laufen Gespräche mit der Stadt 
Mark kleeberg, um Perspektiven für die 
Zukunft zu entwickeln. Dabei stehen 
sowohl eine Sanierung des bestehenden 
Gebäudes als auch ein Abriss mit anschlie-
ßendem Neubau zur Diskussion. Klar ist 

jedoch: Diese Entscheidungsprozesse benö-
tigen Zeit und werden sich voraussichtlich 
über mindestens ein Jahr erstrecken.

Unabhängig davon muss der Verein kurz-
fristig handeln. Die Ausstallung der Pferde 
innerhalb der Vereinsanlage muss vorberei-
tet werden – ein organisatorischer Kraftakt, 
der mit erheblichen Kosten verbunden ist. 
Dazu zählen unter anderem neue Unterbrin-
gungsmöglichkeiten, Umlagerungen sowie 
notwendige Anpassungen der Infrastruktur.

Erste Schätzungen gehen allein für diese 
vorbereitenden Maßnahmen von rund 
20.000 Euro aus. Eine Summe, die der Ver-
ein nicht allein stemmen kann. Den Ver-
antwortlichen ist es besonders wichtig, die 
finanzielle Belastung für die Familien der 
jungen Reiterinnen und Reiter so gering 
wie möglich zu halten.

Daher hat der Verein bereits verschiedene 
Spendenaufrufe gestartet und um tatkräf-
tige Unterstützung gebeten. „Jeder Beitrag 
hilft – egal, ob er groß oder klein ist. Unser 

Ziel ist es, unseren Pferden weiterhin ein 
gutes Zuhause zu bieten und Kindern den 
Zugang zum Reitsport zu ermöglichen“, sagt 
die 1. Vereinsvorsitzende Heidi Schöbel.

Trotz der schwierigen Situation blickt der 
Verein nach vorn: „Wir danken allen Unter-
stützerinnen und Unterstützern für ihre 
Solidarität und ihr Vertrauen. Gemeinsam 
können wir diese Herausforderung meistern“.

Weitere Informationen finden Sie auch 
auf unserer Homepage: www.rv-agra.de

Heidi Schöbel, RV agra Markkleeberg e. V.

Fanfarenzug: Tradition wird fortgeführt

Pünktlich zum Maibaumsetzen am Torhaus 
Mark kleeberg ist es Tradition, die Anfänger 
offiziell in die Auftrittsgruppe des Stadt
fanfarenzugs Markkleeberg aufzunehmen.

Wenn man beim Stadtfanfarenzug be-
ginnt, lernt man zuerst die Grundlagen. 
Sitzen diese, beginnt das Erlernen von Mu-
sikstücken, die fehlerfrei gespielt werden 
müssen. Hat ein Mitglied zehn Titel gelernt, 
ist es Zeit für die Aufnahme in die Auf-
trittsgruppe. Zunächst wird es eingekleidet, 
damit bei Auftritten alle die gleichen Sachen 
tragen. Am 1. Mai erfolgt dann die Auf-
nahme in die Auftrittsgruppe, die natürlich 
der Vereinsleiter Christian Theile vornimmt. 
Er verliest die Namen und jeder erhält seine 
Urkunde. Anschließend darf jeder noch 
einen Titel allein vorspielen. Die Aufregung 
war auch dieses Jahr groß, doch die Neu-
mitglieder haben es hervorragend gemeis-
tert und es gab viel Beifall vom Publikum.

Aber dieses Jahr war auch etwas anders. 
Neben Noah, der durch das Ganztagsan-

gebot (GTA) in der Grundschule Markklee-
berg-Ost zum Fanfarenzug gekommen ist, 
stand seine Mutti Christin. Sie wurden beide 
gemeinsam in die Auftrittsgruppe aufge-
nommen. So etwas ist bei einem Musikver-
ein möglich!

Als Noah vom GTA zum Fanfarenzug als 
Flachtrommler wechselte, wurde er von 
seiner Mutter begleitet. Kurze Zeit später 
fragte Christin, ob es auch möglich sei, 
als Erwachsene beim Fanfarenzug einzu-
steigen. Vorkenntnisse hatte sie nicht. Das 
ist natürlich immer möglich. Sie entschied 
sich für die Hochtrommel.

Von diesem Tag an kamen sie gemein-
sam zur Probe, jeder in seiner Gruppe. Der 
Erfolg kann sich doch sehen lassen: In 
Zukunft kommen beide gemeinsam zu den 
Auftritten.

Mehr Informationen zu uns gibt es auf 
www.fanfarenzug-markkleeberg.de oder bei 
Instagram und Facebook.� Antje Schoppe,

Stadtfanfarenzug Markkleeberg e. V.

Die Wildkatze wurde zur 
33. Leipziger Auwaldart gekürt

2012 gab es die ersten Hinweise, doch 
seit 2015 ist es amtlich: Die Wildkatze 
(Felis silvestris) ist offiziell zur Auwald-
bewohnerin geworden. Anlässlich des 
Auwaldtages hat das Tier außerdem den 
Titel „Leipziger Auwaldart“ erhalten. „Sie 
lebt versteckt und ist dem Menschen ge-
genüber extrem scheu. Zugewandert ist 
sie wahrscheinlich aus dem Harzer Vor-
land“, so die Wildkatzenexpertin Almut 
Gaisbauer vom BUND Sachsen. Die Wild-
katze ist eine europäische Ureinwoh-
nerin. In Sachsen war sie allerdings seit 
über 100 Jahren ausgestorben und ist 
nach wie vor akut bedroht. 

Seit 17. April läuft die Wildkatzen-
ausstellung „Rückkehr auf leisen Pfo-
ten“ im Leipziger Wildpark. Am 21. Mai 
gibt es bei „Fräulein Brehms Tierleben“ 
artgerechte Unterhaltung in der Leip-
ziger Stadtbibliothek. Weitere Infos zur 
Wildkatze findet man unter: www.bund-
sachsen.de/wildkatze � BUND Sachsen e. V.
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Saisonauftakt der Löwinnen und Löwen im „Camillo Ugi“

Es war Nervenkitzel bis zur buchstäblich 
letzten Sekunde, den die Leipzig Lions zum 
Saisonauftakt in ihre zweite GFL 2-Saison 
(Zweite Bundesliga) den Fans im Camillo 
Ugi Sportpark boten. In einem packenden 
Krimi gegen den Aufsteiger aus Minden 
konnten sich die Löwen am Ende durch-
setzen. Mann des Spiels war der Kicker 
Dominik Banse.

Der ehemalige Fußballer, der in der 
Jugend des 1. FC Magdeburg ausgebildet 
wurde, ist bei den Lions nicht nur als „Saf-
ety“ für die Passverteidigung zuständig, 
sondern nimmt auch die Rolle des Kickers 
ein. Während man beim Football, anders als 
es der Name vermuten lässt, den Ball meist 
mit den Händen wirft, fängt oder trägt, ist 
es die Aufgabe des Kickers in bestimmten 
Spielsituationen das eiförmige Leder mit 
dem Fuß in die am Ende des Spielfeldes 
befindlichen „Goal Posts“ zu befördern. 
In einem Spiel, das auf beiden Seiten von 
starken Verteidigungsleistungen geprägt 

war, kam es am Ende gleich zwei Mal auf 
die Nerven und die Beinkraft des 30-jäh-
rigen Wahl-Leipzigers an. Bereits kurz vor 
der Pause gelang es Banse die Löwen durch 
ein 50-Yard Field Goal mit 10:7 in Führung 
zu schießen. Nach einer Fortsetzung der 
Defensiv-Schlacht in der zweiten Halbzeit 
war es erneut der Kicker der beim Stand 
von 10:10 mit einer Sekunde auf der Spiel-
uhr zum Field Goal Versuch antrat – und 
Nerven aus Stahl bewies. Denn mit dem 
Spiel auf Messers Schneide verwandelte er 
seinen Kick zum Endstand von 13:10. Mit 
dem Auftaktsieg gegen die Minden Wol-
ves haben die Lions nun einen wichtigen 
Grundstein für ihr Minimalziel, den Klasse-
nerhalt, gelegt.

n Premiere der Leipzig Lionexes
Auch das Women* Team der Leipzig Lions, 
die Leipzig Lionexes, feierte am vergan-
genen Wochenende den Saisonauftakt 
im Sportpark. Das neu gegründete Team 

musste gleich im ersten Spiel ihres Beste-
hens gegen das Top-Team der Regensburg 
Phoenix Ladies antreten. Gegen die sehr 
physischen und erfahrenen Oberpfäl-
zerinnen ging man hochmotiviert, aber 
als klarer Außenseiter in die Partie. Doch 
lange bot man dem Favoriten die Stirn, 
ging sogar mit einer Führung von 8:6 in 
die Halbzeit. Erst in der zweiten Hälfte 
des Spiels zeigte sich die Abgeklärtheit der 
Gäste. Kurz nach der Pause gelang es die-
sen durch einen weiten Lauf von Pauline 
Mangelkramer (#12), die Führung zurück-
zuerobern. Auch wenn die Verteidigung der 
Lionexes weiter stark gegenhielt, kam die 
Offensive der Regensburgerinnen rund um 
Mangelkramer nun immer besser ins Rol-
len. Am Ende hieß es 8:28 aus Sicht der 
Leipzigerinnen. Dort blickt man dennoch 
optimistisch auf die weitere Saison. Die 
nächste Möglichkeit auf den ersten Heim-
sieg im Camillo Ugi Sportpark gibt es am 
27. Juli gegen Dachau Thunder.

Nicht ganz so lange warten müssen 
die Markkleeberger Football-Fans auf 
das nächste Heimspiel des Herren Teams. 
Am 30. Mai will man gegen die Hamburg 
Pioneers eine offene Rechnung begleichen. 
Denn diese hatten den Lions im letzten 
Spiel des vergangenen Jahres die höchste 
Saison-Niederlage eingebracht.

Arn Mazomeit, Leipzig Lions

n www.leipzig-lions.de

Warum Europa? Politiker berichten Neuntklässlern an der RHS
Warum ist Europa wichtig und was bedeu-
tet die EU für den Alltag junger Menschen? 
Mit diesen Fragen beschäftigte sich ein 
Forum an der Rudolf-Hildebrand-Schule. 
Am 6. Mai 2026 hatten die Schülerinnen 
und Schüler der 9. Klasse des Gymnasiums 
die Gelegenheit, mit Sachsens Staatsminis-
terin Petra Köpping und Oberbürgermeister 
Karsten Schütze ins Gespräch zu kommen.

Zu Beginn wurde deutlich, dass Europa 
weit mehr ist als Politik in Brüssel. Petra 
Köpping betonte die Bedeutung der EU 
als Garant für Frieden, wirtschaftliche 
Stabilität und politische Handlungsfähig-
keit. Gerade in Zeiten internationaler Kri-
sen und wachsender Unsicherheiten sei 
Europa unverzichtbar. Deutschland könne 
zentrale Herausforderungen nicht allein 
bewältigen. Gleichzeitig sprach Köpping 
auch Probleme an: Bürokratische Hürden 
und komplizierte Förderverfahren müssten 
reduziert werden, ohne den europäischen 
Gedanken infrage zu stellen.

Karsten Schütze lenkte den Blick auf die 
kommunale Ebene und machte deutlich, wie 
konkret Europa vor Ort wirkt. Viele kommu-
nale Projekte seien nur durch europäische 
Fördermittel möglich geworden. Er nannte 
als Beispiele Strukturförderung, Stadtent-
wicklung und Maßnahmen in der rekulti-
vierten Seenlandschaft. Diese Unterstützung 
nähmen viele Bürger kaum bewusst wahr.

Einen praktischen Einblick in gelebtes 
Europa gaben eine Schülerin und ein Schü-
ler, die von ihrem Austausch mit einer Part-

nerschule in Epe berichteten. Sie schilderten 
ihre Begegnungen mit den niederländischen 
Gastfamilien, gemeinsame Projekte und ihre 
Eindrücke vor Ort und freuten sich auf den 
demnächst anstehenden Rücktausch.

Zum Abschluss nutzten die Neuntkläss-
ler die Gelegenheit für eine Fragerunde. 
Themen waren unter anderem Sicherheit, 
soziale Gerechtigkeit, Wohnungslosigkeit 
und die Zukunft Europas. Die Veranstal-
tung zeigte, wie Europa auf verschiedenen 
Ebenen erfahrbar wird.� bw
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Freudbetonte Fanfahrt nach Hessen
Mit dem Klassenerhalt und einer munte-
ren Fanbegleitung „im Gepäck“ fuhren die 
Neuseenland-Volleys Markkleeberg am ers-
ten Wochenende des Wonnemonats Mai 
zu ihrem letzten Saisonspiel in der Sparda 
2. Liga Pro 2025 / 26 nach Waldgirmes. 
Gegen den Mitaufsteiger TV 05 Waldgirmes 
haben wir inzwischen schon so manches 
Spiel in der 2. Liga Süd, der Sparda 2. Liga 
und im Pokal bestritten. In dieser Saison war 
es das dritte. Zum Saisonschluss ist es kein 
wirklich leichtes Spiel. Aber vielleicht gelingt 
es ja ohne den Stress, Punkte holen zu müs-
sen, noch den einen oder anderen Punkt aufs 
Markkleeberger Konto zu buchen. 

Ein mit Team und 18 Fans sehr gut gefüll-
ter Bus setzte sich mittags in Markkleeberg 
in Bewegung und in Waldgirmes die Tra-
dition fort, dass hier Markkleeberg-Stim-
mung aufkommt.

In Satz 1 beflügelte das unsere Mädels 
dann auch enorm und / oder verunsicherte 
es die Gastgeberinnen, denn der wurde nach 
zwischenzeitlicher klarer Führung dann 
knapp mit 26:24 gewonnen. Und die Fanun-
terstützung wurde auch nicht geringer, als 
es ab Satz 2 bei unserem Team nicht mehr 
so rund lief. Es gab in den leider verlorenen 
Sätzen 2 bis 4 zwar viele tolle Ballwechsel, 
aber die besseren Lösungen hatten eben oft 
die Gastgeberinnen. Unsere silberne MVP 
wurde diesmal Franziska Nitsche, damit 
gewann sie insgesamt sieben Mal, davon 
zwei Mal Gold. Das ist Platz 29 unter den 
mehr als 200 Spielerinnen der Liga.

Kurznachlese von Förderkreisler David 
Freiberg: „Gegen 2.20 Uhr waren wir wieder 
in Markkleeberg angekommen. Das Team 
bedankte sich heute bei den Fans, indem 

sie sich um die Verpflegung kümmerten 
und jeder von ihnen etwas mitbrachte. Von 
Nudelsalat, Brot, Aufstrich und Kuchen war 
alles dabei. Das gab es dann als Buffet auf 
der Rückreise. Ansonsten kann man sagen, 
dass wir uns in Waldgirmes wieder gut ver-
kauft haben. Es war ein ansehnliches Spiel, 
und ich denke, in der Halle haben wir gut 
Stimmung gemacht.“ Recht hat er damit!

Nun, wo die Saison Geschichte ist, liefere 
ich ein wenig Statistik: Zu unseren 14 Heim-
spielen kamen im Schnitt 258 Zuschauer in 
die Neuseenlandhalle, damit liegen wir in 
der Zuschauertabelle der Liga auf Platz 8. 
Insgesamt haben 3.606 Fans die Heimspiele 
besucht, alle unsere 28 Spiele haben insge-
samt 7.102 Menschen erlebt. Unser so nur in 
wenigen Hallen der Liga überhaupt vorhan-
dener VIP-Bereich war bei jedem Heimspiel 
gut gefüllt. Auch die bundesweiten Strea
mings unserer Spiele bei DYN (Youtube) 
wurden gut angenommen, bei unseren 28 
Spielen saßen im Schnitt 1.433 Zuschauer 
pro Spiel am TV oder Computer. Alles in 
allem erlebten also bei den Heimspielen 
1.595 Menschen in der Halle und an den 
Bildschirmen unsere Neuseenland-Volleys 
und sahen die Werbung der Sponsoren, was 

eine recht gute Wahrnehmbarkeit und damit 
für die Sponsoren durchaus ein gutes Stück 
weit werthaltig ist, wie ich meine.

Am Ende soll heute die Nachricht ste-
hen, dass die 1. Damenmannschaft der LE 
Volleys mitsamt ihrem Spielrecht für die 
3. Liga Ost zu den Neuseenland-Volleys 
Markkleeberg wechselt. Thomas Esser sagt 
für den VCN-Vorstand: „Für uns ergibt sich 
daraus die Chance, unser sportliches Ange-
bot insgesamt zu erweitern – insbesondere 
durch die Möglichkeit, künftig auch Spiel-
betrieb in der 3. Liga abzubilden. Wich-
tig ist uns dabei: An der grundsätzlichen 
Ausrichtung und Unterstützung unserer 
bestehenden Teams, im Damen- wie im 
Herrenbereich, ändert sich nichts. Wir 
sehen das als Ergänzung und Entwicklung 
für den gesamten Verein.“

Mit dieser für die Entwicklung des 
Volleyballsports sicher bedeutungsvollen 
Information und dem Hinweis, dass man 
in der Hermann-Landmann-Straße 8 neu-
erdings Fenster mit Werbung der Neuseen-
land-Volleys sehen kann, hinter denen sich 
die neue Geschäftsstelle des Vereins befin-
det, beende ich nun meine Berichterstat-
tung für diese Saison.� Rainer Leipnitz

Lernwelten sucht Projektbegleiter

Das Evangelische Gymnasium Lernwelten 
in Großdeuben sucht ehrenamtliche Unter-
stützung: An unserem Gymnasium unter-
richten wir seit eineinhalb Jahren unsere 
Jüngsten im Projekt. Das heißt, die fünften 
und sechsten Klassen arbeiten jeweils zu 
einem fächerübergreifenden Thema.

Ein Beispiel zum Projektthema „Tagebau“: 
Nach einem Tag rund um den Tagebau und 
einer Exkursion dorthin entwickeln die 
Schülerinnen und Schüler eigene Ideen, 
die sie anschließend umsetzen. So sind 
beispielsweise Filme entstanden, in denen 
der Wandel der Region und der Landschaft 
erläutert wird, aber auch eine Vielzahl 
unterschiedlicher Modelle. Dabei entstand 
auch ein Daumenkino zum Lerntagebau 
(Foto). Am Ende dieser Einheit hatten wir 
sogar das Glück, dass Experten der Mibrag 
zum Tag der Präsentation kamen und den 
Schülerinnen und Schülern Rückmel-
dungen zu ihren erarbeiteten Produkten 
gaben.

Andere Themen waren etwa „Gehen wie 
ein Ägypter” oder „Fang den Snatch”.

Hast du Lust, mehr über unser „Deeper 
Learning“ zu erfahren? Du möchtest dein 
vielseitiges Wissen weitergeben und mit 
jungen Menschen zusammenarbeiten? Du 
hast Lust auf gemeinsames Werkeln? Du 
hast einen Vormittag in der Woche Zeit, 
um uns zu unterstützen?
Dann melde dich bei uns! Wir freuen uns 
über Menschen, die Interesse daran haben, 
das Lernen an unserer Schule ein bisschen 
vielfältiger zu gestalten – gerne auch 
generationenübergreifend! Melde dich am 
besten per E-Mail bei Aline (aline.pohl@
lernwelten-schule.de), damit wir uns ken-
nenlernen können. Als Vergütung gibt 
es eine Ehrenamtspauschale. Bis bald in 
unserem Projektteam!

Aline Pohl, Lernwelten-Gymnasium
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www.SBPHIL.music

Gefördert durch das Sächsische Staatsministerium 
für Wissenschaft, Kultur und Tourismus und 
mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

»FRÜHLINGSSTIMMEN« 
mit Werken von Vivaldi, Strawinski, Strauss & Liszt

Sa | 30. Mai 2026 | 19:30 Uhr 
Großer Lindensaal Markkleeberg
Dirigent: Vilmantas Kaliunas
Schirmherr: Landrat Henry Graichen

LINDENSAAL
KONZERTE
Konzertreihe der Sächsischen Konzertreihe der Sächsischen 

Bläserphilharmonie in MarkkleebergBläserphilharmonie in Markkleeberg

KARTEN-VVK: 
 | Touristinformation Leipziger Neuseenland  

und Stadt Markkleeberg 
Rathausstr. 22 | Tel. 0341 33 79 67 18

 | Ticketgalerie Leipzig  
LVZ Foyer Peterssteinweg

 | Musikalienhandlung Oelsner  
Schillerstr. 5 ℓ 04109 Leipzig 
Tel. 0341 960 5200

 | Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999
 | Online-Tickets:  www.RESERVIX.de

- Anzeige -
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„Frühlingsstimmen“
Lindensaalkonzert mit der 
Sächsischen Bläserphilharmonie

Erleben Sie am 30. Mai 2026 um 19.30 Uhr die Sächsische 
Bläserphilharmonie in der Konzertreihe „Lindensaalkonzerte“ 
in Markkleeberg.

Nach dem New-York-Debüt in der Carnegie Hall lässt die Sächsi-
sche Bläserphilharmonie die Jubiläumsspielzeit mit einem explo-
siven Finale ausklingen! „Frühlingsstimmen“ – das bedeutet hier 
nicht sanftes Erwachen, sondern kraftvoller Neuanfang. Vivaldis 
„Vier Jahreszeiten“ treffen auf Liszts donnernde „Les Préludes“ 
und Strawinskys radikalen „Feuervogel“ – drei Komponisten, die 

ihre Zeit aufgerüttelt und neu definiert haben. Genau 
wie das Orchester seit 75 Jahren die sinfonische 

Bläsermusik immer wieder neu erfindet. Erleben 
Sie ein Konzert wie den Frühling selbst: unauf-
haltsam, vital und voller Überraschungen. Der 
perfekte Schlusspunkt unter eine Saison, die 

das Orchester so schnell nicht vergessen wird – 
und gleichzeitig der Auftakt für die nächsten 75 

Jahre klangvoller Revolution!
Tickets sind u. a. in der Touristinformation Leipziger Neuseen-
land und Stadt Markkleeberg und online unter www.reservix.de 
erhältlich.� Sächsische Bläserphilharmonie

n Weitere Infos zum Konzert unter: www.sbphil.music

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (Kartenzahlung ist möglich) 
erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag
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im Mai & Juni
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	22.05., 09.00 Uhr	 �Wertschätzung im Familienalltag

Elternworkshop für mehr Kraft, Freude und 
Leichtigkeit auf Basis der Gewaltfreien Kommu-
nikation mit GfK-Trainerin Dr. Katharina Storch

•	29.05., 09.30 Uhr	 �Kleinkinderzeit
Freispielgruppe für Kleinkinder (im Laufalter bis 
drei Jahre) mit Stefanie Wünsch

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	17.05., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Lektor Rüdiger
•	24.05., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne
•	31.05., 14.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Jubelkonfirmation; 

mit Pfr. Bohne

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Fahrradkirche Zöbigker  
(Offene Kirche: tgl. 10-18 Uhr)
•	14.05., 10.00 Uhr	 �Ökumenische Pilgerandacht

mit Posaunenchor; mit u. a. Pfrn. Bickhardt-Schulz; 
anschließend Pilgerwanderung zur Gethsemane-
kirche in Lößnig

•	30.05., 15.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Taufe; Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Gemeindehaus Wachau
14.05., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Kindergottesdienst

  � Kirche Großstädteln
23.05., 13.00 Uhr	� Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Martin-Luther-Kirche
•	17.05., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne
•	24.05., 10.00 &	 �Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl; 

13.00 Uhr	 mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
•	31.05., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Jubelkonfirmation; 

mit Pfr. Bohne

  � St. Peter & Paul
Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirche-markkleeberg.de
www.kirchenquartett.de

Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-16 Uhr, Jul / Aug Di-So 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
14.05., 10.00 /12.00 /14.00 Uhr: Kinderaktionstag „Junge Konstrukteure“
31.05., 10.00 Uhr: Führung auf Deponie Cröbern „Von der Grube zum Berg“

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Terrasse, Weißes Haus
Eintritt: 17 €, erm. 11 €
Online-Tickets: www.reservix.de
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
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THEATER
SOMMER-

12.| 13.| 14.| 19.| 21. Juni 2026 | 19 Uhr

☎ 0761 888 4 9999

Mit freundlicher 
Unterstützung:

Deftige Hausmannskost 
aus der ostdeutschen Küche
Von Freitag bis Mittwoch 
haben wir für Sie ab 11:00 Uhr 
durchgehend warme Küche. 
Ob auf dem Freisitz oder 

in unserem gemütlichen Gastraum – 
wir heißen Sie herzlich willkommen.

Sie planen eine Feier oder ein Catering?
Sprechen Sie uns gern dazu an. 
Reservierungen nehmen wir 
gern unter 034297 773212, per 
Whatsapp unter 01575 7978570 
oder per E-Mail an 
info@neuseenland-stübl.com 
entgegen. Wir freuen uns auf Sie!

Hausgemacht schmeckt’s am besten – 
und wir machen sogar noch den Abwasch!

» Gaststätte
» Biergarten

» Catering

Neuseenland Stüb’l
Paddelsteg 5 • Markkleeberg, OT Auenhain 

www.neuseenland-stübl.com

› Koch / Köchin oder Küchenhilfe gesucht! ‹



11Markkleeberger Stadtjournal 10 / 2026

Veranstaltungen
  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)

Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 07.06.: Sonderausstellung „Frauen“: Fotografien von Frauen aus drei 
Jahrhunderten offenbaren den Wandel des Frauenbildes.
bis 09.08.: Sonderausstellung „Günter Rössler zum 100. Geburtstag“: Die 
schönsten Aktfotografien des Markkleeberger Fotografen Günter Rössler.

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 5.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert. Eintritt frei
26.05., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  � Modellbahnpark Auenhain (Mi/Do 13-18, Sa/So/Fei 10-18)
Erleben Sie Fahrten mit der Gartenbahn.
14. – 17.05.: Dampftage zu Himmelfahrt
23. – 25.05.: Pfingstdampf im Modellbahnpark

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 26.06.
Ausstellung: „You are looking at one“ – 
Kartografie einer Erinnerung
Im Rahmen eines mehrjährigen Rechercheprojekts 
arbeitete die Künstlerin Mandy Gehrt individuelle 
Erinnerungen ungarisch-jüdischer Holocaustüber-
lebender am Beispiel von Dr. Zahava Szász Stessel 
auf und dokumentierte deren Lebensweg nach der 
Befreiung 1945 bis nach New York in der Gegenwart. Der Kulturbahnhof e. V. 
präsentiert eine Auswahl ihrer fotografischen Dokumentation in Deutschland, 
Ungarn, Zypern, Israel und New York.

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die heutige Zeit und 
im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr, Eintritt frei)
bis 14.06.
Ausstellung: „Kontraste – Leipziger Stadtansichten um 1960 
und ein sächsisches Dorf“ - Fotografien von Klaus Liebich
Der Leipziger Fotograf Klaus Liebich (1929 – 2023) 
lehrte mehrere Jahrzehnte lang an der Hoch-
schule für Grafik und Buchkunst. Er hinterließ 
ein umfangreiches Konvolut Farbfotografien mit 
Leipziger Stadtansichten, die die damalige Atmo-
sphäre in der Messestadt eindrucksvoll dokumentieren. Ganz anders verlief 
der Alltag im sächsischen Dorf Dölitzsch, den er nahezu 30 Jahre lang mit 
der Kamera begleitete.

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 09.07.
Ausstellung: „anthropogen“ – Malerei von Hartmut Piniek
Zwei Regionen prägen Hartmut Pinieks künstleri-
sches Denken: die Ostseeküste und die Kohlegru-
ben rund um Leipzig. Mit „anthropogen“ reflek-
tiert er menschliche Einflussnahme nicht allein 
als Eingriff in Landschaft und materielle Umwelt, 
sondern als existenzielle Betrachtung des Daseins selbst. Seine vielschich-
tigen Bildräume verbinden präzise gesetzte architektonische Fragmente 
mit minimiert gehaltenen Figuren in endlos wirkenden Räumen. In diesen 
Konstellationen erscheint Natur als kulturell und mental überformter Er-
fahrungsraum.

Foto: Adobe Stock / D
ennis Bengs

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
AM SEE

Dienstag bis Sonntag 
ab 11:00 Uhr geöffnet

Personenschifffahrt im Leipziger Neuseenland GmbH & Co. KG
       Seeblick 10 | 04416 Markkleeberg | Telefon: 0341 33797420

www.personenschifffahrt-leipzig.de

Veranstaltungen 2026:

Abendfahrten mit Live-Musik und Tanz 
im Juni, August und September 2026

Adventsfahrten am Samstag und Sonntag 
des 1. und 2. Adventswochenendes

Täglich von April bis Oktober

einstündige Schifffahrten (11 bis 16 Uhr) 

ab Anlegestelle 1 „Seepromenade Markkleeberg“ sowie

zweistündige Schifffahrten (11 bis 15 Uhr) 

ab Anlegestelle 8 „Lagovida“

LEINEN LOS UND SCHIFF AHOI!
Erleben und genießen Sie das ehemalige 

Tagebaugelände auf und um den Markkleeberger See 
und Störmthaler See vom Wasser aus.
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Veranstaltungen
  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)

Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 31.03.: Sonderausstellung „Historisches Tabletop“

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
•	22. – 25.05. 

33. Wave-Gotik-Treffen  Internationales Musik- und Kulturfestival
•	30. / 31.05., 08.00 – 15.00 Uhr 

agra-Antikmarkt  Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei

  � agra-Park
•	29.05., 17.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße)

Wein im Park
Spaziergang der kulinarischen Art mit Wein-Sommelier Heiko Rohr und 
Brigitte Wiebelitz, die über historische Fakten und Besonderheiten des 
Landschaftsparks zu berichten weiß.

•	14.06., 10.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße 11)
Kräuterführung mit Kerstin Leubner
Thema: Sonnenkräuter sammeln

  � agra-Park, Parkschloss Leipzig (Eintritt frei)
•	14.05., 15.00 – 18.00 Uhr

Vatertags-Matinee
Livemusik mit dem Musikverein Neukieritzsch-Regis e. V.

•	17.05., 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntags-Matinee  mit Alice Hills im Musikpavillon

•	31.05., 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntags-Matinee  mit Scott & Lila im Musikpavillon

•	07.06., 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntags-Matinee  mit Flora – Sabrina Schleußner

•	14.06., 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntags-Matinee  mit The Trouble Notes (Duo) im Musikpavillon

•	14. / 20. / 25.06.
Public Viewing
Live-Übertragung der Spiele der deutschen Fußball-Nationalmannschaft 
zur Weltmeisterschaft auf dem Freisitz.

  � All-on-Sea Wassersportschule (Markkleeberger See)
13.06., 15.00 – 23.00 Uhr
Classics bei All-on-Sea
Wir kombinieren sanfte Klänge klassischer Musik mit den Geräuschen der Natur 
am See. Genießt die berauschende Umgebung auf unserem Gelände brecht aus 
alltäglichen Gedankenströmen aus und verwandelt die Wassersportschule in 
einen zauberhaften Bereich. Für leibliches Wohl ist auch hier gesorgt.

21. Handwerker- u. Töpfermarkt

 30./31. Mai

21. Handwerker- und Töpfermarkt 
am 30. und 31. Mai am Cospudener See

Es kommen wieder 80 Töpfer 
und Kunsthandwerker aus ganz 
Deutsch land, um ihre ausnahms-
los selbst hergestellten Arbeiten zu 
verkaufen. Die Besucher finden bei 
den 70 Töpfern eine Riesenauswahl 
an Keramik, Gebrauchsgeschirr wie 
Tassen, Teller, Kannen – natürlich 
auf der Töpferscheibe gedreht –, 
aber auch künstlerische Einzelob-
jekte für Haus und Garten in allen 
Formen und Farben. Verschiedene 
Brenntechniken machen das Töp-
ferhandwerk aus, gebrannt im Elek-
troofen, Freibrand mit Holz oder 

Raku, einer alten japanischen Brenntechnik. Junge Porzellan-
designer, ausgebildet an der Burg Giebichenstein, präsentieren 
ihre Arbeiten. Unter den Kunsthandwerkern sind Korbflechter, 
Glasgestalter, Schmuck, Holzarbeiten und Textiles. Wieder mit 
dabei: der letzte Pinselmacher Deutschlands, Karl Dommel aus 
Bechhofen. Es gibt Handwerksvorführungen, wie Drehen an der 
Töpferscheibe, Drechseln und Korbflechten. Selbst herstellende 
Kunsthandwerker werden immer weniger, hier finden Sie noch 
echtes Handwerk. Beide Tage ist von 10.00 bis 18.00 Uhr geöff-
net, der Eintritt ist frei!� red

n www.toepferhaus-grosspoesna.de

- Anzeige -

HOTEL 
MARKKLEEBERGER HOF

BUFFET IM 
RESTAURANT

MI – SA 
18 – 20 UHR

Telefon: 034299 / 7058-0
www.markkleeberger-hof.com

29,90 €
zzgl. Getränke

HIER
TISCH

RESERVIEREN
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Veranstaltungen

GC Genuss & Catering
Cossis
Gasthaus Cossis
Hafenstraße 21, 04416 Markkleberg
www.cossis-see.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 12:00 – 22:00 Uhr

Hier trifft zeitgemäß interpretierte deutsche Küche auf eine 
direkte Hafenlage. Vom zarten Kalbsschnitzel über klassi-
sche Rinderroulade und herzhaften Gulasch, Fischgerichte 
und saftige Burger bis hin zu vegetarischen Knödeln und 
hausgemachten Käsespätzle – bei uns findet jeder 
Geschmack sein passendes Gericht. 

MODERNE DEUTSCHE KÜCHE 
AM COSPUDENER SEE

  � Bergbau-Technik-Park
14.05., 10.00, 12.00 & 14.00 Uhr
Kinderaktionstag „Junge Konstrukteure“
Am Himmelfahrtstag sind alle jungen Bergleute und Technikfans herzlich 
zu einem spannenden Erlebnistag eingeladen! Unter Anleitung erfahrener 
Bergmänner erlebt ihr eine Praxis- und Theoriestunde rund um die Welt des 
Bergbaus. Am Ende erhaltet ihr euer eigenes Bergbau-Technik-Park-Konst-
rukteurs-Zertifikat – inklusive einer kleinen Überraschung zur Erinnerung.

  � Centralhalle Gaschwitz
•	16.05., 18.30 Uhr

East Street Band – A Tribute to Bruce Springsteen
Den unverkennbaren Springsteen-Sound und die Reibeisen-Stimme nach-
zuahmen trauen sich nicht viele Bands. Die East Street Band ist eine der 
wenigen, der das zweifelsohne gelingt.

•	22.05., 19.00 Uhr
The Rockset – A Tribute to Roxette
Da war doch was in Schweden Ende der 1980er … Abba? Nee, gabs lang 
nicht mehr! Eine kurzgeschorenen Blondine namens Marie Fredriksson 
mischte die internationale Popszene gemeinsam mit Per Gensle als Duo 
Roxette auf. Die Prager Band The Rockset lassen die Zeit wieder aufleben.

•	29.05., 20.00 Uhr
Nirvana in the Name of Cobain
2026 jährte sich Kurt Cobains Todestag zum 
32. Mal und die Trauer um seinen frühen Tod 
ist so groß wie am ersten Tag danach. Seit 2012 
wandeln drei Musiker aus Usti nad Orlik auf den 
Spuren von Nirvana und nennen sich „In the 
Name of Cobain“.

•	12.06., ab 19.00 Uhr
Schlagerparty mit DJ Roy  DJ-Set mit den besten Schlagerhits

•	14.06., 18.00 Uhr
… und die Katze hat zugeschaut
Annemarie Schmidt, Carsten Heyn und Keti Warmuth (Klavier) werfen mal 
wieder voller Freude einen Blick in zwischenmenschliche Beziehungen, auf 
die große Liebe und alles, was so zwischen Frau, Mann und Diversen pas-
sieren kann. Ein Kabarettprogramm von Markus Tanger.

  � Fahrradkirche Zöbigker (Eintritt frei, Spende willkommen)
•	23.05., 14.00 – 17.00 Uhr

Mitmach-Musizieren für alle
Keine Aufführung – wir spielen nur zum eigenen Vergnügen! Einfach kom-
men und mitmachen ...

•	06.06., ab 15.00 Uhr
Fahrradfest mit den Markkleeberger Kindergärten
U. a. mit Geschicklichkeits-Parcour für Drei- bis Siebenjähirge und Second-
Hand-Markt für Kinderkleidung und alles rund ums Fahrrad.

  � Fahrradkirche Zöbigker (Forts.)
•	16.06., 16.00 – 18.00 Uhr

Tag der Begegnung
Interessantes aus Vergangenheit und Neues zur Fahrradkirche Zöbigker.
17.00 Uhr: „Vollkommeneres wurde nie und wird nicht werden als die 
Liebe“ – Tacheles: Kulturbeitrag im Jahr der jüdischen Kultur in Sachsen 
2026. Szenische Lesung über Paul Mühsam mit Sibylle Kuhne (Schauspiele-
rin und Sprecherin) und Frank Zimpel (Musik).

  � Hafen Zöbigker
•	16.05., 16.30 & 19.00 Uhr (MS Cospuden)

Gintasting auf der MS Cospuden
Probieren Sie verschiedene Gins und Gin Tonic Long Drinks.

•	30. / 31.05., 10.00 – 18.00 Uhr (Festplatz)
21. Handwerker- und Töpfermarkt  siehe Randspalte Seite 12

•	06.06., ab 13.00 Uhr (Pier 1)
Langstreckenschwimmen
Zum 24. Mal gehen die Schwimmer auf eine Distanz von 200 Meter (für 
Kinder) und 1,1 bzw. bis 2,2 Kilometer.

  � Kanupark Markkleeberg
•	21. / 22.05. & 27. / 28.05., 10.00 – 13.00 Uhr

Mitgas Schüler-Rafting
Der beliebte Schüler-Wettkampf im Wildwa-
sser findet in diesem Jahr bereits das 17. Mal 
statt. Am 27. Mai starten die Rudolf-Hilde-
brand-Schule und die Oberschule Markkleeberg. 
Eintritt frei

•	10.06., 10.00 – 13.00 Uhr
Finale im Mitgas Schüler-Rafting

Standorte in Markkleeberg
Connewitz & Zwenkau

M u s i k s c h u l e

Donnerstagnachmittag: 
Endlich NEUE PLÄTZE für

SCHLAGZEUG!

Donnerstagnachmittag: 
Endlich NEUE PLÄTZE für

SCHLAGZEUG!
Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

weitere Infos:
fantamusie.de
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Veranstaltungen
  � Kirchenruine Wachau (Forts.)

•	05. / 06.06., 20.30 Uhr
Wachauer Festival-Nächte (bei Regen: Kirche Störmthal)
Das Ensemble amici musicae, Chor und Orchester, 
Leipzig ist seit 1994 ein wichtiger Bestandteil des 
Leipziger Musiklebens. Es besteht aus Musikerin-
nen und Musikern verschiedener Altersgruppen, 
die neben Studium, Ausbildung und Beruf mit 
professionellem Anspruch musizieren.

•	07.06., 10.00 Uhr
Wachauer Festival-Nächte: Kantaten-Gottesdienst
Die amici musica gestalten den Open-Air-Gottesdienst.

  � Markkleeberger See, Seepromenade
05.06., 19.30 Uhr (Abfahrt; Einlass: 19.00 Uhr)
Abendfahrt mit Livemusik und Tanz
Die MS Markkleeberg sticht für circa vier Stunden in See. An Bord sorgt DJ 
Steph für die Musik der 1980er- und 1990er-Jahre.

  � Martin-Luther-Kirche
06.06., 18.00 Uhr
SonnAbendMusik II – „… con il basso continuo“
Der Generalbass im 17. und 18. Jahrhundert in geistlichen Konzerten von 
Grossi da Viadana, Anerio und Schütz sowie in Cellosonaten von Caldara, 
Marcello und Telemann. Mit Michael Pommer (Bassbariton), Johanna Vill-
mann (Violoncello) und Kai Nestler (Tasteninstrumente).
19.00 Uhr: Eröffnung der diesjährigen Sommerausstellung „Ich lasse dich 
nicht, du segnest mich denn“

  � Radlerhof Gaschwitz
14.05., 10.00 – 22.00 Uhr
Herrentag im Radlerhof
Zwei fantastische Live-Bands sorgen für die perfekte musikalische Beglei-
tung: Freut euch auf die mitreißenden Klänge von „Brother Loui“ und der 
„Döbelner Himmelfahrtsband“. Eintritt frei

  � Rathaus, Lindensäle
•	27.05. & 17.06., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 14.00 Uhr)

Tanznachmittag
Viel Musik, Unterhaltung, Spaß und tolle Stimmung mit DJane Elke Maguhn.

•	30.05., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal)
„Frühlingsstimmen“
Die Sächsische Bläserphilharmonie lässt ihre Konzertsaison mit einem 
explosiven Finale ausklingen – siehe auch Seite 9.

•	06.06., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)
LSO: „Oost, west, thuis best (2)“
Sinfoniekonzert mit dem LSO mit Werken von Gioacchino Rossini, Willem 
Jeths, Paolo Marzocchi, Paolo Marzocchi, Ludwig van Beethoven und Edu-
ard de Boer. Mit Robbert van Steijn (Dirigent).
18.30 Uhr: Konzerteinführung

•	13.06., 16.00 Uhr (Großer Lindensaal)
„Danzon“
Konzert mit dem Jungen Sinfonieorchester Landkreis Leipzig, dem Per-
cussionensemble Markkleeberg, verschiedenen Tanzklassen und weiteren 
Gästen aus nah und fern; Eintritt frei

•	14.06., 16.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Sommertanzprogramm
der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig; Eintritt frei

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
21.05., 19.00 Uhr
Ehemaligen-Solistenkonzert
Im Jubiläumsjahr „50 Jahre Musische Vertiefung an der RHS“ spielen ehe-
malige Schülerinnen und Schüler ein Solistenkonzert. Eintritt frei, Spende 
willkommen

WIR VERFÜHREN SIE. WIR VERFÜHREN SIE.
Wildparkgaststätte · Koburger Straße 12 · 04277 Leipzig 
Telefon: 0341 3913334 · E-Mail: wildpark@cafekandler.de

FEIERLICHKEITEN 
ALLER ART

FEIERN · GENIESSEN · VERWEILEN
CAFÉ KANDLER IN DER WILDPARKGASTSTÄTTE –

IHRE GEMÜTLICHE EINKEHR NACH JEDEM SPAZIERGANG

In der Wildparkgaststätte mit dem Café Kandler erwarten Sie 
regionale Speisen sowie feine Kuchen und Torten aus unserer 

Konditorei – die wohl besten der Stadt.

Ob Hochzeit, Geburtstag oder Familienfeier: Hier im Grünen 
wird Ihre Feier ebenso besonders wie die gemütliche Einkehr 

nach einem Spaziergang durch den Wildpark.

WWW.CAFEKANDLER.DE

  � Katharinenkirche Großdeuben
23.05., 15.00 Uhr
Musiksommer: Dich möcht ich erkennen
Mit Werken von Bach, Giacomelli, Händel und Vitali für Orgel und Gesang. 
Mit Kerstin Auerbach (Alt), Henriette Baldauf (Orgel) und Lektor Stefan Kugler 
(geistl. Wort); anschl. Begegnungscafé; Eintritt frei, Spende willkommen

  � Kirche Großstädteln (Eintritt frei; Spende willkommen)
30.05., 15.00 Uhr
Musiksommer: Von der Kirchensonate zur Sinfonie
Ein Nachmittag mit Wolfgang Amadeus Mozart mit dem Ensemble Concer-
tino; geistl. Wort: Lektor Kai Nestler; anschl. Begegnungscafé

  � Kirchenruine Wachau
•	16.05., 20.00 Uhr (bei Regen: Kirche Störmthal)

Bastian Bandt & Partner
Bastian Bandt macht poetische Liedermacher-
Musik, die Elemente aus Folk, Chanson und akus-
tischem Singer-Songwriter verbindet. Seine Lieder 
sind geprägt von erzählerischen Texten und einer 
melancholisch-atmosphärischen Stimmung.

•	24.05., ab 10.00 Uhr
Wetplate-Fotografie
Erleben, wie ein Porträt entsteht – nur echtes analoges Handwerk!

•	24.05., 14.00 Uhr
Wave-Gotik-Treffen: Hexeros
Hexperos ist ein italienisches Musikprojekt, das neoklassische, Darkwave- 
und Ambient-Elemente zu atmosphärischen, filmischen Klanglandschaften 
verbindet. Ihre Musik enthält ätherischen Gesang, orchestrale Klangfarben 
sowie mittelalterlich oder folkloristisch inspirierte Melodien.
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Veranstaltungen
  � Stadtbibliothek

•	05.06., 19.30 Uhr
„Jetzt mal was anderes, Schatz“ – 
Lesung mit Katrin Kremzow
Es muss nicht immer der neue Liebhaber sein, wenn etwas fehlt in der Ehe, 
nein! Wie wäre es, mit dem eigenen Ehemann das Liebesleben nach dreißig 
Ehejahren aufzufrischen? Eine Romanze, nur ein kleines bisschen anders.

•	08.06., 18.00 Uhr
Feministische Lesung
Das Feministische Netzwerk Markkleeberg liest aus seinen feministischen 
Lieblingsbüchern – egal ob Roman, Sachbuch, Essay oder Gedichtsamm-
lung – und gibt Inspiration. Eintritt frei

  � Torhaus Dölitz
22. – 25.05.
Heidnisches Dorf
Im Rahmen des Wave-Gotik-Treffens findet auf 
dem Gelände am Torhaus Dölitz das Heidnische 
Dorf statt – ein mittelalterlicher Markt mit Hand-
werk, Tavernen und Bühnenprogramm mit Konzer-
ten und sogar Jungfrauenversteigerungen.

  � Torhaus Markkleeberg
16. / 17.05., 10.00 – 18.00 Uhr (Schlosspark)
Rhododendron-Schau
Erleben Sie die Blütenpracht dieser herrlichen 
Pflanzengattung, erhalten Sie Pflegetipps oder 
genießen Sie sie einfach bei Kaffee und Kuchen. 
Eintritt frei

  �Wassermühle Dölitz
25.05., 11.00 – 18.00 Uhr
Deutscher Mühlentag
Mit Hoffest, Kulinarischem, Kinderprogramm, Führungen und regionalen 
Anbietern; Eintritt frei

  �Weißes Haus
•	17.05., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)

Herfurthsche Hausmusik – 5. Konzert
Mit Werken von Chopin, Viardot-Garcia, Dessauer, Guglielmo und Esprit 
Auber. Es musizieren Joanne D’Mello (Sopran), Gudrun Franke, Susanne 
Rein, Paul Zimnik und Violetta Khachikyan (alle Klavier).

- Anzeige -
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Pfingst-Ritter-Turnier auf Schloss Trebsen:
Vom 23. bis 25. Mai 2026

Höret, höret! Zu Pfingsten wird es bunt und lebendig auf Schloss 
Trebsen! Ritter, Gaukler und Spielleute laden ein zu einem Spek-
takel für Groß und Klein. Rund um das Schloss und im Park 
erwartet euch ein großer Markt mit Händlern, Handwerkern und 
viel zu entdecken. Gaukler, Stelzenläufer und Spielleute sorgen 
den ganzen Tag über für eine lebendige Atmosphäre.

Mehrmals täglich krachen die Lanzen: Ritter treten zu Fuß und 
hoch zu Ross beim großen Pfingst-Ritter-Turnier in der Turniera-
rena gegeneinander an. Auch beim Bogenturnier ist Treffsicher-
heit gefragt – und wer möchte, kann selbst aktiv werden.

Für Kinder gibt es zahlreiche Mitmachangebote. Das Hand-
kurbel-Karussell, Eselreiten und das Kinder-Ritter-Turnier 
begeistern die lieben Kleinen und an jeder Ecke finden sich 
Entdeckungen zum Mitmachen, Anfassen und Ausprobieren.

Am Abend wird weiter gefeiert: Beim „Fest der Spielleute, 
Marktfahrer und Gaukler“ erklingt Musik auf der Hauptbühne 
bis in die späten Stunden. Kommet herbei und erlebt ein Pfingst-
wochenende voller Klang, Kampf und Kurzweil!� Heureka

n Alle Infos, Programmpläne und Preise:
23. bis 25. Mai 2026, täglich ab 10.00 Uhr
Abendprogramm samstags und sonntags bis nach 22.00 Uhr
www.ritter-spiele.com
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Veranstaltungen

ab 
37,90 € p.P.

22,90 €
pro Kind

Unsere Veranstaltungen  
im jahr 2026 

LAGOVIDA GmbH · Hafenstraße 1 · 04463 Großpösna · Telefon: 03 42 06 - 77 50
E-Mail: restaurant@lagovida.de · www.lagovida.de

Frühling

Sommer

24.05.: Pfingst-Lunch 

10.07.: Tag des Piña Colada

02.08.: Tag des Senfs 

07.08.: Tag des Bieres 

12.09.: Wein-Tasting

20.09.: Weltkindertag

25.10.: Happy Weltnudeltag

29.-31.10.: Halloween  
 Gruseldinner 

26.11.: Thanksgiving

06.12.: Nikolaus-Lunch 

25. & 26.12.: Weihnachts-Lunch

Herbst

Winter

Aziz MelekAziz Melek

Inhaber Aziz Melek
Rathausstraße 21 
Markkleeberg

Samstag
Ruhetag

Montag - Freitag
11.00 - 15.00 Uhr | 16.00 - 21.30 Uhr 
Sonntag & Feiertage: 14.00 bis 21.30 Uhr

Döner · Pizza/Pide · Salate · Burger & Snacks

Probier mal: Traditionelle

Kartenzahlung 
möglich!*
*ab € 15,- 
Einkaufswert

* z.B. Käse, Spinat+Schafkäse od. Käse+Fleisch

Probier mal: Traditionelle

* z.B. Käse, Spinat+Schafkäse od. Käse+Fleisch* z.B. Käse, Spinat+Schafkäse od. Käse+Fleisch
Pide!*Pide!*

Inhaber Aziz MelekInhaber Aziz MelekInhaber Aziz Melek
Rathausstraße 21 

Montag - FreitagMontag - FreitagMontag - Freitag
11.00 - 15.00 Uhr | 16.00 - 21.30 Uhr 

Döner · Pizza/Pide · Salate · Burger & Snacks

* z.B. Käse, Spinat+Schafkäse od. Käse+Fleisch* z.B. Käse, Spinat+Schafkäse od. Käse+Fleisch

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  �Weißes Haus (Forts.)
•	19.05., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Abenteuer Fernweh: Auf den Spuren von Harry Potter
Begeben Sie sich mit uns auf die Spuren des Zau-
berlehrlings Harry Potter. Wir bringen Sie zu den 
schönsten Drehorten der Harry-Potter-Filmreihe 
– vom Süden Englands bis in den hohen Norden 
Schottlands. Der Hogwarts-Express, die Drehorte 
für die Große Halle, aber auch das Gleis 9 ¾ werden erkundet und die Unter-
schiede zwischen Film und Realität aufgezeigt!
Referentin: Vivien Fiedler

•	21.05., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Klassik im Parksalon – Klassenkonzert Liedgestaltung
Werkstattkonzert mit exzellenten jungen Musikerinnen und Musikern der 
HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig

•	11.06., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Klassik im Parksalon – Klassenkonzert Horn
Werkstattkonzert mit exzellenten jungen Musikerinnen und Musikern der 
HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig

•	12. – 14.06. & 19. / 21.06., 19.00 Uhr (Terrasse)
Sommertheater: Drei Männer im Schnee
Komödie von Erich Kästner mit der freien Thea-
tergruppe Kulturbeutel Leipzig e. V.: Kommt ein 
armer Mann ins Luxushotel. Fritz Hagedorn ist 
nur wegen eines gewonnenen Preisausschrei-
bens Gast im Alpenhotel. Trotzdem behandeln 
ihn Personal und Gäste überraschenderweise wie einen Millionär. Der 
Habenichts kann sich vor Avancen und Schmeicheleien kaum retten. 
Kommt ein Millionär ins Luxushotel. Obwohl Eduard Tobler alles hat, was 
man für Geld kaufen kann, gibt er sich als armer Mann aus. Er will die 
Menschen studieren und erfahren, wie er als Habenichts behandelt wird. 
Prompt wollen ihn Personal und Gäste auch so schnell wie möglich wieder 
loswerden. Tobler hat den Spaß seines Lebens. Und findet, was man für 
Geld nicht kaufen kann: einen Freund.

•	15.06., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Die agra – gestern, heute, morgen
Keine wirtschaftliche Unternehmung ist mit Markkleeberg so eng verbunden 
wie die Landwirtschaftsmesse agra, die einst als Gartenbauausstellung auf 
dem Rathausplatz startete, einige Jahre auch eine internationale Garten-
bauausstellung beherbergte und später als Lehr- und Leistungsschau in der 
halben Welt bekannt wurde. Die berufliche und ehrenamtliche Arbeit der 
Referentin Brigitte Wiebeltz ist eng mit der agra verbunden. Aus der Reihe 
„Historisches aus der Region“, präsentiert von Kulturgeschichte M’berg e. V.
Referentin: Brigitte Wiebelitz

Geschichte erleben in Lützen

Die Stadt Lützen im sachsen-anhaltischen 
Burgenlandkreis macht Geschichte lebendig. 

Am 6. November 1632 fand hier die Schlacht bei 
Lützen statt, in der der schwedische König Gustav II. Adolf fiel. 
Neben seiner Gedenkstätte eröffnete Ende 2024 das neu errich-
tete „Museum Lützen 1632“. Bedeutendstes Ausstellungsstück 
ist ein Massengrab mit 47 namenlosen Soldaten der Schlacht 
– ein eindrucksvoller Ort der Mahnung vor den Gräueln des Krie-
ges. Sehenswert sind zudem das Museum im Schloss Lützen mit 
Großdioramen zum Dreißigjährigen Krieg und zur Völkerschlacht 
sowie das Dorfmuseum Großgörschen, das Marschall-Ney-Haus, 
die Gustav-Adolf-Gedenkkirche in Meuchen und die Friedrich 
Nietzsche-Gedenkstätte in Röcken.� bw
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
seit dem Fahrplanwechsel im Dezember fährt eine S-Bahn-Linie 
weniger durch Markkleeberg. Die Linie S2 endet nicht mehr in 
Gaschwitz, sondern in Leipzig-Connewitz. Die verbliebenen Linien 
S5 / S5X und S3 sind im Berufsverkehr teilweise überfüllt, so dass 
das Mitfahren nicht gerade ein Vergnügen ist.

Musste man früher maximal zehn Minuten auf eine S-Bahn war-
ten, gibt es jetzt eine Taktlücke von 20 Minuten. In Gaschwitz und 
Großstädteln warten Fahrgäste gar 30 Minuten. Die Verschlechte-
rung des Angebots wurde heftig kritisiert, aber der Zweckverband 
für den Nahverkehrsraum Leipzig (ZVNL) sah keine Alternative.

Bereits im Vorjahr gab es die Zusage vom ZVNL, dass mit dem 
Fahrplanwechsel im Dezember 2026 wieder drei S-Bahn-Linien in 
Markkleeberg halten. Was das Versprechen wirklich wert ist, sollte 
die ZVNL-Verbandsversammlung am 30. März zeigen. Auf der 
Tagesordnung standen zwei wichtige Beschlüsse.

Einer sah die Fahrplan- / Kapazitätenbestellung für 2026 / 2027 vor. 
Zu lesen war in der Vorlage: „Im Süden erfolgt die Verlängerung der 
Linienführung über Connewitz hinaus bis Markkleeberg- Gaschwitz 
mit Halt an allen Unterwegsstationen. Die geschieht mit einem 
Verkehrsangebot, das dem der Linie S4 bis zum Fahrplanwechsel 
2025 gleichkommt.“

Dieser für unsere Stadt so wichtige Beschluss wurde einstimmig 
verabschiedet, was wir als Erfolg werten dürfen. Dennoch müssen 
wir wachsam bleiben, steht doch im Beschlusstext ein Vorbehalt in 
Bezug auf die „zukünftige finanzielle Ausstattung des ZVNL“.

Allerdings gab es einen zweiten Beschluss in der Verbandsversamm-
lung und zwar zum Nahverkehrsplan 2025 – 2030. Dort ist die Linie 
S2 mit ihrem Linienverlauf bis Gaschwitz beschrieben. Zudem ist die 
Achse Connewitz – Markkleeberg als Referenzabschnitt mit einer Takt-
frequenz von zehn Minuten eingestuft.

Die S-Bahn-Linie S3 verbindet Geithain mit Halle (Saale) und bedient dabei in Markkleeberg 
die Haltepunkte Nord, Mitte, Großstädteln und Gaschwitz. (Foto: Bernhard Weiß)

Fortsetzung auf Seite 2
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Die Fahrgastzahl auf diesem Streckenab-
schnitt liegt bei über 10.000 Personen pro 
Tag. Wir haben also starke Argumente, die 
im Nahverkehrsplan stehen, um ab Dezem-
ber wieder das gesamte S-Bahn-Angebot 
nutzen zu können.

Es gibt weitere gute Nachrichten. Auf 
den Linien S5 / S5X und S3 werden mit dem 
Fahrplanwechsel neue Fahrzeuge eingesetzt. 
Diese beiden Linien werden von der Länder-
bahn betrieben. Das Unternehmen löst die 
Deutsche Bahn als bisherigen Betreiber ab.

Bei den neuen Fahrzeugen handelt es sich um Mireo-Züge, die von 
der Firma Siemens hergestellt werden. Versprochen wird uns mehr 
Reisekomfort, ein höheres Platzangebot für Fahrräder, kostenloses 
WLAN, Barrierefreiheit und ruhiges Fahren.

Richtung Süden erschließt die S-Bahn neue Reiseziele. Die 
S5 bedient neben Zwickau künftig auch Glauchau. Die S5X wird 
geteilt Zwickau und Plauen als Zielbahnhof ansteuern. Damit gibt 
es erstmals eine Direktverbindung von Markkleeberg nach Plauen 
im Vogtland.

Die Linie S2 wird weiter von der Deutschen Bahn AG betrieben. 
Eingesetzt werden die uns bereits bekannten Züge Talent II der 
Firma Bombardier. Zukünftig werden wir uns an zwei verschiedene 
Bahnbetreiber im S-Bahn-Netz gewöhnen müssen.

Die Länderbahn wird sich am 28. Mai 2026 bei einer öffentli-
chen Veranstaltung in Markkleeberg vorstellen. Zudem möchte 
auch der ZVNL die Neuerungen der Öffentlichkeit präsentieren. 
Wenn wir dann noch Neuigkeiten zum geplanten Aufzug am 
Haltepunkt Großstädteln erfahren könnten, wäre die Freude 
perfekt.

Die öffentliche Veranstaltung, zu der die Stadt gemeinsam mit 
dem Bürgerverein Markkleeberg einlädt, findet am Donnerstag, 
28. Mai 2026, 18 Uhr, im Großen Lindensaal, statt. Sie sind ganz 
herzlich eingeladen.

Zum Abschluss noch Anmerkungen zum Busverkehr: Die LVB 
wollen die Linie 70 ab Dezember 2027 auf Elektrobetrieb umstellen. 
Auch Regionalbus Leipzig setzt auf Elektromobilität. Ende März 
wurde der Grundstein für ein E-Bus-Depot in Zwenkau gelegt. 

Das Gute für Markkleeberg: Die ersten Linien, die im Landkreis 
auf E-Betrieb umgestellt werden, sind die Linien 100, 106 und 107. 
Im November 2026 soll das Depot funktionsfähig sein und die ers-
ten E-Busse werden ausrücken.

Freuen wir uns auf emissionsfreie und moderne Busse. Für mich 
ein wesentlicher Schritt Richtung Klimafreundlichkeit. Das kreis-
eigene Busunternehmen Regionalbus geht mit gutem Beispiel 
voran.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister
Karsten Schütze

Markkleeberg verkehrT … 3.0
Stadtverwaltung und Bürgerverein laden zum Verkehrsforum am 28. Mai ein
Erinnern Sie sich noch? Vor einem Jahr rief der Bürgerverein 
Markkleeberg zum ersten Verkehrsforum in Markkleeberg auf. Der 
Zuspruch war groß, denn erstmals saßen alle Verkehrsträger, die 
für Markkleeberg wirken, an einem Tisch. Die wesentlichen Fra-
gen der Verkehrssituation und der Entwicklungschancen wur-
den gemeinsam diskutiert. Doch die Situation seither verschärfte 
sich noch. S-Bahnen fahren nicht wie 2025, Baustellen innerhalb 
Markkleebergs kamen hinzu, neue werden diskutiert. Ganz zu 
schweigen von dem leidigen Problem agra-Brücke, ein Thema, das 
wir erstmals in der offenen Einwohnerversammlung diskutierten, 
als eine Sperrung der agra-Brücke drohte. Das ist noch immer 
nicht vom Tisch.

Nun, ein halbes Jahr später wollen wir kritisch nachfragen: Was 
ist aus unseren Forderungen geworden? Wie wird die S-Bahn 
Absicherung ab Dezember 2026 sein? Welche Wirkung hatte 
unsere Petition „Gegen die geplante Reduzierung des S-Bahnver-
kehr im Südraum Leipzig“?! Gibt es weitere künftige verkehrliche 
Entwicklungsschwerpunkte?

Deshalb laden wir gemeinsam mit der Stadt Markkleeberg zum 
Verkehrsforum 3.0 zum Thema

QUO VADIS Markkleebergs Verkehr
am 28. Mai 2026 ab 18 Uhr 

in den Großen Lindensaal Markkleeberg ein.

Landrat Henry Graichen, Oberbürgermeister Karsten Schütze, 
Geschäftsführer des Zweckverbandes Nahverkehr Leipzig (ZVNL) 
Bernd Irrgang, ein Vertreter von Die Länderbahn GmbH (DLB), die 
ab Dezember 2026 den S-Bahnverkehr realisiert, sowie ein Ver-
treter der LVB werden dem Forum für Auskünfte und Fragen zur 
Verfügung stehen. 

Wir freuen uns auf die Gäste, aber noch viel mehr auf Sie. 
Seien Sie herzlich willkommen – Ihr BürgerVerein.

www.buergerverein-markkleeberg.de

Doris Mallast / 2. Vorsitzende BürgerVerein Markkleeberg e. V.
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 26. Mai 2026, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Einladung zum 17. Markkleeberger Wirtschaftsempfang

Die Stadt Markkleeberg lädt herzlich zum 17. Markkleeberger Wirt-
schaftsempfang am 2. Juni 2026 ein. Erleben Sie einen inspirieren-
den Abend auf den Terrassen des Kanuparks am Markkleeberger 
See, wenn rund 250 Gäste aus Wirtschaft, Politik und verschiede-
nen Institutionen zusammenkommen, um sich auszutauschen, zu 
vernetzen und innovative Ideen kennenzulernen.

Freuen Sie sich auf:
• 30 Aussteller, die Ihnen die neuesten Trends und Möglichkeiten 

präsentieren
• spannende Unternehmer-Pitches mit frischen Impulsen
• kulinarische Genüsse vom Restaurant „KANU Wildwasser-Ter-

rasse“
• Musik und gute Stimmung

Beginn: 17.30 Uhr
Ort: Kanupark Markkleeberg 

Wildwasserkehre 1, 04416 Markkleeberg
Parkplatz:  Am Feriendorf 1, 04416 Markkleeberg – 

für Sie kostenfrei

Für Markkleeberger Firmenvertreterinnen und Firmenvertreter 
übernimmt die Stadt die Kosten für eine Person je Firma. Begleit-
personen und Gäste von außerhalb sind herzlich willkommen und 

können ihre Eintrittskarte im Vorverkauf für 56 Euro oder vor Ort 
für 62 Euro erwerben. Speisen, Getränke und Parkplatz sind im 
Preis enthalten.

Sie möchten Ihr Unternehmen präsentieren?
Nutzen Sie die exklusive Gelegenheit, Ihre Produkte und Dienst-
leistungen einem breiten Publikum vorzustellen! Für nur 175 Euro 
brutto können Sie inklusive zweier Standbetreuern noch einen der 
begehrten Ausstellerstände sichern – schnell sein lohnt sich, denn 
die Plätze sind begrenzt.

Weitere Informationen, Ticketbuchung und das Anmeldeformular 
für einen Stand finden Sie unter:
www.markkleeberg.de/wirtschaftsempfang

Wir freuen uns auf einen inspirierenden Abend mit Ihnen!

Fragen beantwortet Ihnen:
Kerstin Kaiser
Leiterin Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Stadt Markkleeberg
Telefon: 0341 3533235
E-Mail: kerstin.kaiser@markkleeberg.de

Wirtschaftsförderung

Beim Wirtschaftsempfang am 2. Juni im Kanupark Mark-
klee berg gibt es wieder viele Gelegenheiten für interes-
sante Gespräche  …

… und die Möglichkeit, sein Unternehmen mit einem Stand 
zu prä sen tieren. (Fotos: Wirtschaftsförderung, Luftbild: 

Matthias Wuttig)

Sperrung wegen Instandsetzungsarbeiten am Knotenpunkt B2 / Seenallee
Wegen dringender Instandsetzungsarbeiten muss die B2-Brücke 
im Zuge der Seenallee noch bis 21. Mai voll gesperrt bleiben. Bau-
beginn war am 11. Mai. 

Grund sind massive Winter- und Betriebsschäden an Fahrbahn 
und Nebenanlagen, darunter Risse, Ausbrüche in der Asphalt-
deckschicht sowie beschädigte Randeinfassungen. Zudem ist eine 
Induktionsschleife ausgefallen, die für die Steuerung der Ampel-
anlage erforderlich ist.

Wie der Bauherr, das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 
mitgeteilt hat, ist die Sanierung zwingend im Mai erforderlich. 
Um Bitumen stabil verarbeiten zu können, sind mehr als acht 
Grad Celsius am Bauwerk und unter 22 Grad Lufttemperatur not-
wendig. Bei Hitze ab 25 Grad wird das Material flüssig und tritt 
aus den Fugen.

Der Brückenmittelteil ist im gesamten Zeitraum für Kraftfahr-
zeuge komplett gesperrt. Abbiegespuren, die über die Brücke füh-
ren, sind geschlossen. Rechtsabbieger können jeweils die Auf- und 
Abfahrten zur B2 sowie zur Seenallee (S46) nutzen.

Umleitung für Geh- und Radverkehr
Auch für Fußgänger und Radfahrer ist die Brücke während der Bau-
zeit nicht passierbar. Eine Umleitung ist über Pleißendamm – Mön-
chereibrücke – Mönchereistraße – Kirchstraße ausgeschildert. Bitte 
beachten Sie auch den Sperrpunkt am Zugang „An der Stadtmühle“.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

Ordnungsamt
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den Abend auf den Terrassen des Kanuparks am Markkleeberger 
See, wenn rund 250 Gäste aus Wirtschaft, Politik und verschiede-
nen Institutionen zusammenkommen, um sich auszutauschen, zu 
vernetzen und innovative Ideen kennenzulernen.

Freuen Sie sich auf:
• 30 Aussteller, die Ihnen die neuesten Trends und Möglichkeiten 

präsentieren
• spannende Unternehmer-Pitches mit frischen Impulsen
• kulinarische Genüsse vom Restaurant „KANU Wildwasser-Ter-

rasse“
• Musik und gute Stimmung

Beginn: 17.30 Uhr
Ort: Kanupark Markkleeberg 

Wildwasserkehre 1, 04416 Markkleeberg
Parkplatz:  Am Feriendorf 1, 04416 Markkleeberg – 

für Sie kostenfrei

Für Markkleeberger Firmenvertreterinnen und Firmenvertreter 
übernimmt die Stadt die Kosten für eine Person je Firma. Begleit-
personen und Gäste von außerhalb sind herzlich willkommen und 

können ihre Eintrittskarte im Vorverkauf für 56 Euro oder vor Ort 
für 62 Euro erwerben. Speisen, Getränke und Parkplatz sind im 
Preis enthalten.

Sie möchten Ihr Unternehmen präsentieren?
Nutzen Sie die exklusive Gelegenheit, Ihre Produkte und Dienst-
leistungen einem breiten Publikum vorzustellen! Für nur 175 Euro 
brutto können Sie inklusive zweier Standbetreuern noch einen der 
begehrten Ausstellerstände sichern – schnell sein lohnt sich, denn 
die Plätze sind begrenzt.

Weitere Informationen, Ticketbuchung und das Anmeldeformular 
für einen Stand finden Sie unter:
www.markkleeberg.de/wirtschaftsempfang

Wir freuen uns auf einen inspirierenden Abend mit Ihnen!

Fragen beantwortet Ihnen:
Kerstin Kaiser
Leiterin Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Stadt Markkleeberg
Telefon: 0341 3533235
E-Mail: kerstin.kaiser@markkleeberg.de

Wirtschaftsförderung

Beim Wirtschaftsempfang am 2. Juni im Kanupark Mark-
klee berg gibt es wieder viele Gelegenheiten für interes-
sante Gespräche  …

… und die Möglichkeit, sein Unternehmen mit einem Stand 
zu prä sen tieren. (Fotos: Wirtschaftsförderung, Luftbild: 

Matthias Wuttig)

Sperrung wegen Instandsetzungsarbeiten am Knotenpunkt B2 / Seenallee
Wegen dringender Instandsetzungsarbeiten muss die B2-Brücke 
im Zuge der Seenallee noch bis 21. Mai voll gesperrt bleiben. Bau-
beginn war am 11. Mai. 

Grund sind massive Winter- und Betriebsschäden an Fahrbahn 
und Nebenanlagen, darunter Risse, Ausbrüche in der Asphalt-
deckschicht sowie beschädigte Randeinfassungen. Zudem ist eine 
Induktionsschleife ausgefallen, die für die Steuerung der Ampel-
anlage erforderlich ist.

Wie der Bauherr, das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 
mitgeteilt hat, ist die Sanierung zwingend im Mai erforderlich. 
Um Bitumen stabil verarbeiten zu können, sind mehr als acht 
Grad Celsius am Bauwerk und unter 22 Grad Lufttemperatur not-
wendig. Bei Hitze ab 25 Grad wird das Material flüssig und tritt 
aus den Fugen.

Der Brückenmittelteil ist im gesamten Zeitraum für Kraftfahr-
zeuge komplett gesperrt. Abbiegespuren, die über die Brücke füh-
ren, sind geschlossen. Rechtsabbieger können jeweils die Auf- und 
Abfahrten zur B2 sowie zur Seenallee (S46) nutzen.

Umleitung für Geh- und Radverkehr
Auch für Fußgänger und Radfahrer ist die Brücke während der Bau-
zeit nicht passierbar. Eine Umleitung ist über Pleißendamm – Mön-
chereibrücke – Mönchereistraße – Kirchstraße ausgeschildert. Bitte 
beachten Sie auch den Sperrpunkt am Zugang „An der Stadtmühle“.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

Ordnungsamt
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Vollsperrung der Kreuzung Ring / Rathausstraße 

Seit dem 4. Mai bis voraussichtlich 14. August 2026 ist die Kreu-
zung Ring/Rathausstraße voll gesperrt. Bis zum 29. Juni erneuern 
die Wasserwerke die Schmutz- und Trinkwasserleitungen. Direkt 
im Anschluss, ab 30. Juni, baut die Stadt Markkleeberg den Kreu-
zungsbereich grundhaft aus. 

Um die Bau- und damit Sperrzeit zu verkürzen, wurde der Bauab-
lauf extra angepasst. Ursprünglich wollte die Stadt erst Ende des 
Jahres die Kreuzung umbauen. Nun fällt die Baumaßnahme in die 
ferienbedingt ruhigere Sommerzeit. 

Für Fußgänger gibt es keine Einschränkungen! 

Wichtig: Wegen der Vollsperrung müssen die Buslinien 70, 
100, 106 und 107 während der gesamten Bauzeit umgeleitet 
werden. 
• Linie 70: von Leipzig über Koburger Straße, Seenallee, Städtelner 

Straße, Sebastian-Bach-Straße, August-Bebel-Straße, Städtelner 
Straße und zurück

• Linie 100: ab Sportbad über Rathausstraße, Südstraße, Gar-
tenstraße, Hauptstraße in Richtung Zwenkau; zurück über 
Hauptstraße, Rathausstraße zum Sportbad;

• Linie 106: ab Sportbad über Friedrich-Ebert-Straße, Energie-
straße, Koburger Straße und zurück

• Linie 107: ab Sportbad über Rathausstraße, Südstraße, Gar-
tenstraße, Hauptstraße, Seenallee, Städtelner Straße in Richtung 
Zwenkau und zurück

Bauamt

(Foto: Stadtverwaltung Markkleeberg)

Alle aktuellen Straßenbaustellen inklusive Verkehrseinschränkungen im Stadtgebiet Markkleeberg  
finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich Bürger & Rathaus › Service › Baustellenreport.
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Fazit für Jagdjahr 2025 / 2026: Schwarzwildpopulation zurückgedrängt
Im Jagdjahr 2025 / 26 wurden im Eigenjagdbezirk „Neue Harth“ 
der Stadt Markkleeberg 29 Stück Wild erlegt. Diese teilen sich in 
26 Stück Schalenwild und drei Waschbären auf; das Schalenwild 
wiederum auf 16 Stück Schwarz- und zehn Stück Rehwild. Das hat 
der Staatsbetrieb Sachsenforst mitgeteilt. 

Die Ausübung der Jagd erfolgte durch vier ortsansässige Jäger. 
Im Vergleich zum Jagdjahr 2024 / 25 ist die Strecke fast identisch. 
Im Vorjahr gingen 21 Stück Schwarzwild, acht Stück Rehwild und 
zwei Waschbären in die Statistik ein. 

Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Leipzig, hatte zum 1. April 
2020 das Jagdmanagement im Eigenjagdbezirk „Neue Harth“ übernom-
men. Dieser umfasst eine Größe von 188 Hektar. Davon können effektiv 
rund 140 Hektar aktiv bejagt werden. Die restliche Fläche ist nur einge-
schränkt jagdlich nutzbar, da eine ganzjährige Beweidung stattfindet.

Im angrenzenden Verwaltungsjagdbezirk „Neue Harth“ des Staats-
betriebes Sachsenforst, Forstbezirk Leipzig, betrug die Strecke 24 
Stück Schwarzwild und 19 Stück Rehwild (Jagdjahr 2024 / 25 – 35 
Stück Schwarzwild, 17 Stück Rehwild).

Die Schwarzwildstrecke beider Jagdbezirke ging mit 40 Stück im 
Vergleich zum Vorjahr mit 56 Stück zurück. Der Rehwildabschuss 
wiederum erhöhte sich nochmals von 26 im Jagdjahr 2024 / 25 auf 
29 Stück in 2025 / 26. 

Die zurückliegenden Jagdjahre zeigen, dass die Erlegungszah-
len, trotz schwankender Streckenergebnisse, insbesondere beim 
Schwarzwild (110 Stück Schwarzwild im Jagdjahr 2020 / 21) sig-
nifikant zurückgegangen sind. Dies zeigt, dass die konsequente 
Bejagung durch die Jäger des Eigenjagdbezirkes Markkleeberg und 
des Verwaltungsjagdbezirkes „Neue Harth“ nachhaltig zu einer 
Populationsabsenkung beim Schwarzwild geführt hat. Das soll in 
den nächsten Jahren fortgeführt werden, um einem Anstieg der 
Population des Schwarzwildes entgegenzuwirken.

Im Hinblick auf die weitere natürliche Etablierung von klima-
stabilen Mischbaumarten wie Stieleiche, Roteiche, Hainbuche, 
Winterlinde und Bergahorn auf den Flächen, ist es wichtig, den 
Verbissdruck des Rehwildes so gering wie möglich halten. Die 
aktuelle positive Situation in der Verjüngung zeigt, dass dieses Ziel 
durch den konsequenten Rehwildabschuss in beiden Jagdbezirken 
erreicht wird.

Die Jagd wird im Jahr 2026 / 27 in drei Pirschbezirken durch die 
gleiche Jägerschaft wie im Vorjahr ausgeübt, wobei sich zwei Jäger 
einen Pirschbezirk teilen.

Staatsbetrieb Sachsenforst / Forstbezirk Leipzig

Aktuelles aus der Stadtbibliothek
„Jetzt mal was anderes, Schatz!” – Lesung 
zu den Tücken des Ehelebens in der Stadt-
bibliothek Markkleeberg
„Hach …” Vor allem Frauen kennen diesen 
Stoßseufzer nach vielen Jahren Ehe. Sie ver-
missen etwas … Auch Katrin Kremzow ging es 
so – und da ließ sie sich vom Leben zu einem 
Roman inspirieren. „Jetzt mal was anderes, 
Schatz!“ heißt ihr Buch, das sie am Freitag, den 
5. Juni 2026, 19.30 Uhr, vorstellen wird.

Die Roman-Heldin Rosa ist seit dreißig Jah-
ren verheiratet, wohnt in der Nähe von Erfurt 
im schönen Haus mit Garten, die Kinder sind 

aus dem Haus, die Jobs der Eheleute sind gut. Aber es fehlt eben 
etwas – die Liebe und die Leidenschaft der frühen Jahre. Man darf 
sich auf eine starke, bodenständige Ost-Frau Rosa freuen, die ihrer 

Autorin nicht unähnlich ist und der auf der 
Suche nach der wahren Liebe einige Über-
raschungen begegnen. Und Katrin Krem-
zow versichert: „Männer haben bei meinen 
Lesungen mindestens so viel Spaß wie ihre 
Frauen …”

Eintritt 5 Euro im Vorverkauf in der Tou-
rist-Information oder über www.reservix.de 
und an der Abendkasse, Einlass ab 19 Uhr.

Stadtbibliothek / 
Amt für Kultur und Tourismus

Brückentag: Stadtverwaltung nach Himmelfahrt geschlossen
Die Stadtverwaltung Markkleeberg und die nachgeordneten Einrichtungen, darunter die Stadtbibliothek, 

sind am Freitag, 15. Mai 2026, wegen des Brückentages nach Christi Himmelfahrt geschlossen. 
Wir bitten, dies bei Terminvereinbarungen zu beachten.

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Terrasse, Weißes Haus
Eintritt: 17 €, erm. 11 €
Online-Tickets: www.reservix.de
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
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THEATER
SOMMER-

12.| 13.| 14.| 19.| 21. Juni 2026 | 19 Uhr

☎ 0761 888 4 9999

Mit freundlicher 
Unterstützung:

(Foto: Michael 
Landmann)
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Grundstücksangebot
Die Stadt Markkleeberg veräußert nach Maßgabe des § 90 SächsGemO 
sowie der VwV kommunale Grundstücksveräußerung die nachfol-
gend aufgeführten Baugrundstücke im Wege eines offenen Bieter-
verfahrens und fordert zur Abgabe von Kaufgeboten auf:

Flurstück Größe in m² Mindestkaufpreis 
78/40 518 233.100,00
78/41 526 236.700,00
78/42 526 236.700,00
78/43 525 236.250,00
78/44 581 248.377,50
78/45 862 329.715,00
78/46 677 277.231,50
78/47 573 244.957,50
78/48 482 216.900,00
78/49 499 224.550,00
78/50 814 322.344,00
78/51 573 244.957,50
78/53 635 271.462,50
78/54 641 274.027,50
78/55 769 304.524,00
78/61 514 231.300,00

Lage:
Die Baugrundstücke sind Einfamilienhausgrundstücke und liegen 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Caritas Kinder- und 
Jugenddorf“ i. d. F. der 1. Änderung vom 16. April 2014.

Die Grundstücke liegen im Westen der Stadt Markkleeberg. In 
der Umgebung finden sich gleichartige Strukturen mit Einfamili-
enhäusern. Markkleeberg ist über die B2 und die A38 optimal an 
das Fernverkehrsnetz angebunden. Das Grundstück ist fußläufig 
an Bus- und Bahnverkehr angeschlossen. Gleichzeitig finden Sie 
mit dem Cospudener See und dem Markkleeberger See als Teil der 
einzigartig geschaffenen Seenlandschaft attraktive Erholungs-
möglichkeiten vor Ort. Sämtliche Versorgungseinrichtungen (Kin-
dertagesstätten, Grund- / Oberschule, Gymnasium, Horte, Ärzte, 
Apotheken usw.) und Einkaufsmöglichkeiten finden Sie unmittel-
bar im Stadtgebiet.

Angebotsfrist:
13. Mai 2026 bis 17. Juni 2026 (Posteingang maßgeblich)

Angebotsabgabe:
Die Gebote sind schriftlich, unterschrieben und in einem ver-
schlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung „Gebot Fröbelbo-
gen“ einzureichen an:

Stadt Markkleeberg
Fachbereich Grundstücksverkehr / Vermietung
Rathausplatz 1 
04416 Markkleeberg

Mindestanforderungen an das Angebot:
 - eindeutige Bezeichnung des Flurstücks
 - genau bezifferter Kaufpreis (mindestens der Mindestkaufpreis)
 - Angabe des Enderwerbers
 - vollständige Unterschriften (bei juristischen Personen aller Ver-
tretungsberechtigten) 

 - keine Bedingungen oder Vorbehalte

Wertungskriterium:
Das alleinige Zuschlagskriterium ist der gebotene Kaufpreis.

Alternativ besteht die Möglichkeit der Bestellung eines Erbbau-
rechts. Der jährliche Erbbauzins beträgt 4 % (reine Wohnnutzung) 
oder 5 % (gemischte Nutzung) vom gebotenen Kaufpreis. Das 
Erbbaurecht wird für die Dauer von 90 Jahren abgeschlossen. Ein 
späterer Ankauf ist in diesem Fall ausgeschlossen.

Vertragsbedingungen:
Der jeweilige Erwerber erhält die Bauverpflichtung, innerhalb von 24 
Monaten nach der Beurkundung mit dem Bau eines Einfamilienhau-
ses zu beginnen und innerhalb von 36 Monaten nach der Beurkun-
dung dieses Gebäude nutzungsfertig herzustellen. Eine Veräußerung 
bis zur Fertigstellung des Bauvorhabens ist nicht möglich. Diese 
Verpflichtung wird in dem jeweiligen Grundbuch dinglich gesichert.
Auf den Baugrundstücken befindet sich die Rückenstütze für den 
öffentlichen Gehweg (ca. 15 cm). Diese ist zu dulden.

Der Erwerber trägt sämtliche Erwerbsnebenkosten (z.B. Notar- 
und Gerichtskosten; Grunderwerbsteuer).

Die Stadt Markkleeberg weist ausdrücklich darauf hin, dass im 
Gebotspreis die Kosten für die wasserwirtschaftlichen Erschließung 
der Baugrundstücke (Trinkwasser und Schmutzwasser) nicht mit ent-
halten sind. Mit Anschluss des Grundstückes an die entsprechenden 
öffentlichen Anlagen werden daher noch entsprechende anteilige 
Erschließungskosten (z. B. Baukostenzuschüsse und Hausanschluss-
kosten) anfallen. Die Kommunalen Wasserwerke Leipzig stellen diese 
Kosten dem Erwerber / Erbbaurechtnehmer in Rechnung. 

Ansprechpartner:
Grundstücksverkehr / Vermietung:
Frau Weineck – Tel.: 0341 3533-225, 
E-Mail: weineck@markkleeberg.de
Frau Reinhardt – Tel.: 0341 3533-204, 
E-Mail: reinhardt@markkleeberg.de

Amtliche Bekanntmachungen

Bürgerinformationstermin
Koordinierte Maßnahme der Leipziger Wasserwerke und der 
Stadt Markkleeberg – Sanierung von Schmutz- und Trinkwas-
serleitungen sowie grundhafter Ausbau der Bauernhofstraße

Wann? 18. Juni 2026, ab 17.30 Uhr
Wo? Kita „Kinderland“, Bauernhofstraße 5

Ab Oktober 2026 bis voraussichtlich November 2027 steht im 
Bereich der Bauernhofstraße eine umfassende bauliche Maß-

nahme an. Zunächst werden die Leipziger Wasserwerke die 
Trink- und Abwasserleitungen in der Bauernhofstraße erneuern. 
Im Anschluss plant die Stadt Markkleeberg den grundhaften 
Ausbau in zwei Bauabschnitten (beginnend mit Bauabschnitt I 
Markkleeberger Straße bis Kirchplatz).

Am 18. Juni wird das Bauvorhaben kurz vorgestellt, im Anschluss 
können die Anwohner Fragen stellen.

Bauamt
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nahme an. Zunächst werden die Leipziger Wasserwerke die 
Trink- und Abwasserleitungen in der Bauernhofstraße erneuern. 
Im Anschluss plant die Stadt Markkleeberg den grundhaften 
Ausbau in zwei Bauabschnitten (beginnend mit Bauabschnitt I 
Markkleeberger Straße bis Kirchplatz).

Am 18. Juni wird das Bauvorhaben kurz vorgestellt, im Anschluss 
können die Anwohner Fragen stellen.

Bauamt
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Stadtplanung:
Herrn Wagner – Tel.: 0341 3533-172; 
E-Mail: robert.wagner@markkleeberg.de

Sie finden dieses Angebot auch online auf der Homepage der Stadt 
Markkleeberg: Stadt & Politik / Bauen / Grundstücksangebote. 

Hinweise:
Die Stadt Markkleeberg als Eigentümer haftet nicht für die Aktu-
alität, Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Diese sind 
unverbindlich, dienen ausschließlich der Information, ohne dass 
sie Zusicherungen, Garantien oder Bestandteile der vereinbarten 
Beschaffenheit darstellen. Bei dieser Anzeige handelt es sich um 
eine unverbindliche Aufforderung zur Abgabe von Angeboten. 

Es handelt sich ausdrücklich um ein nicht förmliches, aber 
offenes und transparentes Bieterverfahren. Diese Ausschreibung 
stellt ausdrücklich keine Vergabe im Sinne des Vergaberechts dar, 
sondern eine Aufforderung zur Abgabe von Kaufangeboten. Es 
besteht kein Rechtsanspruch auf Annahme. 

Es kann insbesondere aus der Nichtberücksichtigung von Ange-
boten kein Rechtsanspruch der Bieter abgeleitet werden. Die Stadt 
Markkleeberg behält sich das Recht vor, das Verfahren jederzeit 
aufzuheben, Angebote nicht zu berücksichtigen und frei über den 
Zuschlag zu entscheiden. Ein Rechtsanspruch auf Zuschlag besteht 
nicht. Das Verfahren wird transparent im Sinne einer klaren, einheit-
lichen und nachvollziehbaren Verfahrensgestaltung durchgeführt. 
Eine Offenlegung der eingegangenen Gebote oder Bieter gegenüber 
Dritten erfolgt nicht. Die Angebote werden vertraulich behandelt.

Öffentliche Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaft Zwenkau
Flurbereinigung: Zwenkau
Städte: Böhlen, Leipzig, Zwenkau
Aktenzeichen: 10163-846.157-290181

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
I. Feststellung
Der durch zwei Sachverständige verstärkte Vorstand der Teilneh-
mergemeinschaft Zwenkau stellte mit Beschluss vom 19.02.2026 die 
Ergebnisse der Wertermittlung nach den §§ 32 und 33 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), in der heute 
geltenden Fassung i. V. m. §§ 5 und 6 des Gesetzes zur Ausführung des 
Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten 
nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz (AGFlurbG) vom 15. Juli 
1994 (SächsGVBl. Nr. 48 S. 1429) in der heute geltenden Fassung fest.

Folgende Änderungen wurden auf Grund von Einwendungen in 
die Wertermittlung eingearbeitet:

• Eine Teilfläche des Flurstückes 1076 wird der Flurstücksgruppe 
02 „Bau- und Freiflächen im Außenbereich“ mit einer Wertzahl 
von 140 zugeordnet. Die weiteren Teilflächen der Flurstücke 
1415, 1992 und 1390 mit einer Wertzahl von 1000 werden 
der Flurstücksgruppe 06 „Unland, Gehölz“ mit einer Wertzahl 
von 5 zugeordnet. Die Flurstücke 1074/3, 2001/1 und 2001/2 
werden komplett der Flurstücksgruppe 06 „Unland, Gehölz“ 
zugeordnet.

• Alle Teilflächen der Flurstücke 1073, 1390 und 1415 „Mischge-
biet Dorf“ werden der Flurstücksgruppe 02 „Bau- und Freiflä-
chen im Außenbereich“ mit einer Wertzahl von 140 zugeordnet.

• Die dargestellte Waldfläche, sowie die geplante Baufläche hinter 
dem Fuhrunternehmen (östlich der Flurstücke 1723/1, 1724/1, 
1724/2) auf den Flurstücken 877/1 und 875/5 werden der Flur-
stücksgruppe 6 „Unland, Gehölz“ zugeordnet.
Alle Flurstücke gehören zur Gemarkung Zwenkau.

Anlage: Grundstücksübersicht

Friedensrichter berät bei Streitigkeiten
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkeiten 
und Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgern der Stadt 
Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nachbar-
rechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt) 
bürgerliche Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche (z. B. 
Zahlungsansprüche) und nicht vermögensrechtliche Ansprüche 
(z. B. Ansprüche auf Entschuldigung wegen Beleidigung oder auf 
Unterlassung zukünftiger Handlungen). Die Streitschlichtung 
durch die Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich 
kostengünstiger als die gerichtliche Lösung des Problems und 
zerstört auch meist nicht die zwischenmenschlichen Beziehungen 
der Streitenden. 

Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters Steven Lud-
wig (Stellvertreter: Florian Schilling) ist kostenfrei. Wird im Ergebnis 
des Beratungsgesprächs ein Antrag auf Schlichtungs- oder Sühne-
verfahren gestellt, können Kosten für Gebühren und Auslagen bis 
zu 50 Euro entstehen. Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an 
jedem letzten Donnerstag im Monat in der Zeit von 18 bis 19.30 
Uhr im Technischen Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), 
Raschwitzer Straße 34 a, geöffnet. Bitte beachten Sie: Die Sprech-
stunde findet nur nach vorheriger Anmeldung statt. Interessierte 
nutzen dazu bitte die E-Mail: schiedsstelle@markkleeberg.de.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister
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• Die Wertermittlung der Flurstücke 757 und 758 wird entspre-
chend der angrenzenden Ackerflächen geändert, indem die 
Wegflächen mit der Wertzahl 5 in die Wertzahl 40 geändert 
werden. Alle Flurstücke gehören zur Gemarkung Eythra.

• Beim Flurstück 336/28 der Gemarkung Großdalzig wird eine 
weitere Wertfläche mit der Wertzahl 45 entsprechend der 
Reichsbodenschätzung eingeführt.

• Die Flurstücke 29/15, 30/9 und 31/5 der Gemarkung Zitzschen, Flur 
4 und der westliche, nicht aufgeforstete Teil des Flurstückes 73/13 
sind der Flurstücksgruppe 06 „Unland, Gehölz“ zuzuordnen.

• Die aufgeforsteten Teilflächen des Flurstückes 71/303 werden 
bis zum, nördlich liegenden, Flurstück 57/188 aus dem Luftbild 
in die Wertermittlungskarte übernommen und der Flurstücks-
gruppe 10 „Wald“ zugeordnet. 
Die Flurstücke 57/188, 71/303 und 73/13 gehören zur Gemar-
kung Zitzschen, Flur 2.

II. Hinweis
Die Ergebnisse der Wertermittlung bilden die verbindliche Grund-
lage für die Berechnung
 - des Abfindungsanspruches,
 - der Land- und Geldabfindung sowie
 - der Geld- und Sachbeiträge.

III. Begründung
1. Zuständigkeit

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist für die Feststel-
lung der Ergebnisse der Wertermittlung nach § 33 FlurbG i. V. m. 
§ 6 AGFlurbG zuständig.

2. Gründe
Die Ergebnisse der Wertermittlung wurden in der 15. Vor-
standssitzung am 17.06.2025 vom Vorstand beschlossen. Am 
07.01.2026 fand die 3. Teilnehmerversammlung zur Erläuterung 
der Ereignisse der Wertermittlung statt. Anschließend lagen die 
Ergebnisse vom 08.01.2026, gemäß § 6 AGFlurbG für 4 Wochen 
zur Einsichtnahme aus.

Hiergegen wurden 6 Einwände vorgebracht. 
In der 16. Vorstandssitzung am 19.02.2026 wurde über diese 

Einwände beraten und entschieden.
Einem Einwand wurde gefolgt, bei 3 Einwänden wurde teil-

weise gefolgt und 2 Einwände wurden abgelehnt.
Die geänderten Unterlagen zu den Ergebnissen der Werter-

mittlung können bei der Teilnehmergemeinschaft Zwenkau 
beim Landratsamt Landkreis Leipzig, Leipziger Straße 67, 04552 
Borna, Zimmer 3 oder online unter https://www.vlnsachsen.de/
landkreise/leipzig/zwenkau/wertermittlung-und-gewannen-
grundriss eingesehen werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann 
innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Die Frist beginnt mit dem auf die öffentliche 
Bekanntmachung folgenden Tag.

Der Widerspruch ist schriftlich bei der
Teilnehmergemeinschaft Zwenkau 
beim Landratsamt Landkreis Leipzig 
Stauffenbergstraße 4 
04552 Borna

oder
Landratsamt Landkreis Leipzig 
Stauffenbergstraße 4 
04552 Borna

oder zur Niederschrift bei der
Teilnehmergemeinschaft Zwenkau 
beim Landratsamt Landkreis Leipzig 
Vermessungsamt 
Leipziger Straße 67 
04552 Borna

sowie beim
Landratsamt Landkreis Leipzig 
Stauffenbergstraße 4 
04552 Borna

oder
Landratsamt Landkreis Leipzig 
Vermessungsamt 
Sachgebiet Ländliche Neuordnung 
Leipziger Straße 67 
04552 Borna

oder in elektronischer Form nach § 3a Absatz 2 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes, schriftformersetzend nach § 3a Absatz 3 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes und § 9a Absatz 5 des Onlinezu-
gangsgesetzes oder zur Niederschrift bei der Behörde zu erheben, 
die den Verwaltungsakt erlassen hat.

Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Möglichkeit zur Übermittlung einer elektronisch signierten 
Erklärung mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Geset-
zes (gemäß § 3a Abs. 3 Nr. 2d VwVfG) besteht nicht. Eine Erhebung 
des Widerspruchs durch eine einfache E-Mail ist nicht möglich, 
die erforderliche Form des Widerspruchs ist damit nicht gewahrt.

Datenschutzrechtlicher Hinweis
Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personenbe-
zogener Daten natürlicher Personen im Rahmen des Verfahrens 
der Ländlichen Neuordnung können im Internet unter folgen-
dem Link abgerufen werden: www.laendlicher-raum.sachsen.de/ 
datenschutz-in-verfahren-der-landlichen-neuordnung 9248.html

Darüber hinaus sind die Informationen auch beim Landratsamt 
Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, Sachgebiet Ländliche Neu-
ordnung, Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna, Telefon 03433 241-
1502, Vermessungsamt@lk-l.de, erhältlich.

Borna, den 30. März 2026
Schmidt

Stadtnachrichten

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Beratung Finanzdienstleistung: 19. Mai 2026
• Energieberatung: 26. Mai 2026
jeweils 9 bis 16 Uhr
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Nah am Bürger: Neue Bürgerpolizistin nimmt ihren Dienst auf

Die Sicherheit in Markkleeberg wird weiter gestärkt: Ab dem 1. Mai 
2026 unterstützt Polizeihauptmeisterin Carolin Werrlich als neue 
Bürgerpolizistin den Zuständigkeitsbereich Markkleeberg. Sie wird 
künftig als direkte Ansprechpartnerin für Bürgerinnen und Bür-

ger, Vereine, Schulen sowie weitere Institutionen zur Verfügung 
stehen. Neben Polizeihauptmeister Stefan Klatt und Polizeihaupt-
meisterin Ina Gerisch wird Frau Werrlich die dritte Bürgerpolizistin 
in Markkleeberg sein. 

Diese personelle Verstärkung trägt maßgeblich dazu bei, die poli-
zeiliche Präsenz im Stadtgebiet weiter zu erhöhen und das Sicher-
heitsgefühl der Bevölkerung nachhaltig zu festigen. Kurze Wege, 
feste Ansprechpartner und regelmäßige Streifentätigkeit stärken 
dabei die Prävention und ermöglichen ein schnelles Reagieren auf 
Anliegen vor Ort.

Mit dieser Entscheidung möchte der Leiter des Polizeireviers 
Leipzig Südost, Herr Polizeidirektor Mario Luda, das Sicherheitsge-
fühl der Bevölkerung im ländlichen Raum weiter stärken und den 
aktuellen Anforderungen anpassen. Markkleeberg profitiert damit 
von einer noch engeren und sichtbaren Polizeipräsenz im tägli-
chen Stadtgeschehen und festen Ansprechpartnern für die kleinen 
und großen Probleme. 

Weitere Informationen finden Sie hier:
www.polizei.sachsen.de/de/59199.htm

Pressestelle Polizei

Verstärkt das Team der Bürgerpolizisten: Carolon Werrlich. 
(Foto: Polizei)

Markkleeberger See-News
Pünktlich vor der Badesaison: Auenhainer Strand nach Sanie-
rung wieder nutzbar
Die Sanierung des Auenhainer Strandes ist abgeschlossen. Seit 
Anfang Mai 2026 ist der Strandabschnitt wieder für Besucher frei 
zugänglich. Die Bauarbeiten, die im Auftrag der EGW Entwick-
lungsgesellschaft für Gewerbe und Wohnen mbH durchgeführt 
wurden, begannen Anfang März und konnten planmäßig abge-
schlossen werden.

Im Rahmen der Sanierung wurden auf einem 400 Meter langen 
Strandabschnitt 14 einreihige Buhnen errichtet, die jeweils eine 
Länge von bis zu 27 Metern erreichen. Hierfür kamen 980 Baum-
stämme mit einer Gesamtlänge von über 5.055 Metern Holz zum 
Einsatz. Zudem wurden 1.275 Tonnen Kies für die Materialauf-
füllung im Uferbereich und die Aufkiesung im Bereich des Hun-
destrandes sowie 500 Tonnen Feinsand aufgetragen. Die gesamte 
Feinsandfläche umfasst 6.500 Quadratmeter. Zusätzlich wurde die 
Böschungsentwässerung mit Findlingen wiederhergestellt, um 
den Einlauf in den See zu sichern.

Ziel der Sanierung war es, den Auenhainer Strand nachhaltig 
zu sichern und so zu gestalten, dass er langfristig ohne Ein-
schränkungen und mit reduziertem Unterhaltungsaufwand für 
den Badebetrieb genutzt werden kann. Im Rahmen der Arbei-
ten wurde die ursprüngliche Uferlinie des Markkleeberger Sees 
wiederhergestellt, die seit der Anlage des Strandes im Jahr 2009 

durch Sandverlagerungen um bis zu sechs Meter zurückgewi-
chen war.

Die Planung und Bauüberwachung der Sanierungsmaßnahmen 
erfolgte durch das Büro Dr.-Ing. Heinrich Ingenieurgesellschaft 
mbH aus Dresden. Mit der Ausführung der Arbeiten wurde die tbs 
Baugesellschaft mbH aus Fuchshain (Naunhof) beauftragt.

Kletterpark-News
Wissen aufgefrischt: Erste-Hilfe- Kurs 
für Kletterpark-Team
Jährlich strömen bis zu 450.000 Gäste 
an den Markkleeberger See und seine 
Freizeitanlagen, um die Natur zu 
genießen und aktiv zu sein. Wo so viele 
Menschen zusammenkommen, kann es 

auch zu Unfällen oder gesundheitlichen Notfällen kommen. Um in 
solchen Situationen schnell und professionell helfen zu können, 
legt die EGW Entwicklungsgesellschaft, die den Markkleeberger 
See, den Kanupark und den Kletterpark mit seiner Adventure Golf 
Anlage betreibt, großen Wert auf die regelmäßige Auffrischung 
der Erste-Hilfe-Kenntnisse.

Im Rahmen der Sanierung des Auenhainer Strandes wurden u. a. 14 Buh-
nen errichtet und 500 Tonnen Feinsand aufgebracht. (Foto: EGW)

Fortsetzung auf Seite 10
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Im April war es wieder so weit: Im Rahmen der 
Vorbereitungen auf die anstehende Saison nah-
men die Mitarbeiter des Kletterparks gemein-
sam mit ihren Kollegen vom Kanupark und vom 
Markkleeberger See an einem Erste-Hilfe-Kurs 
der Johanniter teil. Auf dem Programm standen 
wichtige Maßnahmen wie die korrekte Abnahme 
eines Motorradhelms, die stabile Seitenlage, 
Herzdruckmassage und weitere Wiederbele-
bungstechniken. Zudem wurden das Verhalten 
bei Vergiftungen, Herzinfarkten und Schlagan-
fällen besprochen sowie das Behandeln von Verletzungen und der 
Umgang mit einem Defibrillator geübt.

Nun sind die Teams bestens auf die Saison vorbereitet. Sollte 
es nötig sein, können die geschulten Mitarbeiter dank ihrer frisch 
aufgefrischten Kenntnisse im Ernstfall schnell und sicher handeln.

Kanupark-News
17. MITGAS Schüler-Rafting: Zwei Markkleeberger 
Schul-Teams dabei
Das MITGAS Schüler-Rafting geht in die 17. Runde! 
Ab Mittwoch, dem 20. Mai, werden sich in vier Vor-
läufen insgesamt 48 Teams ins wilde Wasser des 
Kanuparks stürzen und um den Einzug ins Finale 
kämpfen. An dem beliebten Rafting-Wettkampf neh-
men Schulen aus der Stadt Leipzig, aus den Landkrei-

sen Altenburger Land, Leipzig, Nordsachsen, Saalekreis und dem 
Burgenlandkreis teil. Pro Staffel können sich zwei Mannschaften 
für das große Finale am 10. Juni qualifizieren.

Die Mannschaften der Rudolf-Hildebrand-Schule und der Mark-
kleeberger Oberschule sind in Staffel 3 am Mittwoch, dem 27. Mai, 
am Start. Teilnehmerlisten sowie später die Ergebnisse sind unter 
www.kanupark-markkleeberg.com/msr2026 zu finden.

Zweiter Anlauf für Olympia im Kanupark: Start der Kampagne 
„MARKKLEEBERG BEWEGT“

Markkleeberg will Austragungsort der Olympischen Spiele 2040 
werden. Der Kanupark soll Wettkampfstätte für Kanu-Slalom und 
Kajak-Cross sein. Gemeinsam mit der Stadt Leipzig, Juniorpartner 
der Bewerbung Berlin+, wurde Ende April am Wildwasserkanal die 
Kampagne „MARKKLEEBERG BEWEGT“ vorgestellt.
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Ende April wurde im Kanupark die Kampagne „MARKKLEEBERG BEWEGT“ 
vorgestellt. (Foto: Kanupark Markkleeberg)
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Theaterauftritt „Gemeinsam stark“ im Hort am Markkleeberger See
Dieses Schuljahr war es wieder so weit und unsere Theater-AG prä-
sentierte drei großartige Auftritte im Hort am Markkleeberger See. 
Bezüglich des Schulmottos „Füreinander – Miteinander“ studierten 
unsere fleißigen Schauspieler ein selbstgeschriebenes Stück einer 
Erzieherin ein. Aus Frau Ratzmanns Feder stammte nicht nur der Text, 
sondern auch die musikalische Begleitung des Musicals. Ein Highlight 
war auch ein Lied, das mithilfe einer KI vertont wurde. Von Septem-
ber 2025 bis April 2026 lernten wir gemeinsam den Text, gestalteten 
Kulissen und probten fleißig unter der Regie von Frau Ratzmann und 
Frau Rosenthal für unsere großen Auftritte. Diese waren ein voller 
Erfolg und wir möchten uns ganz herzlich beim gesamten Erzieher-
team des Horts am Markkleeberger See für ihre Unterstützung bei 
den Proben, der Gestaltung der Kulissen und dem Schminken der Kin-
der bedanken. Als gelungenen Abschluss gingen wir mit den Kindern 
ein Eis bei Mario Gelato in der Trigaleria essen.

Die Kinder der Theater-AG, Frau Ratzmann und Frau Rosenthal

„Summende Superhelden“ hautnah erlebt
In der AWO-Kita „Zur Sonne“ dreht sich 
beim diesjährigen Sommerprojekt alles um 
die Biene. Ein Höhepunkt ist für alle Kinder-
gartengruppen ein Wandertag zum Imker 
und Bienenpädagogen André Soudah.

Die „Käfergruppe“ tauchte am 16. April 
bei strahlendem Wetter in die faszinierende 
Welt der Bienen ein. Kindgerecht vermittelte 
André Soudah viel Wissenswertes. Ausge-
stattet mit Imkeranzügen fühlten sich die 
Kinder schnell wie kleine Imker.

Der Smoker kam zum Einsatz, er durfte 
von zwei Kindern gezündet werden, und 

wir beobachteten, wie der Rauch die Bienen beruhigte. Die 
Kinder zeigten keine Berührungsängste und ließen sich sogar 
Drohnen auf die Hand setzen. Mit großer Neugier betrachteten 
wir die Bienenwaben aus nächster Nähe. Wir konnten hautnah 

miterleben, wie Arbeiterinnen die jungen 
Bienen füttern und versorgen.

Nach den lehrreichen Einblicken wurde 
auf dem Gelände Fußball gespielt, im Sand-
kasten gebaut und die Natur erkundet.

Für alle Kleinen und Großen war es ein 
unvergesslicher Tag voller neuer Eindrücke 
und besonderer Erlebnisse.

Müde und glücklich kamen wir am Nach-
mittag wieder in die Kita zurück. Möglich 
sind die Ausflüge in die Kinderimkerei durch 
die zahlreichen Spenden im Rahmen unseres diesjährigen Spen-
denaufrufs. Dafür möchten wir uns herzlich bei allen Sponsoren 
bedanken

Die „Käfergruppe“ aus der 
AWO-Kita „Zur Sonne“

Die Schulanfänger der AWO-Kita „Zur Sonne“ besuchen die Bibliothek

Im Rahmen des Sommerprojektes „Summende Superhelden“ gab 
es einen spannenden Ausflug in die Bibliothek Markkleeberg. Tech-
nik und spielerisches Lernen wurden miteinander verbunden. Zu 

Beginn erfuhren wir viel über Roboter anhand von Sachbüchern. 
Die Schulanfänger beteiligten sich eifrig am Erfahrungsaustausch. 
Viele Kinder erzählten von ihren Rasen – oder Staubrobotern zu 
Hause. Danach wurde es aufregend. Die „ROBO-Bienen“ kamen 
zum Einsatz – kleine programmierbare Lernroboter. Nach einer 
kurzen Einführung durften die Kinder ihre „ROBO-Bienen“ eigen-
ständig programmieren und Wege „ablaufen“ lassen, Blumen ein-
sammeln und experimentieren mit ihren eingegebenen Befehlen. 
Zu einer Geschichte der Medienpädagogin Corina Friedrich ließen 
die Kinder die Bienen Schritt für Schritt über vorbereitete Felder 
fahren und setzten so die Handlung der Geschichte praktisch um. 
Dabei wurden spielerisch Grundlagen des logischen Denkens und 
der Programmierung vermittelt.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Bibliothek Markkleeberg für 
die Zusammenarbeit sowie die anschauliche und kindgerechte 
Wissensvermittlung. Der Besuch war für die Kinder nicht nur lehr-
reich, sondern ein weiterer gelungener Höhepunkt in unserem 
Sommerprojekt.

M. Brumme-Luba / AWO-Kita „Zur Sonne“

(Fotos: Kita 
„Zur Sonne“)

Im Hort am Markkleeberger See wurde das selbstgeschriebene Stück 
„Gemeinsam stark“ aufgeführt. (Foto: Theater-AG)

(Foto: M. Brumme-Luba)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Geburtstags- und Ehejubilare vom 14. bis 27. Mai 2026
OBM Karsten Schütze und die „Mark klee berger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich zum 
Geburtstag oder Ehejubiläum und wünschen alles 
Gute, insbesondere Gesundheit!

• Geburtstagsjubilare
22.5. Gerald Görmer 80 Jahre

• Ehejubilare
20.5. Margot und Eberhard Birkigt 65. Hochzeitstag
27.5. Heidemarie und Friedhelm Winkler 60. Hochzeitstag

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 
85, 90, 95, 100 und älter werden sowie alle runden 
Hochzeitstage ab dem 50.

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Even-
tuell wollen Sie gern aufgenommen werden, dann 
schreiben Sie uns:

Stadtverwaltung Markkleeberg
Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Mittwoch, 13. Mai

AWO: 13.30 – 15.30 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Montag, 18. Mai

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat, 14 Uhr – Spiele
• Mittwoch, 20. Mai

AWO: 13.30 – 15.30 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Donnerstag, 21. Mai

Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag: Ein Nachmittag mit 
Herrn Bogdan Fischer

• Mittwoch, 27. Mai
AWO: 13.30 – 15.30 Uhr – Offenes Seniorencafé

• Montag, 1. Juni
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat, 14 Uhr – Spiele

• Mittwoch, 3. Juni
AWO: 13.30 – 15.30 Uhr – Offenes Seniorencafé

• Donnerstag, 4. Juni
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag: Wir singen mit Ingolf 
Bauer

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: Tabea Lori berät zu Themen der Konfliktbe-

wältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: begleitende Hilfen in allen Berei-

chen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: kostenfreie Bera-

tung mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht, Sprechzei-
ten jeweils ca. 20 min, Termin unter Telefon: 0171 9239078 oder 
0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: Sybille Lipp, 
geprüfte Immobilienmaklerin der Europäischen Immobilienaka-
demie, berät Sie über Möglichkeiten des Wohnens im Alter im 
kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, 

mit Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Vor-
anmeldung unter kristin@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
Unter dem Thema „Fit bis ins hohe Alter“ geht es um die Erhal-
tung von geistiger und körperlicher Beweglichkeit.

• Autismus und AD(H)S - Selbsthilfegruppe für Eltern / Ange-
hörige und Fachkräfte: jeden 1. und 3. Dienstag, 16.30 – 18 Uhr 
Dein Kind hat die Diagnose Autismus oder AD(H)S erhalten? Der 

Alltag ist oft eine Herausforderung und du wünschst dir Aus-
tausch mit Menschen, die dich verstehen? Unsere SHG bietet einen 
geschützten Raum, in dem du offen reden und Unterstützung 
finden kannst. Ansprechpartnerin: Stephanie Rutkowski, E-Mail: 
pausediemanbraucht@gmail.com, Mobil: 0173 6760952

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden

Kurse:
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, mit Kunst-

pädagogin Gertraud Fleischer
• Malereikurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta 

Schulze, Dipl.- Malerin und Grafikerin

Veranstaltungen (Um Voranmeldung wird gebeten!): 
• TextAss – Die 1. Markkleeberger Lesebühne: 

14.5., 17.30 – 19.00 Uhr, „Knospenknaller“
• Gemeinschaftstreff 

 - Vortrag / Lesung zum Thema Adoption und DDR Wochen-
krippe: Do, 21. Mai, 17 – 18.30 Uhr, Einlass ab 16.45 Uhr
Sandy Graf freut sich auf einen offenen Austausch mit Betrof-
fenen, Angehörigen sowie Interessierten. Teilnahme kostenfrei! 
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• Nachrichtenwerkstatt:
 - Workshop: Online – Bezahlfunktionen einfach erklärt – 
Alles über Online-Banking, PayPal, Wero und Klarna
Di, 26. Mai, 14 – 16 Uhr

Wir rufen zum Mitgestalten auf allen möglichen Gebieten der 
gemeinschaftlichen Freizeitgestaltung auf! Ihr seid dazu eingeladen, 
euch mit euren Hobbys und Ideen einzubringen, unser Angebot zu 

bereichern und unser Gemeinschaftshaus mit noch mehr Leben zu 
füllen! Meldet euch bei Interesse! Wir freuen uns aufs Kennenlernen! 

Kontakt und Anmeldung Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
CJD Ökohaus Markkleeberg
• Dienstag, 19. Mai, 13 – 17 Uhr

Create & Chill: Gartenprojekte, Holzwerkstatt, DIY-Projekte oder 
cozy afternoon?

• Mittwoch, 20. Mai, 14 – 18 Uhr
Halbzeit: Ping-Pong-Disco im Garten oder Gaming auf Lein-
wand? Bring ein Spiel mit!

• Donnerstag, 21. Mai, 14 – 18 Uhr
Spiele für viele: Garten & Haus, Chillen, Projekte, Spiele … Die 
Switch bleibt aus!

• Dienstag, 26. Mai, 13 – 17 Uhr
Create & Chill: Gartenprojekte, Holzwerkstatt, DIY-Projekte oder 
cozy afternoon?

• Mittwoch, 27. Mai, 14 – 18 Uhr
Halbzeit: Ping-Pong-Disco im Garten oder Gaming auf Lein-
wand? Gegenteil-Tag!

• Donnerstag, 28. Mai, 14 – 18 Uhr
Spiele für viele: Garten & Haus, Chillen, Projekte, Spiele … Viel-
leicht was im Holzofen?

Alle Angebote ab zehn Jahre.

Kontakt: 
CJD Ökohaus Markkleeberg, Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 35034120, E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de
www.cjd.de/oekohaus

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
in der Neuen Straße 2 in Gaschwitz zu finden. Der Sozialmarkt des 
Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mittwochs von 10 bis 
16 Uhr sowie donnerstags und freitags von 10 bis 15 Uhr geöffnet. 
Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Haushaltswa-

ren, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Möbel sind im Sozi-
almarkt in Zwenkau (Schulstraße 19) erhältlich und werden auch 
geliefert. Weitere Informationen unter Telefon 034299 591010.

Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich. Aus-
gabe mittwochs 12 Uhr.

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112
Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Über den nebenstehenden QR-Code oder unter 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/
notdienstsuche finden Sie jederzeit in Echtzeit 
Hilfe mit dem Smartphone. Nach Eingabe Ihres 
Standortes und des gesuchten Tages werden 
Ihnen die nächstgelegenen Notdienst habenden 
Praxen angezeigt. Diese ändern sich täglich.

Sie möchten eher einen persönlicheren Weg? Bei Anruf unter der 
Nummer 116117 erhalten Sie telefonisch Auskunft zu den Notdiensten.

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110-111 o. -222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos & anonym), Mo bis Sa, 14 – 20 Uhr, online: nummergegenkum-
mer.de/online-beratung (Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr) www.buendnis-depression-leipzig.de
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter:

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Sie haben Fragen oder Hinweise?

Wir sind für Sie erreichbar:

0341 2283410
info@cdu-markkleeberg.de

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Kommen Sie mit uns ins Gespräch. Oder
schreiben Sie uns Ihre Gedanken und Ideen an
fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Informationen aus den Fraktionen

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären. 

Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de.

Termine für Hochzeiten 2026 können ebenfalls online unter  
terminvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr *
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr *
1. Sonnabend im Monat  9 bis 12 Uhr *

• Amt für Soziales und Bildung **
Dienstag, Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag, Freitag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag, Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 35330
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Sportstadt M’berg: Olympiabewerbung zusammen mit Berlin & Leipzig! 
Wir freuen uns riesig, dass unser Kanupark ein Teil der Olympiabewerbung 
von Berlin und Leipzig ist! Markkleeberg ist Sportstadt. Durch die Bewer-
bung im Kanupark bleibt der Spitzensport in unserer Region gesichert 
und wir freuen uns auf die Weiterentwicklung des Kanuparks. Die Leip-
ziger Lions haben im Camillo Ugi Sportpark eine erfolgreiche Saison und 
zeigen mit American Football ein tolles Angebot für Kinder und Jugend-
liche. In der Saison 25/26 haben die Neuseenland-Volleys ihren Platz in 
der Sparda 2. Liga PRO erfolgreich verteidigt. Dank der Bedingungen an 
den Seen haben der Segel- und Surfsport sowie das Radfahren immer 
mehr Anhänger gefunden. Wenn die Sommermonate kommen, nutzen 
viele Menschen die Flächen und Strecken, weshalb wir allerdings in der 
Zukunft über Regeln sprechen sollten, damit das Gefährdungspotential 

abgebaut werden kann. Dies ist das Ergebnis der jahrelangen Arbeit vieler 
Ehrenamtlicher und der gezielten Förderung in die Sportstätten und das 
Netzwerk der Ehrenamtlichen sind die eigentlichen sportlichen Leucht-
türme unserer Stadt. Als Fraktion der SPD im Stadtrat wollen wir den 
6000 organisierten Mitgliedern der Sportvereine weiterhin mit Know-
how und finanziellen Hilfen bei ihren Projekten zur Seite stehen.

SPD – VOR ORT
Café Kommunale der SPD-Stadtratsfraktion
01.06.2026 / 17:30 Uhr 
Bürgersprechstunde
info@spd-markkleeberg.de

Von links im Blick
Der Paritätische Wohlfahrtsverband hat ein internes Arbeitspapier ver-
öffentlicht, aus dem hervorgeht, welche Streichungen im Sozialbereich 
sich Bund, Länder und Gemeinden vorstellen können (https://www.
der- paritaetische.de/alle-meldungen/enthuellung-kahlschlag/). Um es 
zusammenzufassen: Es ist ein Dokument der Grausamkeit, voller ver-
ächtlicher Gleichgültigkeit für die Verwundbarsten unter den Mitbür-
gern, deren Belange auf bloße Kosten reduziert werden, ohne dass ein 
einziges Mal die Frage auftaucht, was mit den Menschen geschehen soll, 
für die die in Frage gestellten Sozialleistungen schlicht lebenswichtig 
sind. Gehen die Planer davon aus, dass Bedürftige, „zu teuer“ geworden, 
sich einfach von selbst in Luft auflösen? Von einem Freund, der solche 
Vorschläge macht, würde jeder, der ein Herz hat, sich abwenden und 

die Freundschaft begraben. Und als Bürger einer Stadt hofft man, dass 
es Vertreter des Städtetags gewesen sind, die das Papier an den Wohl-
fahrtsverband durchgestochen haben. Denn man möchte seinen eige-
nen Leuten schon gern weiter ins Auge schauen können. Warum tragen 
kommunale Verbände solche Vorschläge mit? Es sind Einwohner ihrer 
Gemeinden, denen es an den Kragen gehen soll, Kinder, alleinerziehende 
Mütter; es sind ihre Alten, Kranken oder Menschen mit Einschränkun-
gen, die im Regen stehen gelassen, ins Elend gestoßen werden sollen – 
alles Leute, die sich nur schwer wehren können. Was wohl das Kriterium 
war, ausgerechnet bei ihnen den Rotstift anzusetzen? (cer) 

Sauberes Markkleeberg – der Ordnungsbote hilft dabei!
Dreckige Ecken, wild entsorgter Müll oder defekte Straßenbeleuchtung. 
Viele Markkleeberger:innen kennen diese ärgerliche Missstände im öffent-
lichen Raum. Doch was tun? Die Stadt Markkleeberg hat eine einfache 
und wirkungsvolle Antwort: den Ordnungsboten. Über das Online-Formu-
lar auf der städtischen Website können Schäden und Mängel im öffentli-
chen Raum bequem gemeldet werden, auch mit Foto. Ob herumliegender 
Abfall, schadhafte Gehwege, beschädigte Verkehrsschilder oder Mängel 
an Spielplätzen: Der Ordnungsbote nimmt nahezu jeden Missstand ent-
gegen und leitet ihn direkt an die zuständigen Stellen weiter. Wir haben 
den Service mehrfach genutzt und sind überzeugt. Nach unserem Hinweis 
auf Datenschutzmängel prüfte der Datenschutzbeauftragte der Stadt den 
Fall und veranlasste Verbesserungen. Die Angabe persönlicher Kontaktda-

ten ist nun freiwillig. Meldungen können also auch anonym und schneller 
eingereicht werden, wobei in diesem Fall natürlich keine Rückmeldung 
zum Bearbeitungsstand möglich ist. Die Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung läuft unkompliziert und zügig. Gemeldete Probleme wurden 
ernst genommen und schnell behoben. Der Ordnungsbote ist ein gutes 
Beispiel dafür, wie Bürgerengagement und Verwaltung Hand in Hand 
gehen können. Dafür danken wir der Stadtverwaltung Markkleeberg. 
Ein solches Angebot stärkt das Miteinander und macht deutlich, dass 
jede Meldung zählt. Unser Aufruf: Nutzen Sie den Ordnungsboten unter 
markkleeberg.de/ordnungsbote. Gemeinsam halten wir unsere Stadt sau-
ber und lebenswert.
 Ihre Markkleeberger Grünen

Olympia als Chance für Markkleeberg nutzen
In der Stadtratssitzung im April wurde einstimmig ein Grundsatzbe-
schluss zur Unterstützung einer deutschen Olympiabewerbung gefasst. 
Der Stadtrat bekennt sich damit zur Möglichkeit, dass Markkleeberg Teil 
eines internationalen Großereignisses werden kann. Bei einer Olympia-
bewerbung sollen Leipzig und Markkleeberg als Juniorpartner der Bewer-
bung „Berlin+“ eingebunden werden. Die Kampagne „Markkleeberg 
bewegt“ soll die Begeisterung für Olympia sichtbar in die Region tragen. 
Im Mittelpunkt steht dabei der Kanupark. Als etablierte und internatio-
nal anerkannte Wettkampfstätte bietet er hervorragende Voraussetzun-
gen für Wettbewerbe im Kanu-Slalom und Kajak-Cross. Experten zählen 
die Anlage bereits heute zu den leistungsfähigsten ihrer Art weltweit, 
sie genügt internationalen Anforderungen und hat sich bei Europa- 

und Weltcupveranstaltungen bewährt. Gleichzeitig sind perspektivisch 
Sanierungs- und Erweiterungsmaßnahmen notwendig, um den stei-
genden Anforderungen gerecht zu werden. Im Falle einer erfolgreichen 
Bewerbung ist dabei eine Unterstützung durch Bund und Land uner-
lässlich. Eine Einbindung in die Bewerbung würde den Sportstandort 
Markkleeberg stärken und neue Impulse für Stadtentwicklung und Tou-
rismus setzen. „Der Kanupark ist eines der sportlichen Aushängeschilder 
unserer Stadt. Olympia kann zusätzliche Entwicklungsschübe bringen 
– entscheidend ist, dass wir dies wirtschaftlich solide und nachhaltig 
gestalten“, betont Fraktionsvorsitzender Oliver Fritzsche.
 Ihre CDU / FDP-Fraktion 
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Markkleeberg historisch

Von Erdbeben und schmackhaften Erdbeeren
Wortspiele, anno 1930 bis 2026, entdeckt in Zeitungen und Büchern 
Ich vermute, dass die Überschrift vielleicht Kopfschütteln oder 
Fragen hervorruft. Wie kommt der Chronist denn auf so etwas? 
Was hat das mit Markkleeberg zu tun?

Die LVZ-Titelseite am 16. April 2026 war jedoch nicht zu über-
lesen. Ich zitiere: Erdbeben-Gefahr in der Region Leipzig: Genauere 
Vorhersagen nicht möglich. Das Beben überraschte vermutlich 
sehr viele Menschen. Was kaum jemand weiß: Rund 20 Kilometer 
unter der Erde zieht sich ein Band von Leipzig bis Regensburg, 
dessen Gestein ständig unter Spannung steht. Und das „meldete“ 
sich wieder einmal im vergangenen Monat: Zahlreiche Bürger 
haben angerufen und berichtet, wie ihr Haus oder das Sofa gewa-
ckelt haben. So informierte kürzlich das Sächsische Landesamt 
für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie verschiedene Medien. 
Der Hintergrund: Um 18.22 Uhr und 31 Sekunden am 14. April 
„wackelte“ die Erde rund 25 Kilometer südlich von Leipzig zwi-
schen Neukieritzsch und Groitzsch mit einer Magnitude von 3,2 
auf der Skala. Offenbar jedoch nicht in unserer Stadt? Ich gestehe, 
dass ich nichts bemerkt habe. Trotzdem begann ich in meinem 
Archiv zu kramen, ohne zu ahnen, auf welche Beben und Begriffe 
ich stoßen werde. 

Ich erfahre: Zunächst bebte es im Monat Mai, vor genau 70 Jah-
ren, aber nur kulturell. Und darum standen die entsprechenden 
Apparaturen nicht im Geologischen Institut, sondern im einsti-
gen Markkleeberger Kino „Regina“. Auf dem Spielplan: ein früher 
Film des Italieners Luchino Visconti, entstanden 1948 auf Sizilien. 
Ich habe in meiner Sammlung das alte, achtseitige Filmprogramm 
entdeckt, durchaus passend zu unserem Thema…

Ein bemerkenswerter Film, ohne Stars und 
Sternchen, die Hauptdarsteller siziliani-
sche Fischer mit ihren Familien und deren 
Kämpfe gegen Unbilden der Natur auf Land 
und See. Damals auch in Markkleeberg, 
nicht nur unter Filmfreunden, vieldiskutiert, 
heute leider vergessen. Auf ganz andere 
Art „bebte“ jedoch an dieser Stelle die 
Straße, im Herbst 2002, als das seinerzeit 
zur Sportstätte umgewandelte Filmthea-
ter, immerhin erbaut 1937, lautstark und 
intensiv durch technisches Gerät abgeris-
sen wurde. Schade!

Mein Resümee: Stadtbilder verändern sich, werden verändert 
und in diesem Areal erwartet uns ja bald noch einiges. Andere 
Realitäten, erdenschwer, suche ich im Lexikon des Buches: 
„Markkleeberg – Geschichte und Wandel“. Ich schlage das ent-
sprechende Stichwort auf: 

Erdbeben: Erschütterungen um 1875 veranlassten den Leip-
ziger Geologen Carl Hermann Credner, genaue Informationen zu 
sammeln und auszuwerten. 1898 gründete er für Sachsen eine 
Erdbebenkommission, der 55 Personen aus dem Land und dem 
böhmischen Grenzgebiet angehörten. Sie sammelten, eigene und 
fremde Beobachtungen auf der Grundlage eines Fragebogens. 
Der E.-Dienst Sachsens war damals die einzige derartige Einrich-
tung in Deutschland. Dadurch wurden im Zeitraum 1875 bis 1901 
nicht weniger als 62 Beben erfasst, die vor allem vom Vogtland 
und vom Südhang des Erzgebirges ausgingen. Credner richtete 
1902 im Keller des Hauses Talstraße 35 in Leipzig, dem heutigen 
Institut für Geophysik und Geologie, eine Erdbebenwarte ein. Frühe 
Markkleeberger Chroniken vermelden Erschütterungen, ungenau 
datiert, für die Jahre 1590 / 1711 (mit Auswirkungen bis Dresden) 
sowie 1905 und 1914 (rund um Leipzig). Vermerkt ist außerdem 
dieses Datum, exakt für den 20. Februar 1982, wohl spürbar im 
Leipziger Südraum mit Stärke 2,4 der Richterskala. Ich versuche 
mich zu erinnern, aber mein Gedächtnis hilft mir an dieser Stelle 
nicht weiter. Vielleicht ergeht es Ihnen anders? 

Nun muss ich ja noch, möglichst elegant formuliert, vom Erdbe-
ben zur Erdbeere überleiten. Dabei helfen mir Nachschlagewerke, 
vom Sprach-Brockhaus bis hin zu jahrzehntealten und neuesten 
Duden. Unübersehbar lese ich, in allen Ausgaben, nach Erdbe-
ben / Erdbeere. 

Stimmt ja auch korrekt mit dem Alphabet überein. Danach, meist 
in Klammern gesetzt, die Erdbeer-Bowle. Die lässt sich genussvoll 
trinken, nach der Ernte oder einem süßen Einkauf.

PS: Gefreut habe ich mich erneut über Ihre telefonischen Reak-
tionen im vergangenen Monat. Die Jahresangabe 1968, das 
ehemalige Riquet-Gelände betreffend, führte leider zu Missver-
ständnissen. Auch ohne die legendäre, schmackhafte Schokolade 
wurden durch KONSÜ bis 1990 beliebte, unterschiedliche Näsche-
reien in die Geschäfte geliefert. 

Auf Wiederlesen im Journal 12 / 2026.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)

Die Ausgabe 11 / 2026 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 27. Mai 2026.
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Tipps

Testwochenende am Cospudener See
Mit dem Bootsverleih Herold die Region vom Wasser aus entdecken

Das Leipziger Neuseenland begeistert Be-
sucher und Einheimische als vielseitiges 
Freizeit- und Erholungsgebiet. Die Seen 
bieten ideale Bedingungen zum Segeln, 
Bootfahren und vielen weiteren Aktivitä-
ten auf dem Wasser. Auf den Wegen rund 
um die Seen können Besucher Rad fahren, 
skaten oder bei Spaziergängen die Natur 
genießen. Zahlreiche Restaurants und 
Cafés mit Blick auf die Seen laden zum 
Verweilen und Entspannen ein.

Informationen zu Leipzigs Wasserstra-
ßen und den Seen sowie Verleihmöglichkei-
ten von Kajaks, Canadier und Ruderbooten 

erhalten Sie beim Bootsverleih Herold in 
der Antonienstraße 2 in Leipzig.

n Vom Cossi direkt nach Leipzig
Eine Paddeltour vom Cospudener See nach 
Leipzig ist ein besonderes Erlebnis. Die 
vorhandenen Wasserwege und Schleusen 
führen direkt zum Bootsverleih Herold. Die 
Strecke misst rund 13 ½ Kilometer und ver-
läuft fast durchgehend flussabwärts. Diese 
praktische One- Way- Cossi- Tour können Sie 
bequem bei uns buchen.

n Tradition aus Leidenschaft
Der Familienbetrieb wird inzwischen in vier-
ter Generation geführt. Bereits vor 138 Jah-
ren gründete Urgroßvater Julius Hermann 
Seifert das Unternehmen mit geführten Mo-
torboot- und Stechkahnfahrten auf Leipzi-
ger Gewässern. Diese Ausflüge erfreuen 
sich damals wie heute großer Beliebtheit. 
Während einer 70-minütigen geführten 
Motorbootfahrt vermitteln erfahrene säch-
sische Schiffsführer spannende Einblicke in 
die Leipziger Geschichte, welche u. a. schon 

König Albert interessiert hatte. Auf Wunsch 
sind Kaffee und Kuchen buchbar.

Heute konzentriert sich Familie Herold 
auf Bootsverleih, Wassersportschule und 
den Boot-Shop. Außenbordmotoren, Elek
tromotoren, Kajaks sowie maritime Ge-
schenkartikel, Segelbekleidung und Zubehör 
für Wassersportler gehören zum Sortiment.

nTestwochenende am Cospudener See
Am Cospudener See befindet sich eine 
Filiale mit kleinem Bootsverleih inklusive 
Elektrobooten sowie Shop. Das jährliche 
Testwochenende findet diesmal am 30. und 
31. Mai statt. Besucher können hier unter-
schiedliche Kajaks und Paddel ausprobieren.

Auch Prijon ist mit dabei. Das Unter-
nehmen setzt konsequent auf „Made in 
Germany“. Seit 1962 werden in Rosenheim 
hochwertige Kajaks gefertigt. Gemeinsam 
mit erfahrenen Paddlern entwickelt Prijon 
innovative Boote und Zubehör bis ins Detail.

Das Team Herold steht in den Startlö-
chern: „Wir freuen uns auf Sie! Ahoi!“

Bootsverleih Herold

Wassersport-Freizeit Herold
Boots-Shop Herold
Bootsshop

30.+31.05.30.+31.05.30.+31.05.30.+31.05.

TESTTESTTEST
WOCHENENDEWOCHENENDEWOCHENENDE

TEST
WOCHENENDE

04416 Markkleeberg
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NWander-, Touring-, Freizeit-, See-, Einer-

und Zweierkajaks
Paddel für zahlreiche Einsatzmöglichkeiten
Zubehör wie Jacken, Westen, Schuhe,
Bootswagen und vieles mehr

Exklusive Sonderangebote

A l l  d a s  i n  e n t s p a n n t e r  A t m o s p h ä r e  a m  C o s p u d e n e r  S e e

SA. & SO.
Cospudener See, Pier 1

bis zu 25% Rabatt 

10-17 UHR

- Anzeige -



Walpurgisnacht
Maibaumsetzen
Paddelfestival



Mehr Fotos online
Auf www.druckhaus-borna.de/ 

aktuelles finden Sie neben 
vielen weiteren Beiträgen 

auch unseren Bilderbogen mit 
noch mehr Fotos.
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Gesundheit

Revolutionäres Training mit Magnetwellen
Mit dem EMP Chair Pro gegen Beckenbodenbeschwerden

Beckenboden-Therapeutin Romy Winkelmann und Physiothe-
rapeut Sebastian Winkelmann bieten seit Anfang des Jahres 
Sitzungen auf dem EMP Chair Pro in Markkleeberg an.

Mit großer Freude und Stolz präsentiert das Ehepaar Winkelmann 
ein neues und innovatives Training der Beckenbodenmuskulatur: 
den EMP Chair Pro. Dieser hochmoderne Beckenbodenstuhl nutzt 
fortschrittliche Magnetwellentechnologie und bietet damit eine 
revolutionäre Trainingsmöglichkeit, die das Leben von Becken-
bodenschwäche Betroffenen erheblich verändern kann.

n Das Problem: Beckenbodenschwäche
Beckenbodenschwäche ist ein weit verbreitetes und oft unter-
schätztes Problem. Millionen Menschen leiden darunter, und es 
betrifft nicht nur Frauen nach Geburten, sondern auch junge 
Menschen und Männer. In Deutschland, Österreich und der 
Schweiz sind offiziell rund zwölf Millionen Menschen betroffen, 
wobei die Dunkelziffer vermutlich viel höher liegt. Harninkonti-
nenz ist dabei die häufigste chronische Erkrankung bei Frauen 
und übertrifft sogar Hypertonie, Depressionen und Diabetes. 
Statistiken zeigen, dass 85 Prozent der betroffenen Frauen beim 
Niesen ungewollt Urin verlieren (Quelle: Statista).

n Die Lösung: Der EMP Chair Pro
Für viele Betroffene ist der EMP Chair Pro ein Lichtblick. Trotz 
intensiven Trainings erzielen viele nur minimale oder gar keine 
Erfolge bei der Linderung ihrer Beschwerden. Genau hier setzt 
der EMP Chair Pro an. Dieses innovative Gerät, entwickelt mit 
führenden Ärzten und Physiotherapeuten, trainiert zuverlässig 
alle drei Muskelschichten des Beckenbodens – und das in nur 
wenigen Minuten. Die HI-EMP-Technologie (High-Intensity-
Electro-Magnetic-Power) stimuliert die Beckenbodenmuskula-
tur durch fokussierte elektromagnetische Energie und erzeugt 
Tausende von Muskelkontraktionen in einer einzigen Sitzung. 
Dieses intensive, passive Training führt zu einer effizienten 
Stärkung der Beckenbodenmuskulatur und kann das Leben der 
Betroffenen nachhaltig verbessern.

n Anwendungsgebiete des EMP Chair Pro
Der EMP Chair Pro ist vielseitig einsetzbar und adressiert eine 
Vielzahl von Beschwerden, die durch Beckenbodenschwäche 
verursacht sein können:

•	 Inkontinenz: Unterstützt bei allen Arten von Inkontinenz – ein-
schließlich Belastungs-, Drang-, Misch- und Darminkontinenz.

•	Rückenschmerzen: Stärkt die Beckenbodenmuskulatur und 
lindert dadurch Rückenschmerzen.

•	Rückbildung: Unterstützt eine schnelle und sanfte Rückbil-
dung nach Schwangerschaft und Geburt.

•	Liebesleben: Steigert die Durchblutung und Sensitivität im 
Intimbereich, was zu intensiveren Erlebnissen führt.

•	 Impotenz: Fördert die Durchblutung und verbessert die Erekti-
onsfähigkeit, besonders nach Prostataoperationen.

•	Sport: Erhöht die körperliche Leistungsfähigkeit, beugt Ver-
letzungen vor und verbessert das allgemeine Wohlbefinden.

n Vorteile des Trainings
„Das Training auf dem EMP Chair Pro ist so effektiv, weil es 
schafft, was wir mit eigenen Beckenbodenübungen gar nicht 
leisten können: Die Magnetwellen trainieren nämlich alle drei 
Muskelschichten des Beckenbodens. Die Beckenbodenmuskeln 
willentlich anzusteuern, ist für viele ein großes Problem, vor 
allem die dritte Schicht ist fast für niemanden bewusst zu trai-
nieren“, berichtet Physiotherapeut Sebastian Winkelmann.

Das Training mit dem EMP Chair Pro ist zudem zeitsparend, 
nicht invasiv, schmerzfrei und erfordert keine spezielle Vorbe-
reitung. „Unsere Kunden sitzen vollständig bekleidet etwa 28 
Minuten auf dem Beckenbodenstuhl, während die Muskeln 
durch die elektromagnetische Stimulation 12.000 Kontraktionen 
durchführen – das entspricht dem Ergebnis von 12.000 Becken-
bodenübungen.“ Diese effiziente Methode stellt die neuromus-
kuläre Kontrolle über den Beckenboden wieder her und lindert 
somit effektiv die Symptome einer Beckenbodenschwäche.

n Zusammenfassung der Vorteile:
•	Nicht invasiv
•	Ohne eigene Anstrengung
•	Vollständig bekleidet
•	Trainiert alle drei Muskelschichten des Beckenbodens
•	Nur 28 Minuten pro Sitzung
•	Schmerzfrei
•	Entspannt im Sitzen
•	12.000 Kontraktionen pro Sitzung

„Beim Beckenbodentrainingszentrum Markkleeberg sind wir 
begeistert, unseren Kunden diese Methode zur Stärkung der 
Beckenbodenmuskulatur anbieten zu können. Wir glauben fest 
daran, dass der EMP Chair Pro nicht nur schnelle und nachhal-
tige Ergebnisse liefert, sondern auch die Lebensqualität unserer 
Kunden erheblich verbessert“, sagt Beckenboden-Expertin Romy 
Winkelmann.

Für weitere Informationen und zur Buchung 
einer kostenlosen Sitzung nutzen sie die Mög-
lichkeit der online Terminvereinbarung oder 
kontaktieren Sie uns bitte.

Beckenbodentrainingszentrum Markkleeberg
 
n Kontakt: 
Beckenbodentrainingszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 43 (in den Räumen von emyos)
Telefon: 0341 69702952
www.beckenboden-behandlung.com/markkleeberg

- Anzeige -

Experten für das Beckenboden-Training: Romy und Sebastian Winkel-
mann optimieren Ihr Training.



Jetzt scannen und  
kostenfreie Probesitzung 
bequem online buchen

Beckenbodentrainingszentrum Markkleeberg 
in den Räumen von emyos medical EMS 

Hauptstraße 43 · 04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341 69 70 29 52
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Gesundheit

Gartenmarathon im Frühjahr
So schützen Hobbygärtner ihren Rücken

Kaum scheint die Sonne, beginnt für viele 
Hobbygärtner der „Gartenmarathon“. Stun-
denlang wird geharkt, geschleppt und ge-
pflanzt. Am Abend meldet sich dann oft der 
Rücken. „Nach dem Winter trifft Garten-
arbeit oft auf einen untrainierten Körper“, 
erklärt Ulrich Kuhnt, Vorstand des Bundes-
verbands deutscher Rückenschulen (BdR) 
und Experte der Aktion Gesunder Rücken 
(AGR) e. V. „Wer dann stundenlang im Gar-
ten arbeitet, riskiert schnell eine Überlastung 
von Muskeln und Wirbelsäule.“ Die AGR gibt 
Tipps, wie man rückenfreundlich gärtnert.

n Erst aufwärmen, dann loslegen
Die wenigsten Menschen würden unvor-
bereitet einen Marathon laufen. Sie wär-
men vorab die Muskeln auf und steigern 
die Belastung langsam. Für den „Garten-
marathon“ gilt im Grunde das Gleiche. 
Schon fünf Minuten lockere Bewegung 
wie Schultern kreisen, Arme nach oben 
strecken oder einige Schritte gehen brin-
gen Muskeln und Gelenke in Schwung und 
helfen, den Körper auf die Arbeit vorzube-
reiten. „Ein kurzes Aufwärmen kostet nur 
wenig Zeit und spart möglicherweise eine 
ganze Woche Schmerzen“, rät Kuhnt. „Die 
Gartenarbeit am besten mit leichten Tätig-
keiten beginnen, wie Schneiden oder tro-
ckene Pflanzenteile einsammeln.“

n Abwechslung statt Dauerbelastung
Die gesamte Arbeit muss nicht an einem 
Tag abgeschlossen sein. Wie bei einem 
Langstreckenlauf kommt es auch im Gar-
ten auf die richtige Einteilung der Kräfte 
an. Mehrere kurze Einheiten anstelle von 
Stunden am Stück verhindern, dass Mus-
keln und Gelenke überlastet werden. Ein 
Plausch mit den Nachbarn oder ein erfri-
schendes Getränk im Liegestuhl lassen den 
Körper zwischendurch regenerieren. Ulrich 
Kuhnt rät Hobbygärtnern außerdem, spä-
testens alle 20 Minuten die Körperhaltung 
und Tätigkeit zu wechseln. „Monotonie ist 
das eigentliche Problem, nicht die Arbeit an 
sich“, betont der Rückenexperte. „Wer nach 
dem Unkrautjäten beispielsweise aufrecht 
die Äste schneidet, Pflanzen gießt oder 
Gartenabfälle wegbringt, entlastet die Wir-
belsäule und beugt Verspannungen vor.“

n Heben will gelernt sein
Ob Blumenerde, Pflanzkübel oder Gieß-
kanne – Hobbygärtner schleppen schwere 
Lasten. Die Bewegungen sollten dabei kon-
trolliert ablaufen, um Gelenke und Rücken 
zu schonen. Beim Heben gilt: Die Wirbel-
säule in ihrer natürlichen Doppel-S-Form 
halten, aus den Beinen heraus arbeiten 
und die Last möglichst nah am Körper hal-
ten. Wenn möglich, sollte das Gewicht auf 
mehrere Gänge aufgeteilt werden. Beson-
ders schwere Gegenstände sollten gerollt 
oder gezogen werden, statt sie zu tragen.

n Smarte Helfer entlasten beim Gärtnern
Mit etwas Planung lassen sich viele Garten-
arbeiten ergonomischer gestalten: Gepols-
terte Knieunterlagen schützen beim Jäten 
die Gelenke. Hochbeete oder Pflanztische 
ermöglichen eine aufrechte Arbeitshaltung, 
ebenso wie höhenverstellbare Gartengeräte, 

die zum eigenen Körper passen. Bei Spaten 
oder Rechen erleichtern Teleskopstiele die 
individuelle Anpassung, ein geschwungener 
Stiel sorgt für einen perfekten Krafthebel. 

Auch bei größeren Geräten lohnt sich ein 
genauer Blick: Rasenmäher sollten leicht-
gängig sein und über höhenverstellbare 
Holme verfügen, damit sie sich in aufrech-
ter Haltung ohne großen Kraftaufwand 
schieben lassen. Rasentrimmer lassen sich 
idealerweise mit gepolstertem Tragegurt 
komfortabel führen und entlasten Schultern, 
Arme und Hände. Automatische Bewässe-
rungssysteme oder rollbare Pflanzgefäße 
reduzieren das Schleppen schwerer Lasten. 
„Smarte Helfer im Garten sind kein Zeichen 
von Bequemlichkeit“, sagt Kuhnt. „Sie helfen 
vielmehr, den Körper zu entlasten und Gar-
tenarbeit langfristig gesund zu genießen.“

n Rückenfreundliches Gärtnern
•	Den Körper vorbereiten: Wenige Minuten 

Schultern kreisen, Arme nach oben stre-
cken und ein paar Schritte gehen, bevor 
die Schaufel in die Hand kommt. Garten-
arbeit mit leichten Tätigkeiten beginnen.

•	Haltung wechseln: Spätestens nach 20 
Minuten die Position verändern, gebü-
ckte und aufrechte Haltung bewusst 
abwechseln.

•	Lasten richtig heben: Schweres aus den 
Beinen heben und nah am Körper halten.

•	Hilfsmittel nutzen: Hochbeete, Kniepols-
ter oder höhenverstellbare Gartengeräte 
ermöglichen ergonomisches Arbeiten.

•	Pausen einlegen: Gartenarbeit ist Frei-
zeit, ein Plausch mit dem Nachbarn muss 
immer drin sein.� PM AGR e. V. / lifePR

n Ausführliche Checklisten zu rücken-
freundlichen Gartengeräten:
www.agr-ev.de/garten

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

In Markkleeberg, Liebertwolkwitz, Großpösna, Mölkau
und Engelsdorf.

Tel.: 0341 / 86387578
www.zuhause-physio.com

�  Spinnereistraße 30 • Markkleeberg  0341 – 25 69 96 32
🕓🕓  Mo – Fr 08.00 – 13.00 Uhr • Di bis 17.00 Uhr • und nach Vereinbarung

www.private-hausarztpraxis-cospuden.de

Dr. med. Anke Isermann
FÄ für Allgemeinmedizin / Diabetologie

PRIVATE HAUSARZTPRAXIS COSPUDEN

Wir suchen eine zuverlässige 
PFLEGEKRAFT / ASSISTENZ / GUTE SEELE

mit Optimismus und gesunder Lebensweise,  
gern 50+, für behinderten Jungen in barrierefreiem 
Privathaushalt in Markkleeberg. Voll- oder Teilzeit.

Kontakt: anzeige.markkleeberg@icloud.com
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Steuer / Recht / Versicherung

KLEFFNER Rechtsanwälte
R e c h t s a n w a l t s g e s e l l s c h a f t  m b H

Arbeitsrecht für Arbeitgeber
aus Markkleeberg

www.kleffner-rechtsanwaelte.de
Kirschallee 1 · 04416 Markkleeberg · Tel. 0341 580 622 36

Ihr zuverlässiger Ansprechpartner für die Themen:
Versicherungen, Vorsorge, Vermögen und alles rund um 
Baufinanzierung, Umschuldung und Anschlussfinanzierung  0177 3220263

Trendhouse Trendhouse 
MarkkleebergMarkkleeberg

Nagelstudio 
Karen Braun

Rathausplatz 2 · 04416 Markkleeberg
 0341 3583712 ·  0177 4229265 · mario.braun@allianz.de

Mario Braun
Versicherungsfachmann (BWV) 
Allianz Generalvertretung

Rathausplatz 2
04416 Markkleeberg

NEUERÖFFNUNG

Friseurmeisterin

Rathausplatz 2 
04416 Markkleeberg

Termin unter: 
0163 72 17 957

Betriebliche Altersversorgung – neues Gesetz gültig: Am 
22. Januar 2026 ist das „Zweite Betriebsrentenstärkungs
gesetz“ in Kraft getreten

Der Gesetzesbegründung ist zu entnehmen, dass der 
Durchdringungsgrad trotz der Bemühungen in den letz-
ten Jahren sogar gesunken ist, daher ein neuer Versuch 
des Gesetzgebers, die Einrichtung einer Betriebsrente 
attraktiver zu gestalten.

Neu sind u. a. eine Erleichterung des sogenannten 
„Opting out“, bei dem ein Betriebs- oder Personalrat 
eine automatische Entgeltumwandlung der Beschäftigten mit 
dem Arbeitgeber vereinbaren kann, die Ausweitung der Wie-
deraufnahme eines beitragsfrei gestellten Versorgungsvertra-
ges und eine Stärkung des sogenannten Sozialpartnermodells 
(reine Beitragszusage).

Besonders wichtig für Arbeitgeber ist eine deutliche Verbes-
serung der Möglichkeit zur Förderung der Altersversorgung von 
Beschäftigten mit relativ geringem Einkommen (sogenannte 
Geringverdiener-Förderung). Die Altersversorgung dieser Be-
schäftigten kann der Arbeitgeber künftig mit bis zu 1.200 Euro 
jährlich fördern und 30 Prozent des Förderbetrages über die 
Lohnsteueranmeldung vom Staat zurückerhalten.

Für Arbeitgeber bedeutet dies die Notwendigkeit, in Ein-
zelfällen die Beschäftigten über die neuen Vorschriften zu 
informieren. Vor allem aber ist zu prüfen, ob bestehende Versor-
gungsregelungen an die aktuelle Rechtslage anzupassen sind. 
Dabei sollte insbesondere überdacht werden, ob die verbesser-
ten Fördermöglichkeiten sinnvoll genutzt werden können.
Mitgeteilt von Rechtsanwältin Sophia Junker, Kleffner Rechtsanwälte

Steuererklärung mit KI
Diese Steuer-Apps empfiehlt Finanztip
Rund 80 Prozent der Menschen wollen in diesem Jahr eine Steuer
erklärung abgeben. Der unabhängige Geldratgeber Finanztip emp-
fiehlt sieben leistungsstarke Steuer-Apps – und warnt vor der 
„Ein-Klick-Steuer“ der Finanzverwaltung: Wer seine Steuererklärung 
per Klick abgibt, verschenkt oft mehrere hundert Euro. „Viele machen 
ihre Steuer ohne Unterstützung und schöpfen ihr Sparpotenzial nicht 
aus“, sagt Jörg Leine, Finanztip-Steuerexperte. „Ohne Hinweise zum 
Steuersparen bleiben wichtige Angaben oft unberücksichtigt.“

n Sieben Steuer-Apps sind empfehlenswert – eine sogar kostenlos 
Finanztip hat für das Steuerjahr 2025 insgesamt zwölf Steuer- Apps 
und browserbasierte Lösungen untersucht. Bewertet wurden unter 

anderem Rechengenauigkeit, Bedienung, Funktionsumfang 
und Automatisierung. Am besten schneiden Wiso Steuer 

(9,53 von 10 Punkten) und Check24 Steuer (9,49 Punkte) 
ab. Beide Programme überzeugen in zentralen Katego-

rien wie Berechnung und Automatisierung. Unter-
schiede zeigen sich vor allem bei den getesteten 
Musterfällen – hier liefert Wiso insgesamt leicht 
bessere Ergebnisse. Der größte Unterschied jedoch 

liegt im Preis: Check24 ist komplett kostenlos. Außerdem überzeu-
gen Smartsteuer (9 Punkte), SteuerGo (8,6 Punkte), Lohnsteuer kom-
pakt (8,6 Punkte), Taxfix (8,3 Punkte) sowie Steuerbot (8,1 Punkte).

n Steuer per Klick vom Finanzamt verschenkt oft Geld 
Parallel baut die Finanzverwaltung ihre eigenen Angebote aus: Rund 
11,5 Millionen Steuerpflichtige können seit diesem Jahr mit Mein
Elster+ eine vorausgefüllte Steuererklärung mit nur einem Klick 
abgeben. In fünf Bundesländern verschicken Finanzämter sogar 
sogenannte Festsetzungsvorschläge zur Zustimmung. Finanztip 
mahnt zur Vorsicht: „Das Finanzamt kann viele absetzbare Kosten 
nicht kennen – etwa für Job, Handwerker oder Spenden. Wer einfach 
bestätigt, verschenkt schnell mehrere hundert Euro.“ Leistungsstarke 
Steuer-Apps dagegen geben Hinweise zum Steuersparen, prüfen die 
Eingaben und führen Schritt für Schritt durch die Erklärung.

Viele Anbieter setzen zunehmend auf KI. Funktionen wie Steuer-
GPT (Wiso), TaxGPT (Check24) oder Alma (SteuerSparErklärung) 
helfen beim Ausfüllen, geben Tipps oder beantworten Fragen. „KI 
kann die Steuererklärung einfacher machen“, sagt Leine. „Aber sie 
ersetzt nicht die eigene Prüfung – gerade in komplexeren Fällen.“ 

Finanztip bietet auf www.finanztip.de/steuersoftware eine kos-
tenfreie Vergleichstabelle.� PM Finanztip
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Reise

Unsere Reise entlang der Ostküste der USA (Teil 7)
Outer Banks in North Carolina – Natur, Strände und wilde Mustangs

Die Outer Banks haben uns sofort fasziniert. 
Diese lange Inselkette wirkt wie eine eigene 
Welt – ruhig, weitläufig und mit einer ganz 
besonderen Atmosphäre. Schon bei der 
Ankunft hatten wir das Gefühl, viel mehr 
Platz und Freiheit zu haben, als an vielen 

anderen Küstenabschnitten. Die Strände 
sind breit, hell und erstaunlich unberührt

Ein echtes Highlight waren für uns die 
wilden Mustangs im Norden. Sie leben dort 
frei in den Dünen und sind die Nachfahren 
spanischer Pferde, die vor Jahrhunderten 

an der Küste strandeten. Wir haben eine 
geführte Tour mit einem Geländewagen 
gemacht – für Familien ein tolles Erlebnis. 
Es ist ein Moment, den man nicht vergisst, 
wenn plötzlich ein Mustang direkt vor 
einem über den Sand läuft.

Auch die Geschichte der Region ist 
spannend: Die Gebrüder Wright starteten 
hier ihren ersten Motorflug. Das Wright 
Brothers Memorial ist übersichtlich, aber 
interessant, und man kann sich gut vorstel-
len, wie hier einst experimentiert wurde. 
Außerdem gibt es mehrere Leuchttürme, 
die schöne Fotomotive bieten und kleine 
Einblicke in frühere Zeiten ermöglichen.

Am Abend haben wir den Tag in einem der 
kleinen Orte wie Kill Devil Hills ausklingen 
lassen. Restaurants, Surfläden, Eisdielen 
– alles wirkt entspannt und familiär. Die 
Outer Banks sind perfekt für Urlauber, die 
Natur und Ruhe suchen. Man kann wun-
derbar entschleunigen, lange Spaziergänge 
machen und einfach den Atlantik genießen. 
Viele weitere Tipps gibt es in unserem Reise
büro in der Rathausgalerie.� Ihr Daniel Riedel

- Anzeige -

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros: Rathausgalerie Markkleeberg &
Reisebüro am Marktkauf Oschatz sowie bei allen bekannten VVK-Stellen. 

 Tickethotline: 0341 350 26 29

Parkbühne GeyserHaus  
Leipzig

29. 8. 2026

4. 9. 2026
Naumanns Leipzig

Familienspaß –
Im Sommer die Berge erkunden.

TUI Deutschland GmbH · Karl-Wiechert-Allee 23 · 30625 Hannover

Rathausstr. 33-35  |  04416 Markkleeberg   
Tel.: 0341 3502629  |  info@reisebuero-markkleeberg.de   
www.reisebuero-markkleeberg.de

ÖSTERREICH 
TUI KIDS CLUB 
Narzissendorf Zloam 4 

Studio, ohne Verpflegung z.B. am 12.07.26 
7 Nächte bei eig. Anreise, Familienpreis ab € 1.510 
Gültig für 2 Erwachsene und 1 Kind bis 11 Jahre 

ÖSTERREICH 
TUI KIDS CLUB 
Trebesingerhof 4 

Doppelzimmer, Vollpension+ z.B. am 04.07.26 
7 Nächte bei eig. Anreise, Familienpreis ab € 1.782 
Gültig für 2 Erwachsene und 1 Kind bis 11 Jahre 
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Marderschäden in der Brunftzeit
Vorbeugung schützt vor teuren Autoschäden
Ein Marder im Motorraum ist keine Selten-
heit. Vor allem während der Brunft- und 
Revierzeit von März bis Juni werden die 
nachtaktiven Tiere besonders aggressiv. 
In dieser Phase häufen sich Marderschä-
den an Fahrzeugen deutlich. Darauf weist 
die Verbraucherorganisation Geld und 
Verbraucher e. V. (GVI) hin und informiert 
betroffene Autofahrer sowie Interessierte 
umfassend über Risiken, Versicherungs-
schutz und wirksame Vorsorgemaßnahmen.

Mit den steigenden Temperaturen im 
Frühjahr erwacht nicht nur die Natur, auch 
viele Wildtiere werden wieder aktiv. Dazu 
zählen auch Steinmarder, die bevorzugt 
warme und geschützte Plätze aufsuchen. 
Motorräume bieten hierfür ideale Bedin-
gungen. Treffen dort die Geruchsspuren 
eines fremden Artgenossen aufeinander, 
reagieren Marder häufig mit aggressivem 
Beißverhalten. Die Folge sind beschädigte 
Zündkabel, Kühlwasserschläuche, Dämm-
matten oder Gummimanschetten.

Problematisch ist, dass die Schäden oft 
nicht sofort bemerkt werden. Ein durch-

gebissener Schlauch oder ein beschädig-
tes Kabel kann erst während der Fahrt zu 
Folgeschäden führen – bis hin zu einem 
schweren Motorschaden oder einem Aus-
fall sicherheitsrelevanter Systeme. Aus 
diesem Grund rät die GVI dringend dazu, 
nicht erst nach einem Schaden aktiv zu 
werden, sondern frühzeitig vorzubeugen.

„Marderschäden am Auto können schnell 
mehrere tausend Euro kosten“, warnt 
GVI‑Präsident Siegfried Karle. „Viele Auto-
fahrer verlassen sich auf ihren Versiche-
rungsschutz, doch nicht jeder Vertrag deckt 
alle Schäden ab.“ Während Marderschäden 
bei einer Vollkaskoversicherung 
grundsätzlich eingeschlos-
sen sind, kommt es bei der 
Teilkasko auf die jeweili-
gen Vertragsbedingungen 
an. Oft sind nur direkte Schä-
den versichert, nicht jedoch teure 
Folgeschäden. Ein genauer Blick 
in die Versicherungs-
unterlagen ist daher 
unerlässlich.

Unabhängig vom Versicherungsschutz emp-
fiehlt die GVI vorbeugende Maßnahmen. 
Dazu zählen u. a. bauliche Schutzvorrich-
tungen, technische Abwehrsysteme oder 
Verhaltensmaßnahmen wie das regelmä-
ßige Reinigen des Motorraums nach einem 
Marderbesuch. Auch das Abstellen des 
Fahrzeugs in einer Garage oder der Wech-
sel des Stellplatzes kann helfen, erneute 
Schäden zu vermeiden.

Ausführliche Informationen, praktische 
Tipps zur Vorbeugung sowie Hinweise 
zum richtigen Verhalten im Schadensfall 
stellt die GVI kostenlos zur Verfügung. 
Die Verbraucherorganisation informiert 
neutral und unabhängig und unterstützt 

Autofahrer dabei, finanzielle Risiken zu 
reduzieren. Informationen zum Thema 

„Marderschäden am Auto – Tipps 
zur Vorbeugung und bei Ein-

tritt“ finden Interessierte auf 
der Internetseite der GVI 
unter www.geldundver-
braucher.de in der Rubrik 
„Gratis“.� GVI e. V.

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

www.dellentechnik-engler.de

NEU: Equipagenweg 15 » 04416 Markkleeberg
E-Mail: dellentechnik@live.de

» Dellenentfernung 
     ohne Lackieren

 » Hagelschadenreparatur

» Smart-Repair

» Felgenreparatur

» Unfallinstandsetzung

» Versicherungsabwicklung

» Gutachtenservice

» Fahrzeugaufbereitung

» Autoglas-Service

Bitte telefonischen 
Erstkontakt unter: 

0178 7334480

DER 
ACHSORZIST
Von Achse bis Zylinder – 
KFZ-Meisterbetrieb für
Transporter und PKW mit 
Fast & Furious-Service.

Neue
WebSite

1A Autowerk
Städtelner Straße 58
04416 Markkleeberg
0341 35016600

1a-autowerk.de
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Immobilien und Aufklärungspflichten
Offenbarungspflichten des Verkäufers beim Immobilienverkauf

Trotz eines vereinbarten Gewährleistungsausschlusses im Immo-
bilienkaufvertrag kann der Verkäufer durch unterlassene, lücken-
hafte oder falsche Angaben zum Zustand der Immobilie in die 
Haftung geraten.

Zwar muss der Verkäufer nicht ungefragt sämtliche Mängel an 
der Immobilie offenbaren und damit sein Verkaufsobjekt in ein 
schlechtes Licht rücken. Allerdings treffen den Verkäufer trotz-
dem weitgehende Aufklärungspflichten.

So darf er auf eine Frage des Käufers nichts Falsches sagen 
und auch keine Aussagen „ins Blaue hinein“, also ohne nähere 

Kenntnis treffen. So handelt der Verkäufer z. B. arglistig, wenn er 
auf eine Frage des Käufers erklärt, das Flachdach des Bungalows 
sei neu gedeckt, wenn er dies nur vom Hörensagen weiß und 
auch wegen nur kurzer eigener Nutzungsdauer keine Kenntnis 
vom wahren Zustand hat.

Auch reicht die Übergabe von Unterlagen zum Objekt unter 
Umständen nicht aus, um die Offenbarungspflicht des Verkäu-
fers zu erfüllen. So hat der BGH in seinem Urteil vom 12. Oktober 
2010 (Aktenzeichen V ZR 181/09) entschieden, dass der Verkäu-
fer nicht erwarten kann, dass der Käufer einen ihm übergebenen 
Ordner darauf durchsieht, ob die Einfriedung des Grundstücks 
möglicherweise fremde Grundstücke mit einbezieht. Hat der 
Verkäufer Kenntnis hiervon, so muss er dies offenbaren.

Auch Symptome, die auf einen Mangel hindeuten, z. B. feuchte 
Flecken muss der Verkäufer offenbaren, wenn er diese kennt. Aller-
dings muss der Verkäufer nicht erklären, dass er sich wegen der 
Ursachen nicht sicher sei, wenn er diese tatsächlich nicht kennt, 
so der Bundesgerichtshof in seiner Entscheidung vom 16. März 
2012 (Aktenzeichen V ZR 18/11).

All diese unterlassenen Hinweise des Verkäufers können dazu füh-
ren, dass er dem Käufer Schadensersatz in Höhe der für die Män-
gelbeseitigung entstehenden Kosten leisten muss, aber auch die 
Anfechtung des Kaufvertrages kommt in solchen Fällen in Betracht 
mit der Folge, dass der Vertrag rückabgewickelt werden kann.

Klaus-Peter Liefländer, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Beratung & Verkauf 
Lieferung & Montage

Hauptstraße 1 | 04808 Wurzen / Kühren
Tel.: 034261 61 04 7 | Mail: info@gottschlich-gmbh.deHauptstraße 1 | 04808 Wurzen / Kühren 

Tel.: 034261 61 04 7 | Mail: zentrale@gottschlich-gmbh.de
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185.000 DÄCHER
IM LANDKREIS

LEIPZIG

Ran an die Dächer!
Videos & Infos auf Instagram

 Klaus-Peter Liefländer
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Kirschallee 1 • 04416 Markkleeberg
(Markkleeberg-Center, Büro 133, barrierefreier Zugang)

Tel. 03 41 - 23 80 96 78 • info@doe-li.de

Ich helfe Ihnen gerne weiter:

Wohnungseigentumsrecht 
Mietrecht 
Grundstücksrecht 

www.doe-li.de
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Balkone und Terrassen
Was ist erlaubt und was zu berücksichtigen?
Mieter können ihren Balkon oder ihre Ter-
rasse nutzen, wie sie wollen. Sie haben hier 
die gleichen Rechte und Pflichten wie in der 
Wohnung selbst. „Der Balkon ist für viele 
Mieterinnen und Mieter ein wichtiges Stück 
Lebensqualität – seine Nutzung ist grund-
sätzlich frei, endet aber dort, wo berechtigte 
Interessen der Nachbarschaft beeinträch-
tigt werden“, erklärt der Bundesdirektor des 
Deutschen Mieterbundes, Florian Becker. Es 
muss entsprechende Rücksicht genommen 
werden, und auch Vermieter haben häufig 
„ein Wörtchen“ mitzureden.

n Blumen und Pflanzen
Mieter haben das Recht, auf dem Balkon 
Blumenkübel, Blumentöpfe oder Rankgitter 
aufzustellen. Sie können auch Blumenkäs-
ten anbringen und sie nach ihren eigenen 
Vorstellungen bepflanzen, z. B. mit Geranien 
oder Petunien oder mit Glockenblumen, 
Sonnenblumen usw. Eventuell herabfallende 
Blüten oder Blätter müssen die unter dem 
Balkon wohnenden Nachbarn dulden. Anders 
aber bei stark wuchernden Pflanzen, die über 
die Balkonbrüstung wachsen. Diese müssen 
zurückgeschnitten werden, damit der Balkon 
des Nachbarn nicht auch noch zuwuchert. 
Eine Voraussetzung bei Blumenkästen ist 
außerdem immer, dass sie ordnungsgemäß 
befestigt werden. Es muss sichergestellt 
sein, dass sie auch bei starkem Wind nicht 
herabstürzen und Passanten oder Nachbarn 
gefährden können. Ist das der Fall, dürfen 
Blumenkästen grundsätzlich auch an der 
Außenseite des Balkons befestigt werden.

Das Landgericht Berlin (65 S 40/12) ent-
schied jedoch, Vermieter können Blumen-
kästen an der Außenseite des Balkons 
verbieten, wenn hierfür ein vernünftiger 
Grund vorläge. Das sei zum Beispiel der Fall, 
wenn die Flächen unter oder vor dem Balkon 
zum Abstellen von PKW genutzt werden.

Wer seine Blumen gießt, muss Rücksicht 
nehmen. Das gilt insbesondere für Blumen-
kästen, die auf der Balkonbrüstung stehen 
oder an der Außenseite angebracht sind. 
Konkret heißt das, mit dem Gießen abwar-
ten, bis sich erkennbar keine Nachbarn 
auf dem unten gelegenen Balkon befinden 
(LG München I 1 S 1836/13).

n Kräuter und Gemüse
Gleichgültig, ob in Töpfen, Kisten oder 
Regalen – Kräuter dürfen angepflanzt, es 
kann ein kleiner Kräutergarten angelegt 
werden. Das Gleiche gilt auch für Gemüse, 
Tomaten, Gurken usw. Sie können auf dem 
Balkon gepflanzt werden, und für Bohnen 
beispielsweise darf auch ein Rankgitter 
aufgestellt werden.

n Möblierung
Mieter können Stühle, Bänke, Tische oder 
Sonnenschirme aufstellen, ganz nach ihrem 
Geschmack. Eine Sonnenmarkise oder eine 
Balkonverkleidung bedarf aber in aller 
Regel der Zustimmung des Vermieters.

n Essen, Trinken, Feiern
Natürlich darf auf dem Balkon gegessen, 
getrunken und auch gefeiert werden. 

Dabei gilt aber auch hier selbstverständ-
lich das Gebot der Rücksichtnahme. Das 
bedeutet, im Interesse der Nachbarn so 
leise wie möglich zu feiern. Und auch oder 
gerade auf dem Balkon gilt: Ab 22.00 Uhr 
ist Nachtruhe!

n Grillen
Grillen auf dem Balkon ist erlaubt, aber 
steht im Mietvertrag ein ausdrückliches 
Grillverbot, darf nicht gegrillt werden. 
Auch ohne mietvertragliches Verbot ist 
Grillen nicht zulässig, wenn Rauch in 
benachbarte Wohnungen zieht.

n Rauchen
Mieter können auf ihrem Balkon rauchen. 
Allerdings muss auch hier wegen des hoch-
ziehenden Zigarettenqualms insbesondere 
auf den darüber wohnenden Nachbarin-
nen und Nachbarn Rücksicht genommen 
werden. Am besten miteinander reden und 
absprechen, wann geraucht werden darf. 
Notfalls können Gerichte Raucher- und 
Nichtraucherzeiten vorgeben.� dmb

SealUp GmbH Meisterbetrieb für:
• Dachdecker- und Spenglerarbeiten
•  Zertifizierte Hausschwammsanierung
•  Neubau und Sanierung von 

Dachterrassen,  Terrassen und Balkonen
•   Profipartner für Abdichtungs- und 
 Beschichtungsarbeiten
• Balkon- und Terrassennotdienst

SealUp GmbH 
Dachdeckerhandwerk & Abdichtungsarbeiten

Lilienthalstraße 10 • 04420 Markranstädt
Tel. 034205 / 404633 • E-Mail: info@sealup.de

www.sealup.de
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Sauberes Geschirr aus gepflegter Spülmaschine
Tipps für mehr Hygiene und Zuverlässigkeit

Auch Geschirrspülmaschinen brauchen 
Pflege, um dauerhaft hygienisch und zuver-
lässig zu arbeiten. Besonders Tür- und Gerä-
terahmen mit der Gummidichtung sollten 
dabei nicht vergessen werden. Ebenso 
wichtig ist die regelmäßige Kontrolle von 
Filtern und Sprüharmen. Die richtige Dosie-
rung von Reiniger, Klarspüler und Regene-
riersalz sowie ein monatlicher Spülgang bei 
mindestens 65 °C mit bleichmittelhaltigem 
Maschinengeschirrspülmittel oder Maschi-
nenreiniger runden das Pflegeprogramm ab.

Geschirrspülmaschinen verfügen über 
verschiedene Programme für unterschiedli-
che Anforderungen. Besonders wasser- und 
energiesparend sind die Ökoprogramme 
(„ECO“) mit Spültemperaturen von 45 °C 
oder weniger. Etwa einmal im Monat emp-
fiehlt sich jedoch ein Spülgang mit mindes-
tens 65 °C und einem bleichmittelhaltigen 
Maschinengeschirrspülmittel oder Maschi-
nenreiniger. Dies beugt Fettablagerungen 
in Leitungen vor und reduziert zugleich die 
Keimvermehrung im Geräteinnenraum.

Das Sieb am Boden des Spülmaschi-
neninnenraums und auch alle Bereiche, 

die während des Spülvorgangs nicht vom 
Wasserstrahl erreicht werden, sollen regel-
mäßig von Hand gereinigt werden. Das gilt 
besonders dann, wenn beim Einräumen 
des Geschirrs Speise- oder Getränkereste 
auf die Dichtungen oder den Rand der Tür 
gelangen. Bei längeren Abwesenheiten, 
etwa während eines Urlaubs, empfiehlt es 
sich, die Maschine leer zu lassen und die 
Tür einen Spalt geöffnet zu halten, damit 
Restfeuchte entweichen kann.

Für sauberes Geschirr und Besteck ist 
die richtige Dosierung des Reinigers ent-
scheidend. Maschinengeschirrspülmittel 
entfernen Verschmutzungen und Lebens-
mittelreste nicht nur vom Spülgut, sondern 
auch aus dem Innenraum der Maschine. 
Bei stark verschmutztem Geschirr emp-
fiehlt es sich, die Dosierung gemäß den 
Herstellerangaben auf der Verpackung zu 
erhöhen. So lassen sich Ablagerungen im 
Geräteinneren, etwa auf Auszugsschienen 
oder am Besteckkorb, vermeiden.

Wer etwa Multifunktionstabs verwen-
det, braucht bis zu einer Wasserhärte von 
21 Grad deutscher Härte (21 °dH) kein Rege-
neriersalz zum Enthärten des Wassers. Wird 
das Maschinengeschirrspülmittel als Pulver, 
Gel oder Tabletten nur mit Reinigungsfunk-
tion verwendet, dann braucht man zusätz-
lich Regeneriersalz und Klarspüler.

Wenn die Tür keine Öffnungsautomatik 
hat, ist es nach dem Spülgang sinnvoll, die 
Tür erst zu öffnen, wenn die Luft im Innen-
raum abgekühlt ist und die Restfeuchte ver-
dampft ist. So kann das Geschirr trocken und 
ohne Rückstände entnommen werden.

n Tipps:
•	Bei hartem Wasser aktiv werden: Bei 

einer Wasserhärte über 21 °dH reicht der 
im Multifunktions-Spülmaschinentab 
enthaltene Wasserenthärter oft nicht 
aus. In diesem Fall sollte zusätzlich Rege-
neriersalz eingesetzt werden.

•	Gummidichtung sauber halten: Die 
Dichtung der Spülmaschinentür sollte 
mindestens einmal pro Woche gereinigt 
werden und immer dann, wenn beim 
Einräumen Speise- oder Getränkereste 
auf die Gummidichtung gelangen.

•	Filter und Sprüharme prüfen: Sieb am 
Boden und Sprüharme regelmäßig kont-
rollieren und bei Bedarf reinigen, um die 
volle Spülleistung zu erhalten.

•	Fettablagerungen vorbeugen: Mindes-
tens einmal im Monat sollte ein Spülgang 
bei 65 °C oder höher mit bleichmittelhal-
tigem Maschinengeschirrspülmittel oder 
einem speziellen Maschinenreiniger. Das 
hält die nicht einsehbaren Bereiche sau-
ber und reduziert Ablagerungen.

n Was steckt dahinter?
Der Innenraum wird beim Spülgang zusam-
men mit dem Geschirr gereinigt. Bei dauer-
haft niedrigtemperierten Öko-Programmen 
(< 50 °C) können sich jedoch Verschmutzun-
gen ansammeln und in wasserführenden 
Teilen Biofilme entstehen, d. h. Bakteri-
enkolonien. Ein monatlicher Spülgang bei 
mindestens 65 °C mit bleichmittelhaltigem 
Reiniger verhindert dies.� PM IKW e. V

n www.haushaltspflege.org

Der große Küchenanbieter

www.kuecheaktiv.de
Hauptstraße 107 (ggü. Dehner)

 0341 / 3 58 85 71

Wir brauchen Platz für neue Küchenmodelle!

Ausstellungsküchen zu 
STARK REDUZIERTEN 

Preisen!

FROHBURGMARKKLEEBERG

Bahnhofstraße 52a (neben Edeka)

 034348 / 5 12 12

Seit 33 Jahren Ihr Küchenspezialist 

Z KUNDENDIENST

Z  LIEFERUNG & MONTAGE 
DURCH EIGENE MONTEURE

Z TOP-BERATUNG

Z COMPUTERPLANUNG

Z FINANZIERUNG
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Tier zugelaufen? 
So verhalten Sie sich richtig
Der mittelgroße Hund mit dem schwarz-
weiß gewellten Fell streift schon eine 
ganze Weile alleine durch den Stadtpark, 
er wirkt orientierungslos, immer wieder 
sucht er den Kontakt zu vorbeigehenden 
Spaziergängern. Ist er entlaufen? Braucht 
er Hilfe? In den meisten Fällen ist die Ant-
wort: Ja! Bei Katzen ist die Situation nicht 
ganz so eindeutig – als Freigänger sind sie 
häufig einfach nur auf Streifzug. Die Tier-
schutzorganisation Tasso e. V., die Euro-
pas größtes kostenloses Heimtierregister 
betreibt, klärt daher darüber auf, wie Tier-
freunde sich bei einem zugelaufenen Tier 
richtig verhalten und wann es tatsächlich 
Hilfe braucht.

„Bei einem Hund, der ohne menschliche 
Begleitung unterwegs ist, wird aufmerk-
samen Menschen schnell klar, dass etwas 
nicht stimmt. Allein umherstreifende 
Hunde fallen daher glücklicher-
weise schnell auf“, sagt Heike Wem-
pen-Dany, Leiterin Notrufzentrale 
bei Tasso. Wenn sie zutraulich 
sind und eine Tasso-Plakette am 
Halsband tragen, können tier-
liebe Finder direkt in der Tasso-
Notrufzentrale anrufen und die 
Nummer durchgeben, die auf 
der Plakette steht. Dann reicht 
eine kurze Abfrage in der Daten-
bank, um das entlaufene Tier sei-
ner Halterin oder seinem Halter 
zuzuordnen. Trägt der Hund keine 

Plakette, kann in einer Tierarztpraxis oder 
in einem Tierheim geprüft werden, ob der 
Vierbeiner einen Transponder trägt und in 
einem Heimtierregister angemeldet ist. „In 
jedem Fall ist es ratsam, ein Fundtier bei 
uns in der Notrufzentrale zu melden, auch 
wenn es beispielsweise noch nicht bei uns 
registriert ist“, sagt Wempen-Dany.

n Wann braucht eine Katze Hilfe
Viele Katzen sind Freigänger, die eine Fami-
lie haben und keine Hilfe benötigen. Meist 
sind sie einfach nur auf Streifzug. Wenn 
die Katze nicht offensichtlich verletzt ist 
oder irgendwo feststeckt und nicht ver-
wahrlost und abgemagert aussieht, soll-
ten tierliebe Menschen nicht eingreifen. 
„Wenn eine Katze aber immer wieder im 
Garten auftaucht, nicht mehr weggehen 
will und sich regelrecht bemerkbar macht, 

können verantwortungsbewusste Tier-
freundinnen und Tierfreunde prüfen, 
ob die Katze vermisst wird“, sagt 
Wempen-Dany. Über die aktuellen 
Suchmeldungen auf www.tasso.net 
lässt sich mit wenigen Klicks heraus-
finden, ob ein entsprechendes Tier in 
der Umgebung gesucht wird. Wenn 
die Recherche erfolglos bleibt und 
die Katze sich sichern lässt, sollte 
der nächste Weg auch hier zu einer 
Tierarztpraxis oder ins Tierheim füh-
ren, um prüfen zu lassen, ob das Tier 
gechippt und registriert ist.

n Tier hat Angst und lässt sich nicht sichern
Nicht alle Hunde und Katzen sind zutraulich. 
„Wenn das Tier Angst hat, ist jeder Versuch 
es einzufangen, kontraproduktiv. Der Vier-
beiner könnte sich durch kopfloses Wegren-
nen in noch größere Gefahr bringen“, sagt 
Wempen-Dany und betont, dass es in einem 
solchen Fall umso wichtiger ist, Tasso über 
die Sichtung des Tieres zu informieren. Das 
Team der Notrufzentrale kann über solch 
eine Sichtungsmeldung herausfinden, ob in 
der Region eine entsprechende Suchmel-
dung vorliegt. „Im nächsten Schritt informie-
ren wir die Tierhalterin oder den Tierhalter 
über die aktuelle Position ihres Ausreißers, 
was wiederum sehr hilfreich für die weitere 
Suche ist“, erklärt Wempen-Dany.

Im vergangenen Jahr war Tasso dabei 
behilflich, rund 96.600 Tiere wieder mit 
ihren Menschen zu vereinen. „Ohne die vie-
len tierlieben und aufmerksamen Menschen 
wären all die Rückvermittlungen nicht mög-
lich“, sagt Wempen-Dany.� PM Tasso e. V.

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

TISCHLEREI 
AUS LEIDENSCHAFT
◊ Exklusive Einbauküchen
◊ Individuelle Möbel
◊  Hochwertiger Innenausbau

Direkt vom Tischler – zum 
fairen Preis und nach Ihren 
individuellen Wünschen!

www.holzmanufaktur-woeckel.de
 0176 65 65 20 66 
l info@holzmanufaktur-woeckel.de

JUNGE FAMILIE SUCHT
Grundstück und / oder 
Grundstück mit Haus 

in Markkleeberg und Umgebung.

Tel. 0176-56 75 19 55

Neue Nummer

Nicht später, sondern:

Ordnung, Energie, Erfolg – Freiraum zum Wohlfühlen

Michaela Löser 
Ordnungsservice und Fengshui-Beratung
Tel.: 0160 23 21 220 · www.ordnung.jetzt
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Trauer

Trauer bei Kindern: Wie Eltern unterstützen können

Früher oder später tritt der Tod in das Leben jeder Familie – und 
macht damit ein gesellschaftliches Tabuthema präsent. Wie 
reagieren Kinder auf den Tod? Und wie kann ich als Mutter oder 
Vater mein Kind in seiner Trauer unterstützen? Ein Ratgeber der 
SOS-Kinderdörfer.

n Kinder trauern anders
Kinder trauern anders. Ihre Reaktionen reichen von Rückzug 
über „so tun, als ob nichts wäre“ bis hin zu Bauchschmerzen 
oder heftigen Gefühlsausbrüchen. Sie können auch leichter in 
den Trauerprozess „hinein- und hinausschlüpfen“. Oft fühlen sie 

sich schuldig, weil sie den Tod zeitweise vergessen und einfach 
unbeschwert Spaß haben. Diese positiven Momente helfen ihnen 
aber, die Trauer zu bewältigen. Als Bezugsperson ist es wichtig, 
dies zu wissen, die Kinder zu unterstützen und dem Prozess zu 
vertrauen.

Insbesondere für jüngere Kinder ist es oft nicht leicht zu ver-
stehen, was „tot sein“ bedeutet und welche Endgültigkeit damit 
einhergeht. Es hilft ihnen, wenn die erwachsenen Bezugspersonen 
deutlich aussprechen, dass der geliebte Mensch, wenn er tot ist, 
nicht mehr atmet und sein Herz nicht mehr schlägt, dass er nicht 
mehr sprechen und laufen kann. Nicht geeignet sind Formulierun-
gen wie: „Er / Sie ist eingeschlafen oder fortgegangen.“ Oder: „Wir 
haben sie / ihn verloren.“ Denn, was man verloren hat, kann man 
normalerweise suchen und wiederfinden; und ein Kind soll auch 
keine Angst vor dem Einschlafen bekommen.

Kinder brauchen auch Anregungen, wie sie Erinnerungen an die 
verstorbene Person pflegen und wachhalten können. Gemeinsam 
weinen, über den Verstorbenen sprechen und die Kinder altersge-
recht bei der Vorbereitung der Verabschiedung einzubeziehen, gibt 
ihnen das wichtige Gefühl dazuzugehören.

n Hören Sie dem Kind zu und sein Sie da 
Sie können Ihrem Kind helfen, indem Sie bereit sind für Gespräche 
und dem Kind die Möglichkeit geben, seine Gefühle und Sorgen 
auszudrücken. Das können Traurigkeit, Angst und Schuldgefühle 
sein, aber auch Wut – auf Gott, den Arzt oder den Verstorbenen. All 
das darf sein. Es ist wichtig, dass Kinder wissen, dass ihre Gefühle 

#hausapfelbaum
bestattungen-dunker.de

Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg0341
3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

bestattung-leipzig.de

. . .
Wenn Worte fehlen und Fragen bleiben, sind wir für Sie da.

Wir begleiten Sie bei allen Bestattungsarten 
und auf allen Wegen des Abschieds.

 24h erreichbar: 034299.70 688        
Hauptstraße 124 | 04416 Markkleeberg
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Trauer

STEINMETZ KÜHN
Meisterbetrieb

Dienstag & Donnerstag 
10 – 14 Uhr

und nach telef. Vereinbarung

Rathausstaße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03462 - 83128

kontakt@steinmetzkuehn.de
www.steinmetzkuehn.de
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Dein Wort ist wie ein Licht in der Nacht, 
das meinen Weg erleuchtet. (PSALM 119, 105)

Wir haben Abschied genommen von

Martin Giering
* 29.08.1937     † 08.02.2026

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in unserer 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme durch stillen Händedruck, Blumen 
und Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.

Danke an alle Verwandten, Freunde, Nachbarn und 
Bekannten sowie an das Bestattungshaus Päschel.

In Liebe und großer Dankbarkeit
Deine Irene und Familie

Markkleeberg, im April 2026

Wir lassen ihn gehen – in Dankbarkeit 
für all die kleinen und großen Momente, 
die er uns geschenkt hat.

Wir nehmen Abschied von

Klaus Meyer
* 14.11.1937  † 13.04.2026
 
IN LIEBE
Deine Ehefrau Helga 
Deine Birgit
im Namen aller Angehörigen 
und Freunde

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

Foto: Adobe Stock  / Günter Albers

Ein erfülltes und glückliches Leben 
hat sich vollendet.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung 
nehmen wir Abschied von 

unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Dr. Wolfgang Neefe
5. November 1928 – 15. April 2026

In stiller Trauer
Ulrike Neefe 

Nikolai Neefe mit Antje und Lenny

nicht falsch sind. Manche Kinder brauchen jetzt besonders viel 
Nähe und die Versicherung, dass alles gut ist und die nächsten 
Bezugspersonen noch da sind. Wenn der geliebte Mensch sehr 
krank war, kann den Kindern der Gedanke helfen, dass dieser 
Mensch nun nicht mehr leiden muss.

n Trauerfreie Räume bieten
Kinder brauchen trauerfreie Räume – Schule, Kindergarten und 
vertraute Menschen können diese geben. Sie wollen nicht anders 
behandelt oder bemitleidet werden. Wenige Worte, Geborgenheit, 
kleine Gesten des Mitgefühls, ein gleichbleibender Alltag sowie 
Verständnis für den Schmerz sind in dieser Zeit hilfreich.

n Trauern und Abschiednehmen brauchen Zeit
Wie lange der Trauerprozess dauert, ist individuell verschieden, 
vor allem im ersten Trauerjahr müssen Geburtstage, Feiertage und 
Jahrestage in einer neuen Form ohne den geliebten Menschen 
gestaltet werden. Speziell diese besonderen Tage machen den Ver-
lust deutlich und zeigen auf, dass das Leben nie mehr das Gleiche 
sein wird. Es kann auch sein, dass Kinder erst nach Monaten tiefe 
Traurigkeit zulassen.

Unsicherheit und Ungewissheit bezüglich der Zukunft können 
das trauernde Kind eine Weile begleiten. Fragen können auf-
tauchen: „Wer kümmert sich um mich, wenn meine Mama auch 
stirbt?“ Auch hierbei ist es am wichtigsten, dem Kind zur Seite 
zu stehen und offen für Gespräche zu sein. Und zu wissen: Jede 
Krise bringt auch Entwicklungschancen mit sich. So können Kinder 
durch die Auseinandersetzung mit der Trauer in ihrer Persönlich-
keit reifen und Stärke für ihr weiteres Leben gewinnen.
� PM SOS-Kinderdörfer e. V.



ab 222 EUR1

mtl. finanzieren

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI Trend 110 kW (150 PS): Energiever-
brauch4 kombiniert: 7,0 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
159 - 160 g/km; CO2-Klasse: F. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. auf-
preispflichtige Zusatzausstattung.

Hyundai SANTA FE 1.6 T-GDI HEV Signature 176 kW (239 PS): Ener-
gieverbrauch4 kombiniert: 7,1 l/100 km; CO2-Emissionen kombi-
niert: 160-162 g/km; CO2-Klasse: F. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. 
aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

mtl. finanzieren ab

     275 EUR2
mtl. finanzieren ab

     475 EUR3

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI Trend Hyundai SANTA FE 1.6 T-GDI HEV Signature

Jetzt den Hyundai 
KONA entdecken.
Markantes Design, zahlreiche Sicherheits- und 
Fahrassistenten und moderne Konnektivität 
perfekt vereint im Hyundai KONA.

Hyundai KONA 1.6 T-GDI Trend 110 kW (150 PS): Energieverbrauch kombiniert4: 6,4 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 146 g/km; 
CO2-Klasse: E. Abb. zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

Berechnungsbeispiele der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am 
Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Änderun-
gen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 11.04.2026.

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58
04328 Leipzig

Telefonnummer:
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer:
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis
in EUR

Anzahlung
in EUR

Laufzeit Fahrleistung
pro Jahr

Mtl. Rate
in EUR

Schlussrate
in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

effektiver
Jahreszins

Sollzins
pro Jahr

1 Hyundai KONA 1.6 T-GDI
 110 kW (150 PS) 28.750,00 2.491,00 48 Monate 10.000 km 222,00 16.363,10 27.019,10 0,89 % 0,89 %

2 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI
 110 kW (150 PS) 36.800,00 1.859,50 48 Monate 10.000 km 275,00 22.769,42 35.969,42 0,89 % 0,89 %

3 Hyundai SANTA FE 1.6 T-GDI
 165 kW (225 PS) 57.250,00 6.395,50 48 Monate 10.000 km 475,00 31.321,65 54.121,65 1,99 % 1,97 %


